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Kapitel 1: EinfUhrung

EinfGhrung

Dieses Kapitel enthélt folgende Themen:

Einfuhrung (auf Seite 11)

Verwalten von Bibliotheken mit Hilfe der Option (auf Seite 12)

Verwalten von Daten in Bibliotheken (auf Seite 14)

Verwalten von Tape RAID-Bibliotheken mit Hilfe der Option (auf Seite 16)

CA ARCserve Backup ist eine umfassende Sicherungslésung fur Anwendungen,
Datenbanken, verteilte Server und Dateisysteme. Sie bietet Sicherungs- und
Wiederherstellungsfunktionen fur Datenbanken, unternehmenswichtige
Anwendungen und Netzwerk-Clients.

Zu den Optionen von CA ARCserve Backup gehoért unter anderem die CA
ARCserve Backup-Tape Library Option. Die Option umfasst Unterstitzung fur
optische Bibliotheken und Band-RAID-Bibliotheken. Diese Option unterstutzt
und bietet erweiterte Funktionen fur die Gerate- und Datentréagerverwaltung
fur Bibliotheken mit mehreren Laufwerken und optische Bibliotheken. Mit
dieser Option kann CA ARCserve Backup simultane Daten-Streams zu jedem
Laufwerk senden, um den Durchsatz in Bibliotheken mit mehreren Laufwerken
zu optimieren.

Die Option erganzt CA ARCserve Backup um die Tape RAID-Funktion. Alle
Standardfunktionen von CA ARCserve Backup zur Sicherung und
Wiederherstellung gelten fur die Tape RAID-Gerate, die mit der Option erstellt
werden.

Hinweis: Multiplexing und Hardware-Verschlusselung wird auf Tape RAID-
Geraten nicht unterstitzt.

In diesem Handbuch wird die Installation, Konfiguration und Verwaltung von
CA ARCserve Backup mit folgenden Geratetypen beschrieben:

®  Bandbibliotheken mit mehreren Laufwerken

®  Optische Bibliotheken

®  Tape RAID-Bibliotheken

Hinweis: CA ARCserve Backup stellt identische Funktionen fir

Bandbibliotheken und optische Bibliotheken bereit. Unterschiedliche
Funktionen werden separat gekennzeichnet.
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Verwalten von Bibliotheken mit Hilfe der Option

Verwalten von Bibliotheken mit Hilfe der Option

Die Option stellt folgende Funktionen zum Verwalten von Bibliotheken bereit:

Unterstitzung mehrerer Laufwerke: Diese Optionen unterstiitzen
Bibliotheken mit mehreren Laufwerken und Bibliotheken mit nur einem
Laufwerk.

Hinweis: Eine CA ARCserve Backup-Lizenz fir die Tape Library Option
wird nur far Bibliotheken mit mehreren Laufwerken benétigt.

Unterstitzung mehrerer Bibliotheken: Diese Optionen unterstiitzen
mehrere Bibliotheken. Die Anzahl der Bibliotheken, die auf einem
Computer installiert werden kdnnen, wird nur durch den verfligbaren
Speicherplatz des Computers und seine Systemleistung eingeschrankt.

Gleichzeitige Laufwerkinitialisierung: Im Gerate-Manager kdnnen Sie
den Initialisierungsprozess verfolgen. Bei Bibliotheken mit mehreren
Laufwerken verwendet der Bandprozess alle Laufwerke flr die
Initialisierung.

Parallele Verwaltungsfunktionen fir mehrere Gerate: Beinhaltet die
Reinigung der Speicherlaufwerke von jedem angegebenen Slot. Diese
Optionen verwenden verfiigbare Laufwerke in einer Bibliothek nach Bedarf
und fuhren Geréateverwaltungsfunktionen gleichzeitig aus (wenn mehrere
Laufwerke verflgbar sind).

Folgende Gerateverwaltungsfunktionen fir Bibliotheken kénnen
gleichzeitig ausgefiihrt werden:

— Schnellbestandsaufnahme

— Formatieren eines Slot-Bereichs

— Loéschen von Slot-Bereichen (schnelles und ausfihrliches Léschen)
— Importieren und Exportieren

— Bibliothekslaufwerke reinigen

Barcode-ID (falls von der Bandbibliothek unterstiutzt): CA ARCserve
Backup kann durch Lesen des auf dem Datentréager befindlichen Barcodes
Datentrager schnell finden. Die Datentrager missen somit nicht in ein
Laufwerk geladen werden.

12 Tape Library Option - Benutzerhandbuch



Verwalten von Bibliotheken mit Hilfe der Option

Schnelle Initialisierung: Die Option "Schnelle Initialisierung” erméglicht
eine schnelle Bestandsaufnahme von Bibliotheken ohne Barcodeleser und
ohne Unterbrechung des Bandprozesses.

Nachdem die Installation abgeschlossen und der Bandprozess zum ersten
Mal gestartet wurde, wird die gesamte Bibliothek inventarisiert und
gespeichert. Bei allen nachfolgenden Starts kénnen Sie die normale
Bestandsaufnahme Uberspringen, indem Sie im Dialogfeld
"Bibliothekseigenschaften" die Funktion "Schnelle Initialisierung”
aktivieren.

Hinweis: Wenn Sie Bander in eine Bibliothek hinein oder aus einer
Bibliothek heraus verschieben und dazu nicht die CA ARCserve Backup-
Manager-Schnittstelle verwenden, muissen Sie mit Hilfe des Gerate-
Managers eine Bestandsaufnahme der Bibliothek durchfihren.

Geplante automatische Reinigungsvorgange fur Laufwerke: Sie
kénnen Gerate konfigurieren und die Reinigung von Laufwerken planen.

Gruppierung nach Slots: Bibliotheksgruppen verwenden dasselbe
Konzept wie Geréategruppen; Bibliotheksgruppen basieren jedoch auf Slots.
Sie kdnnen mit jedem Slot in einer Bibliothek eine Bibliotheksgruppe
bilden. Wenn die Bibliothek tUber keine weiteren Datentrager fir
datentrageriubergreifende Vorgange mehr verfugt, kénnen Sie einen neuen
Datentrager einlegen. CA ARCserve Backup erkennt den Datentréger als
Teil der vordefinierten Gruppe.

Spanning in nur einem Schritt bei Bibliotheksgruppen: Diese
Optionen unterstitzen das Spanning in nur einem Schritt bei Gruppen. Mit
Hilfe dieser Funktion kénnen Sie einen neuen leeren Datentréger in eine
Bibliothek einlegen und anschlieBend ohne Unterbrechung mit dem
Sicherungs- oder Wiederherstellungsvorgang fortfahren, da CA ARCserve
Backup den neuen Datentrager automatisch inventarisiert.

Fehlertoleranz: Diese Optionen funktionieren auch mit einem
fehlerhaften Laufwerk ohne Unterbrechung. Wenn ein Laufwerk in einer
Bibliothek mit mehreren Laufwerken Fehler aufweist, kbnnen Sie seinen
Status als "Offline" aufzeichnen. Wenn der Bandprozess ein Problem beim
Lesen bzw. Beschreiben eines Bandes erkennt, wird der Status des
Laufwerks auf "Offline" gesetzt. Auf diese Weise kann der Bandprozess mit
Hilfe der nicht beschadigten Laufwerke in der Bibliothek fortgesetzt
werden.
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Verwalten von Daten in Bibliotheken

Mehrfacher, gleichzeitiger Gruppenzugriff: Sie kdnnen so viele Jobs
gleichzeitig ausfuhren, wie lhnen Datentrédger und Laufwerke zur
Verfiigung stehen.

Unterstitzung von grol3en Bibliotheken: Ermdglicht die Anzeige eines
Wechslers mit mehr als 1000 Slots als Liste im rechten Teilfenster statt
der Anzeige als Geratebaumstruktur. Es gibt funf Mdglichkeiten zum
Darstellen von Slots: groRBe Symbole, kleine Symbole, Details, Berichte
und Listen.

Unterstutzung fur 64-Bit-Windows-Betriebssysteme: Die Option
unterstutzt Sicherungen und Wiederherstellungen auf 64-Bit-Windows-
Betriebssystemen, auf denen eine 32-Bit-Anwendung ausgefihrt wird.

Hinweis: CA ARCserve Backup verwendet Treiber fur optische
Bibliotheken, die nicht auf 64-Bit-Windows-Plattformen unterstitzt
werden. Daher kénnen optische Bibliotheken nicht auf 64-Bit-Windows-
Plattformen ausgefiihrt werden.

Verwalten von Daten in Bibliotheken

Eine Bibliothek ist ein Gerat, das Uber ein oder mehrere Datentragerlaufwerke
mit einem automatischen Datentragertransportsystem, wie beispielsweise
einem automatischen Bedienarm, verfligt. Mit einem automatischen
Bedienarm kann eine Bibliothek groRe Datenmengen ohne manuelles
Eingreifen sichern.

Bibliotheken bestehen aus den folgenden Komponenten:

Barcodeleser und Barcodescanner (falls von der Bibliothek
unterstitzt): CA ARCserve Backup kann durch Lesen des auf dem
Datentrager befindlichen Barcodes Datentrager schnell finden.

Ein oder mehrere Magazine (oder Behalter): In Magazinen sind eine
oder mehrere Gruppen von Speicherdatentragern (wie beispielsweise
Banddatentrager) gespeichert.
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Verwalten von Daten in Bibliotheken

®  Ein automatischer Bedienarm: Dieses Gerét transportiert die
Datentrager zwischen den Magazinslots und den Laufwerken.

®  Ein oder mehrere Laufwerke: Hardware in einem Gerat, das beim
Sichern und Wiederherstellen Daten zwischen Ilhrem Computer und den
Speicherdatentragern tbertragt.

X Diese Biblicthel hat zweei
Magazine JedesMagazin

verfiigt tiber zehn Slets,

AvfZerdem hat

disse Bikliathek
zwel Laufurerks,

Eine Bibliothek kann Uber ein oder mehrere Laufwerke verfugen und ein bis
mehrere hundert Magazine enthalten. Kleinere Bibliotheken werden manchmal
als automatische Bandwechsler bzw. Wechsler bezeichnet.

Hinweis: In diesem Handbuch bezieht sich der Begriff Bibliothek auf
Bibliotheken jeglicher GréRie.

Die Verwendung einer Bibliothek ahnelt der Verwendung eines einzelnen
Speicherlaufwerks. Beispiel: Ein wichtiger Unterschied besteht darin, dass eine
Bibliothek das Einlegen und Auswerfen von Datentragern in und aus
Laufwerken automatisiert.

Manche Bibliotheken verwenden eine einzelne SCSI-ID (Small Computer
System Interface). Wenn eine Bibliothek nur eine SCSI-ID verwendet, werden
der Bibliothek und dem Bibliothekslaufwerk zur Unterscheidung jeweils eine
logische Einheitennummer (Logical Unit Number, LUN) zugewiesen.

Hinweis: CA ARCserve Backup unterstitzt keine Stacker. Bei Bibliotheken
kann direkt auf Datentragerslots zugegriffen werden, bei Stackern dagegen
nicht.
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Verwalten von Tape RAID-Bibliotheken mit Hilfe der Option

Die Verwendung einer Bibliothek bringt folgende Vorteile mit sich:

®  Automatisierung: Bei Sicherungs- und Wiederherstellungsvorgédngen ist
kein manuelles Eingreifen erforderlich.

m  Kapazitat: Bibliotheken kénnen mehrere Speicherlaufwerke und eine
grol3e Anzahl von Datentragern umfassen.

®  Fehlertoleranz: Wenn eines der in Ihre Bandbibliothek geladenen Bander
unbrauchbar wird, markiert die Bandbibliothek dieses Band, das von CA
ARCserve Backup fur nachfolgende Sicherungen nicht mehr verwendet
wird.

®  Reinigung der Bandlaufwerke: Sie kbnnen ein oder mehrere
Reinigungsbander in die Slots der Bandbibliothek einlegen, um die
Bandlaufwerke bei Bedarf zu reinigen.

Verwalten von Tape RAID-Bibliotheken mit Hilfe der Option

CA ARCserve Backup bietet durch die bereitgestellte Fehlertoleranz enorme
Vorteile hinsichtlich der Leistung des Sicherungssystems. Wenn ein
Datentrager ausfallt, kann die Wiederherstellung der Daten dennoch mit Hilfe
der Ubrigen Datentrager durchgefihrt werden.

Diese Option vereint eine Reihe von Bandlaufwerken zu einem glnstigeren
Preis und mit einer besseren Leistung, mit einer gréReren Kapazitat und einem
héheren Mal? an Zuverlassigkeit, als dies mit einem einzelnen Laufwerk erzielt
werden kann. Darlber hinaus bietet diese Option Datenredundanz, eine
verbesserte Leistung und eine schnelle Wiederherstellbarkeit der Daten im
Falle eines Ausfalls einer Festplatte.

Im Folgenden sind die Vorteile der einzelnen RAID-Ebenen zusammengefasst:

® RAID O: Striping: RAID-Ebene 0 ist die ideale Lésung, wenn Sie optimale
Leistung bendétigen. Allerdings bietet RAID 0 keine Fehlertoleranz.

® RAID 1: Spiegelung: RAID 1 ermdglicht eine gute Fehlertoleranz und
Leistung zugleich, indem zwei Kopien der gesicherten Daten erstellt
werden.

® RAID 5: Striping mit Paritat: RAID 5 erhdht die virtuelle Kapazitat des
Datentragers, indem drei oder mehr Laufwerke als ein virtuelles Laufwerk
angezeigt werden. Das Endergebnis ist exzellente Leistung und sehr gute
Fehlertoleranz.

Hinweis: System- und Installationsvoraussetzungen zum Verwenden der
Option mit Tape RAID-Bibliotheken finden Sie in der Readme dieser Version.
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Verwalten von Tape RAID-Bibliotheken mit Hilfe der Option

Folgendes wird von der Tape Library Option fur Tape RAID-Bibliotheken nicht
unterstutzt:

®  CA ARCserve Backup Serverless Backup Option
= Multiplexing

®  Dateisystemgeréte

= WORM-Datentrager (Write Once Read Many)

®  Hardware-Verschlusselung

Funktionsweise von Tape RAID

RAID (Redundant Array of Independent Disks) ist eine Methode zur
Verbesserung der Leistung beim Verteilen oder Duplizieren von Daten Uber
mehrere Laufwerke hinweg. Bei dieser Methode werden mehrere
Bandlaufwerke in einer Gruppe zusammengefasst, um Fehlertoleranz zu
gewabhrleisten, falls einzelne Laufwerke oder Datentrager ausfallen sollten.

Da die MTBF (Mean Time Between Failures, mittlere Zeit zwischen Ausféllen)
mit zunehmender Anzahl an Bandlaufwerken ebenfalls zunimmt, wird durch
die redundante Speicherung von Daten die Fehlertoleranz erhdéht und in
einigen Szenarien ein hdherer Datendurchsatz erzielt.

Hinweis: Ein héherer Datendurchsatz kann nur in Umgebungen erzielt
werden, in denen die Leistung des Bandlaufwerks den beschrankenden Faktor
darstellt. Wenn die Laufwerke Wartezeiten fur CA ARCserve Backup
verursachen, kann RAID-Striping Abhilfe leisten und den Datendurchsatz
erhéhen.

Weitere Informationen:

Funktionsweise von RAID-Geraten (auf Seite 105)
RAID-Ebenen (auf Seite 105)
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Verwalten von Tape RAID-Bibliotheken mit Hilfe der Option

Verwalten von Tape RAID-Datentragersatzen

Alle Datentrager eines RAID-Datentrégersatzes kdnnen formatiert, geldscht
und ausgeworfen werden. Zudem kann die Komprimierung fur diese
Datentrager geandert werden. Wenn Sie beispielsweise Formatieren
auswahlen, werden alle Datentrager in den Laufwerken des angegebenen
RAID-Gerétes gleichzeitig formatiert.

Hinweis: Zum Reinigen des Laufwerks mussen Sie die
Hardwarereinigungsfunktion der Bibliothek aktivieren.

Weitere Informationen:

Formatieren von Datentrégern (auf Seite 57)
Loschen von Datentréagern (auf Seite 58)
Datentrager auswerfen (auf Seite 60)
Komprimieren von Datentragern (auf Seite 69)
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Kapitel 2: Installieren und Konfigurieren
der Option

Dieses Kapitel enthélt folgende Themen:

Voraussetzungen fur die Installation (auf Seite 20)

Lizenzieren der Tape Library Option (auf Seite 20)

Installieren der Option (auf Seite 21)

Konfigurieren von Bibliotheken (auf Seite 22)

Konfigurieren einer Bibliothek mit Hilfe der Geratekonfiguration (auf Seite 26)
Konfigurieren von RAID-Geraten (auf Seite 30)

Konfigurieren von virtuellen Bibliotheken in CA ARCserve Backup (auf Seite
34)

Konfigurieren von gemischten Datentrdgern fur virtuelle Bibliotheken in CA
ARCserve Backup (auf Seite 37)

Identifizieren einer Bibliothek als VTL (auf Seite 40)

Deinstallieren der Option (auf Seite 43)
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Voraussetzungen fir die Installation

Voraussetzungen fur die Installation

Bevor Sie die CA ARCserve Backup Tape Library Option installieren, Gberprifen
Sie Folgendes:

®  |hr System erfillt die fur die Installation der Option erforderlichen
Software-Voraussetzungen. Eine Liste dieser Voraussetzungen finden Sie
in der Readme.

®  Sje verfiigen Uber Administratorrechte oder die entsprechende
Berechtigung zum Installieren von Software auf den Computern, auf denen
Sie die Option installieren.

®  Sje kennen den Namen und das Kennwort des Rechners, auf dem Sie die
Option installieren.

B CA ARCserve Backup ist installiert und arbeitet ordnungsgeman.

Wichtig! CA ARCserve Backup unterstitzt Bibliotheken, die mit einem
Laufwerk konfiguriert sind. Wenn lhre Bibliothek mehr als ein Laufwerk
hat, bendtigen Sie eine Lizenz fur die CA ARCserve Backup Tape Library
Option, um die Funktionen fur mehrere Laufwerke zu aktivieren.

®  Bevor Sie die Option fir den Einsatz mit RAID-Bandgeraten installieren,
mussen Sie Folgendes sicherstellen:

— CA ARCserve Backup ist installiert und arbeitet ordnungsgemal.
— Bei der SAN-Konfiguration eines Primarservers muissen Sie die RAID-
Ebenen festlegen, die konfiguriert werden sollen.

Weitere Informationen:

RAID-Ebenen (auf Seite 105)

Lizenzieren der Tape Library Option

Zum erfolgreichen Lizenzieren der CA ARCserve Backup Tape Library Option
mussen folgende Installationsanforderungen erfullt sein:

®  Sje mussen die Option installieren und lizenzieren, um Sicherungs- und
Wiederherstellungsvorgange fir Bibliotheken mit mehreren Laufwerken zu
aktivieren.

B Sie mussen die Option auf dem Primarserver oder einem Standalone-
Server installieren.

B Sje mussen alle Lizenzen auf dem Primarserver oder einem Standalone-
Server registrieren.
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Installieren der Option

m  Stellen Sie sicher, dass Sie Uber ausreichend viele Lizenzen fur die Tape
Library Option verfigen, um lhre Umgebung zu unterstiutzen.

Die Lizenz fur die Tape Library Option basiert auf der Anzahl der Geréte.
Sie bendtigen eine Lizenz fur jeden CA ARCserve Backup-Server, der direkt
mit einem Laufwerk in einer Bibliothek verbunden ist oder ein Laufwerk in
einer Bibliothek gemeinsam mit einem anderen CA ARCserve Backup-
Server nutzt.

Beispiele: Lizenzieren der Tape Library Option

Die folgenden Beispiele zeigen, wie eine auf der Anzahl der Gerate beruhende
Lizenzierung mit der Tape Library Option funktioniert:

®  Die Umgebung besteht aus einem Primérserver und drei Mitgliedsservern,
die nicht mit einem SAN verbunden sind. An jedem Mitgliedsserver ist eine
Bibliothek mit mehreren Laufwerken angeschlossen. Fir diese
Konfiguration benétigen Sie drei Lizenzen fir die Tape Library Option auf
dem Primérserver.

®  Die Umgebung besteht aus einem Primérserver und drei Mitgliedsservern.
Der Primérserver und die drei Mitgliedsserver nutzen eine Bibliothek mit
mehreren Laufwerken in einem Storage Area Network (SAN) gemeinsam.
Fir diese Konfiguration bendtigen Sie vier Lizenzen fir die Tape Library
Option auf dem Primarserver.

Installieren der Option

Weitere Informationen zur Installation der Option finden Sie im
Implementierungshandbuch.

Starten Sie nach Abschluss der Installation den Computer neu, wenn Sie dazu
aufgefordert werden.

Hinweis: CA ARCserve Backup verwendet Treiber fur optische Bibliotheken,
die nicht auf 64-Bit-Windows-Plattformen unterstitzt werden. Daher kdnnen
optische Bibliotheken nicht auf 64-Bit-Windows-Plattformen ausgefihrt
werden.
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Konfigurieren von Bibliotheken

Konfigurieren von Bibliotheken

Die Bibliotheken werden von CA ARCserve Backup automatisch erkannt und
konfiguriert, sobald der Bandprozess gestartet wird. Es ist nicht erforderlich,
externe Anwendungen oder einen Assistenten auszufiihren, damit CA
ARCserve Backup die Bibliotheken erkennen kann.

Hinweis: Wenn CA ARCserve Backup die Bibliotheken nicht automatisch
erkennt, verwenden Sie die Geratekonfiguration, um die Bibliotheken manuell
zu konfigurieren.

Vor dem Konfigurieren einer Bibliothek missen Sie zunachst sicherstellen,
dass die folgenden vorbereitenden Schritte abgeschlossen wurden:

1.
2.

Installieren Sie das CA ARCserve Backup-Basisprodukt.

Installieren Sie die in Ihrer Umgebung erforderliche Lizenz fir die CA
ARCserve Backup Tape Library Option.

Starten Sie den Bandprozess.

CA ARCserve Backup erkennt und konfiguriert die Bibliotheken
automatisch.

Damit CA ARCserve Backup die Bander lesen kann, 6ffnen Sie das Fenster
"Gerate-Manager", navigieren Sie zur Bibliothek und wéahlen Sie die
Bibliothek aus. Klicken Sie auf der Symbolleiste auf die Schaltflache
"Bestandsaufnahme".

CA ARCserve Backup liest die Bander.

Wenn die Bibliothek in einem SAN zur gemeinsamen Nutzung freigegeben
ist, melden Sie sich am CA ARCserve Backup-Primarserver an.

Jetzt kbénnen Sie die Bibliothek konfigurieren.

So konfigurieren Sie eine Bibliothek:

1.

Offnen Sie den Gerate-Manager, und suchen Sie nach der Bibliothek.

Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die Bibliothek, und wéahlen Sie
im Kontextmeni die Option "Bibliothekseigenschaften" aus.

Das Dialogfeld "Bibliothekseigenschaften"” wird gedffnet.
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Konfigurieren von Bibliotheken

Klicken Sie auf die Registerkarte "Allgemein™.

Andern Sie die folgenden allgemeinen Optionen gemaR den Anforderungen
in Threr Bibliothek:

Installierter Barcodeleser

Wenn die Bibliothek einen Barcodeleser enthalt, kbnnen Sie mit dieser
Option den Barcodeleser im Gerat verwenden, um die
Bestandsaufnahme der Bander in der Bibliothek durchzufiihren.

Unbekannten Barcode-Datentrager bei Initialisierung auf nicht
inventarisiert setzen

Vor dem Aktivieren dieser Option mussen Sie zunachst die Option
"Installierter Barcodeleser" auswahlen.

Mit dieser Option wird die Initialisierung von CA ARCserve Backup
beschleunigt, indem Datentrager mit einem in der CA ARCserve
Backup-Datenbank unbekannten Barcode als "Nicht inventarisiert"
eingestuft werden. Diese Option verhindert, dass CA ARCserve Backup
eine Bestandsaufnahme aller Slots durchfiihrt, sobald der Bandprozess
gestartet wird. Als "Nicht inventarisiert” eingestufte Datentrager
werden nur bei Bedarf aus dem Slot entladen. Bevor Sie Datentrager
verwenden kénnen, die als "Nicht inventarisiert" eingestuft sind,
mussen Sie erst eine Bestandsaufnahme der Datentrager durchfiihren,
indem Sie die Option "Manuelle Bestandsaufnahme™ im Fenster
"Gerate-Manager" verwenden.

Schnelle Initialisierung der Bibliothek

Um diese Option zu aktivieren, mussen Sie erst die Option
"Barcodeleser NICHT installiert” auswahlen.

Hinweis: Wenn Barcodes von der Bibliothek nicht unterstitzt werden
und diese Option deaktiviert ist, fuhrt CA ARCserve Backup eine
Bestandsaufnahme der gesamten Bibliothek durch, sobald CA
ARCserve Backup gestartet wird.

Mit dieser Option wird die Initialisierung von CA ARCserve Backup
beschleunigt, indem die Bestandsaufnahme fir Slots umgangen wird,
wenn der Bandprozess startet. Wenn Sie diese Option verwenden, geht
CA ARCserve Backup davon aus, dass die Datentrager im Slot seit dem
letzten Herunterfahren nicht hinzugefuigt, entfernt, verschoben oder
ausgetauscht wurden. Wenn Sie Datentrager verschoben, hinzugefugt,
entfernt oder gewechselt haben, missen Sie eine manuelle
Bestandsaufnahme der gesamten Bibliothek oder eine
Bestandsaufnahme der geanderten Slots durchfiihren.

Hinweis: CA ARCserve Backup muss eine Bestandsaufnahme der
Bibliothek durchfuhren, nachdem Sie die Bibliothek konfiguriert haben.
Die Option "Schnelle Initialisierung™ steht nach der ersten
vollstandigen Bestandsaufnahme zur Verfigung.
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Konfigurieren von Bibliotheken

Datentréger nach erfolgter Sicherung auswerfen

Wenn Sie diese Option aktivieren, verbleiben die B&nder nach
Abschluss des Sicherungsjobs nicht in den Laufwerken, sondern
werden von CA ARCserve Backup zurick in die urspringlichen Slots
verschoben.

Hinweis: Sie kdnnen diese Option durch Aktivieren der globalen
Option "Datentrager nicht auswerfen™ fur einzelne Jobs aul3er Kraft
setzen. Wenn Sie die Option zum Auswerfen des Datentragers nach
Abschluss eines Sicherungsjobs nicht aktivieren und spater
entscheiden, dass der Datentrager nach einem bestimmten Job
ausgeworfen werden soll, kénnen Sie dartber hinaus auch die globale
Option "Datentrager auswerfen" fur Jobs aktivieren.

Bibliothek ist eine VTL

Mit Hilfe dieser Option kdnnen Sie eine Bibliothek so einrichten, dass
sie als virtuelle Bandbibliothek fungiert (VTL).

Eine Bibliothek als VTL zu identifizieren verbessert die Leseleistung.
Diese Fahigkeit erlaubt CA ARCserve Backup, die Laufwerksleistung,
sowie die VTL-Sicherungs- und Datenmigrationsleistung insgesamt zu
maximieren.

Wichtig! Physische Bibliotheken sollten nicht als VTL identifiziert
werden. Wenn Sie eine physische Bibliothek als VTL identifizieren,
kann sich dies nachteilig auf die Sicherungs- und
Datenmigrationsleistung der Bibliothek auswirken.

3. Kilicken Sie auf die Registerkarte "Reinigen™.

Andern Sie die folgenden Reinigungsoptionen geméaR den Anforderungen in
Ihrer Bibliothek:

Nach Slot reinigen

Mit dieser Option kdnnen Sie bestimmte Slots als Reinigungsslots
festlegen. Sie kbénnen einen oder mehrere Reinigungsslots festlegen,
die nicht aufeinander folgen missen.
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Konfigurieren von Bibliotheken

Nach Barcode reinigen

Mit dieser Option kdnnen Sie Reinigungsslots fur Ihre Bibliothek
basierend auf einem bestimmten Barcode oder einem Barcodebereich
mit Hilfe eines Prafixes und eines Platzhalterzeichens festlegen. Geben
Sie im Feld fur die Barcode-Préafixe die Préfixe der auf Barcodes
basierenden Reinigungsbander ein.

Geben Sie die Barcode-Prafixe im Feld "Barcode-Prafix(e) bereinigen”
ein (siehe folgendes Beispiel):

" Mach Barcode reinigen

Barcode-Prafis(e] bereinigen
CLW*, EEE®

Hinweis: Das Sternchen (*) ist ein Platzhalter.
Klicken Sie auf "OK".

Die Reinigungsslots werden basierend auf ihrem Barcode-Prafix
festgelegt.

Beispiele:

— Der Barcode auf lhrem Reinigungsband lautet CLN123. Geben Sie
im Feld "Barcode-Pré&fix(e) bereinigen” CLN123 an.

— lhre Bibliothek verfligt Gber mehrere Reinigungsbander. Der
Barcode-Prafix flr die Reinigungsbander lautet ABC. Geben Sie im
Feld "Barcode-Prafix(e) bereinigen" ABC an.

— lhre Bibliothek verfligt Uber mehrere Reinigungsbander. Die
Barcode-Prafixe der Reinigungsbander lauten ABC, CLN1 und MX.
Geben Sie im Feld "Barcode-Préfix(e) bereinigen™ ABC*; CLN1*;
MX* an.

Automatische Bandreinigung

Wenn Sie diese Option aktivieren, verwaltet CA ARCserve Backup die
Aufgaben zum Reinigen der Béander automatisch. Wenn Sie diese
Option aktivieren, mussen Sie die Anzahl der Stunden angeben, die
zwischen den Aufgaben zum Reinigen verstreichen mussen.

4. Klicken Sie auf "OK".

Die Bibliothek wurde erfolgreich konfiguriert.
Weitere Informationen:

Konfigurieren einer Bibliothek mit Hilfe der Geratekonfiguration (auf Seite 26)
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Konfigurieren einer Bibliothek mit Hilfe der Geratekonfiguration

Konfigurieren einer Bibliothek mit Hilfe der
Geratekonfiguration

Jedes Mal, wenn Sie den Bandprozess starten, erkennt und konfiguriert CA
ARCserve Backup automatisch die Bibliotheken mit einer Reihe von
Standardoptionen. In diesem Abschnitt erfahren Sie, wie eine Bibliothek
konfiguriert werden muss, wenn CA ARCserve Backup die Bibliothek nicht
automatisch erkennt und konfiguriert oder Sie die Bibliothek neu konfigurieren
mdochten.

Wichtig! Wenn Sie eine Bibliothek mit Hilfe der Geréatekonfiguration neu
konfigurieren, werden alle vorherigen Optionswerte geldscht.
So konfigurieren Sie eine Bibliothek mit Hilfe der Geratekonfiguration:

1. Klicken Sie auf der Startseite im Menu "Verwaltung" der Navigationsleiste
auf "Geréatekonfiguration".

Der Willkommensbildschirm der Geratekonfiguration wird angezeigt.

2. Wabhlen Sie im Willkommensbildschirm der Geratekonfiguration die Option
"Band-/CD-Bibliothek", und klicken Sie auf "Weiter".

Das Dialogfeld "Gerate zuweisen" wird gedffnet.

Hinweis: Verzdégerungen kdnnen auftreten, wéhrend die
Geratekonfiguration die SCSI-Gerate in lhrer Umgebung durchsucht.

Wenn der Bandprozess ausgefuhrt wird, werden Sie aufgefordert, den
Prozess anzuhalten. Zur Konfiguration eines Bibliotheksgerates muss der
Prozess angehalten werden.
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Konfigurieren einer Bibliothek mit Hilfe der Geratekonfiguration

3. Um ein Laufwerk manuell zuzuweisen, markieren Sie das Laufwerk und die
Bibliothek, und klicken auf die Schaltflache "Zuweisen".

‘f Tape Library Option - Schritt 1 von 2 |

Gerdte zuweisen
Sie konnen der Bibliothek manuel oder automatisch Gerdte zuweizen. m

C& ARCserve Backup weist automatizch Gerate fur einzelne SCSI-D-Bibliotheken zu.
‘wienn Gerate nicht automatisch zugewiesen werden, fuhren Sie diezen Worgang manuell durch.

Bibliotheksgerate: Yerflighare Gerate:

<4 ZUWEIEER
SIM-CHAMGERDRIY 2.00

SIM-CHANGERDRIY 2.00 Entferter > |
SIM-CHANGERDRIY 2.00
SIM-CHANGERDRIY 2.00

< ol

Dretail Cietail
[Karte:ﬂ,Bus:D,SCSI-ID:U, LUM:0 ‘ [ ‘

£ Zuriick I Weiter » I Beenden | Hilfe: |

Hinweis: Durch die Zuweisung eines Laufwerks kann der Bandprozess das
Vorhandensein des Laufwerks in der Bibliothek erkennen. Wenn Sie
Laufwerke manuell zuordnen, missen Laufwerke in Bibliotheken mit
mehreren Laufwerken in derselben Reihenfolge zugeordnet werden, in der
die Bibliothek die Laufwerke erkennt. Normalerweise werden die
Bibliotheken durch die Hersteller so konfiguriert, dass das erste
Bibliothekslaufwerk die niedrigste und das letzte Bibliothekslaufwerk die
héchste SCSI-ID-Nummer aufweist. Beachten Sie, dass dies nicht immer
zutrifft. Informationen zur Konfiguration der Bibliothekslaufwerke finden
Sie in der Dokumentation der jeweiligen Bibliothek.
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Konfigurieren einer Bibliothek mit Hilfe der Geratekonfiguration

4. Klicken Sie auf "Weiter".

Das Dialogfeld "Bibliotheksoptionen™ wird wie folgt angezeigt:

.f Tape Library Option - Schritt 2 von 2 ﬂ

Bibliotheksoptionen 3
Sie konnen die Bibliothek zoptionen dndern.

Um die Bibliothek zoption zu andern, markieren Sie die Bibliothek und klicken auf die Schaltflache

‘Eigenzchaften’.
Eigenzchaften |

Gerateinformationen Dretail

Gy Ca SIMLIBRaRY 200 Karte:0, Bus:0, SCSIHD:0, LUN:0

£ Zurtick Beenden Hilfe

5. Markieren Sie die Bibliothek, die Sie konfigurieren mdchten, und klicken
Sie auf die Schaltflache "Eigenschaften".

Das Dialogfeld "Eigenschaften" wird getffnet.

6. Geben Sie den folgenden Barcodeleser und die bendétigten Optionen zum
Auswerfen des Datentrégers an:

Installierter Barcodeleser

Mit dieser Option kénnen Sie unbekannte Barcode-Datentrager bei der
Initialisierung auf nicht inventarisiert setzen.

Hinweis: Diese Option gilt nur fir Bandbibliotheken.

Mit der Option "Unbekannten Barcode-Datentrager bei
Initialisierung auf nicht inventarisiert setzen" kdnnen Sie die
Initialisierung der Bibliothek beschleunigen. Alle Datentrager, deren
Barcode-Nummern nicht in der Datenbank gefunden werden, erhalten
die Zuweisung "Nicht inventarisiert" und werden nicht automatisch
inventarisiert. Dies ist hilfreich, um die erste Bestandsaufnahme von
grof3en Bibliotheken zu beschleunigen. Fir diese Datentrager missen
Sie eine manuelle Bestandsaufnahme durchfiihren, damit sie in
Sicherungsjobs verwendet werden kénnen.
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Datentréger nach erfolgter Sicherung auswerfen

Ermoéglicht das Verschieben von Bé&ndern in deren Slots nach einer
Sicherung.

Hinweis: Sie kdnnen diese Option durch Aktivieren der globalen
Option "Datentrager nicht auswerfen™ fur einzelne Jobs aul3er Kraft
setzen. Wenn Sie die Option zum Auswerfen des Datentragers nach
Abschluss eines Sicherungsjobs nicht aktivieren und spater
entscheiden, dass der Datentrager nach einem bestimmten Job
ausgeworfen werden soll, kénnen Sie dartber hinaus auch die globale
Option "Datentrager auswerfen" fur Jobs aktivieren. Weitere
Informationen zu globalen Optionen finden Sie im
Administrationshandbuch.

7. Klicken Sie auf "OK" und anschlieBend auf "Weiter".

Das Dialogfeld "Zusammenfassung" wird wie folgt angezeigt:

‘f Tape Library Option x|

Zusammenfassung
Hier kionnen Sie die Konfiguration [hrer Bibliotheken Uberpriifen. m

Sie haben lhre Bibliotheken folgendermalen konfiguriert:

Gerateinformationen | Detail |
@) CA  SIMLIBRARY  2.00 F.arte:0, Bus:0, SCSIHD:0, LUM:0
CA  SIM-CHAMGERDRIV 2. Karte:0, Buz:0, SCS1D:0, LUM:A
CA  SIM-CHAMGERDRIV 2. Karte:0, Bus:0, SCSIHD:0, LUM:2
C&4  SIMCHAMGERDRIV 2 Karte:D, Bus:0, SCS1HD:0, LUM:3
Ca  SIMCHAMGERDRIV 2. Karte:D, Bus:0, SCSIHD:0, LUM:4

Schnelle Initializierung: Deaktiviert

£ Zuriick

Beenden Hilfe:

8. Kilicken Sie auf "Weiter".
Das Dialogfeld "Die Geratekonfiguration ist abgeschlossen" wird geétffnet.

9. Befolgen Sie die Anweisungen im Dialogfeld "Die Geratekonfiguration ist
abgeschlossen”, um die Konfiguration zu beenden.

10. Starten Sie den Bandprozess erneut.

Die Bibliothek wurde erfolgreich konfiguriert.
Weitere Informationen:

Konfigurieren von Bibliotheken (auf Seite 22)
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Konfigurieren von RAID-Geraten

Durch Partitionieren der Bibliothek kdnnen Sie die RAID-Konfiguration flexibler
gestalten. Weitere Informationen zum Partitionieren von Bibliotheken finden
Sie unter Konfigurieren von virtuellen Bibliotheken in CA ARCserve Backup
(auf Seite 34).

Jedes Mal, wenn Sie den Bandprozess starten, erkennt und konfiguriert CA
ARCserve Backup automatisch die Bibliotheken mit einer Reihe von
Standardoptionen. In diesem Abschnitt finden Sie Beschreibungen zu den
folgenden Aktionen:

B ein neues RAID-Gerat konfigurieren

B ein vorhandenes RAID-Geréat andern

So konfigurieren Sie ein RAID-Gerat:

1. Wahlen Sie auf der CA ARCserve Backup-Manager-Konsole in der
Navigationsleiste Uber das Menl "Verwaltung" die Option
"Geratekonfiguration".

Der Willkommensbildschirm der Geratekonfiguration wird angezeigt.

2. Wabhlen Sie im Willkommensbildschirm der Geratekonfiguration die Option
"RAID-Gerat", und klicken Sie auf "Weiter".

Das Dialogfeld "RAID-Gerate konfigurieren" wird wie in folgender
Abbildung geotffnet:

% Tape RAID Option

RAID-Gerate konfigurieren
Hier konnen Sie RAID-Gerdte anlegen, entfernen ader andem.

RAID-Gerat(e]: ‘Werflighare(s] Gerat(e]:

7] Band-RAID0 << Zuweizen | v v LIB-D&1 o101

il Band-RaID1 Ertfermen > | SOMY SDX-EOOC 0203
HP  C1537&  LODS
HP  C15374 L005 — R&ID —

[f3 BandRAID2
SONY SDTEDD0 330 -
SOMY SDTEOD 330 Loschen
SOMY  SDT-B000 330 j Eigenschaften...

Meu

103

Detail Detail
’7 RAID-Ebene:0 ‘ (Karte:él, Bus:0, SCSI-D:0, LUN:0 ‘

< Zuriick | Wieiter » Beenden | Hilfe: |
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Im Dialogfeld "RAID-Gerate konfigurieren" kdnnen Sie bei Bedarf folgende
Schritte durchfihren:

ein neues RAID-Gerat erstellen

ein vorhandenes RAID-Geré&t 16schen

Eigenschaften wie etwa die RAID-Ebene andern

ein Gerat einem bereits vorhandenen RAID-Geré&t zuweisen

Gerate aus einem vorhandenen RAID-Gerat entfernen

Weitere Informationen:

Erstellen und Zuweisen von RAID-Geréten (auf Seite 31)

Anzeigen einer Zusammenfassung von RAID-Geraten (auf Seite 33)

Erstellen und Zuweisen von RAID-Geraten

So erstellen Sie ein RAID-Gerat und weisen es zu:

1.

Wahlen Sie auf der CA ARCserve Backup-Manager-Konsole in der
Navigationsleiste Uber das Menu "Verwaltung" die Option
"Geratekonfiguration™.

Der Willkommensbildschirm der Geratekonfiguration wird angezeigt.

Wahlen Sie "RAID-Gerat" aus, und klicken Sie auf "Weiter".

Hinweis: Wenn der Bandprozess ausgefuhrt wird, werden Sie
aufgefordert, ihn zu beenden. Klicken Sie auf "Ja", um fortzufahren.

Das Dialogfeld "RAID-Geréate konfigurieren" wird geodffnet.

Installieren und Konfigurieren der Option 31
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3. Klicken Sie auf "Neu".

Das Dialogfeld "RAID-Geréat anlegen” wird angezeigt (siehe unten).

RAID-Gerat anlegen |

— BaAID-Ebene |

ok |

IEI:uene 0 [Hoke Leistung) j Abbrach
rechen |
<4 WwWieniger |

" Standard [zugewiesen zur Laufzeit]

— Leizgtung

Aktuelle Puffergrolfe: 444416 [KB]
Zulasziger Bereich: 4096 - 1623364 [KB]

MNeue Pufferarale [KB): |44441 B

Klicken Sie auf "Mehr".
4. Definieren Sie den Typ des zu implementierenden RAID-Gerates.

Klicken Sie auf "OK", um das RAID-Gerat zu erstellen und zum Dialogfeld
"RAID-Geréate konfigurieren™ zurtckzukehren.

Das neue RAID-Gerét wird in der Liste "RAID-Gerat(e)" angezeigt.

5. Wabhlen Sie in der Liste "Verfugbare Gerate" die Gerate aus, die Sie zum
RAID-Geréat hinzufiigen mochten, und weisen Sie diese zu.

Hinweis: Ein RAID-Gerat der RAID-Ebene 0 muss mindestens zwei
Laufwerke enthalten, ein RAID-Gerat der RAID-Ebene 1 muss genau zwei
Laufwerke enthalten, und ein RAID-Gerét der RAID-Ebene 5 muss
mindestens drei Laufwerke enthalten.

6. Kilicken Sie auf "Fertig stellen”.

Sie haben das RAID-Gerat erfolgreich erstellt und zugewiesen.
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Anzeigen einer Zusammenfassung von RAID-Geraten

So zeigen Sie eine Zusammenfassung von RAID-Geraten an:

1. Offnen Sie im CA ARCserve Backup-Manager das Meni "Konfiguration™,
und wéhlen Sie die Option "Geratekonfiguration™.

Der Willkommensbildschirm der Geratekonfiguration wird angezeigt.
2. Kilicken Sie auf "Weiter".
Das Dialogfeld "Gerate-Manager - Optionen™ wird gedffnet.

Hinweis: Zum Durchfuhren dieser Aufgabe mussen Sie den Bandprozess
herunterfahren. Wenn der Bandprozess ausgefuhrt wird, werden Sie
aufgefordert, ihn zu beenden. Klicken Sie auf "Ja", um fortzufahren.

3. Wahlen Sie "RAID-Gerat" aus, und klicken Sie auf "Weiter".
Das Dialogfeld "RAID-Geréate konfigurieren" wird geodffnet.
4. Klicken Sie auf "Weiter".

Das Dialogfeld "Zusammenfassung" wird mit einer Liste aller RAID-Gerate
geodffnet.

% Tape RAID Opti x|

Zuzammenfassung
Hier konnen Sie die BAID-Geratekonfiguration Liberpriifen.

Sie haben Ihife] RAID-Gerat(e] folgendermalien konfiguriert:

Gerateinformationen | Detailinformationen |
@ Band-RalD0 RalD-Ebene 0

SONY  SDx-500C 0203 Karte:d, Bus:0, SCSIHD:1, LUN:O
@ Band-RalD1 RalD-Ebene 1

HP  C15374 Lons Karte:2, Buz:0, SCSIHD:3, LUN:D

HP  C16374 Lons Karte:2, Bug:0, SCSHD:G, LUM:0
@ Band-RalD2 RalD-Ebene 5

SOMY SDT-H000 330 Karter3, Bus:0, SCSMHD:1, LUN:O

SOWY SDT-HO00 330 Karterd, Bus:0, SCSMHD:2, LUN:O

SOMY SDT-H000 330 Karter3, Bus:0, SCSIHD:3, LUN:O

B SOWY SDTH000 330 Karer3, Bugs:0, SCSHD:4, LUN:D

Um die aktuelle Konfiguration zu andern, klicken Sie auf Zuriick’. Klicken Sie auf Fertig stellen’, um
die aktuelle Konfiguration zu Ubernehmen.

< Zurlick | Fertig stellen | Beenden | Hilfe |

5. Zum SchlieRen der Zusammenfassung klicken Sie erst auf "Fertig stellen”
und dann auf "Beenden™.
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Konfigurieren von virtuellen Bibliotheken in CA ARCserve

Backup

Jedes Mal, wenn Sie den Bandprozess starten, erkennt und konfiguriert CA
ARCserve Backup automatisch die Bibliotheken mit einer Reihe von
Standardoptionen. In diesem Abschnitt finden Sie Beschreibungen zu den
folgenden Aktionen:

m  Konfigurieren von virtuellen Bibliotheken in CA ARCserve Backup.

®  Andern der Optionen fiir eine vorhandene virtuelle Bibliothek in CA
ARCserve Backup.

Hinweis: Das Erstellen virtueller Bibliotheken auf 64-Bit-Systemen wird von
CA Arcserve Backup nicht unterstitzt.

Fuhren Sie die folgenden vorbereitenden Schritte durch, bevor Sie das System
fur die Verwendung einer virtuellen Bibliothek konfigurieren:

®  Prifen Sie, ob Windows die Hardware erkennt, indem Sie auf die
Computerverwaltungskonsole zugreifen und den Gerate-Manager
auswahlen.

Das folgende Beispiel zeigt eine Ansicht des Geréate-Managers:

-0
J Yorgang  Ansicht |J s = | | EX |J
Strukbur I -

@ Computerverwaltung (Lokaly
EI@ System
@ Ersigrisanzeige
% Systeminformationen
ﬁ Leistungsprokokolle und warnung
&l Freigegebens Ordner
7 (erdte-Manager
Lokale Berutzer und Gruppen
EI& Datenspeicher
[:I Datentragerverwaltung
5*. Defragmentierungspragr amm
=3 Logische Laufwerke
@ Wechselmedien
E]--& Dienste und Anwendungen

(CMSi F51310 3C51 Processor Device

v HP Llkriumn 1-5CS1 5CSI Sequential Device

i HP Ulkrium 1-5C51 5CSI Sequential Device

i HP Ultrium 1-5C51 5CSI Sequential Device
" HP Ultrium 1-3CSI 551 Sequential Device

]“}yi Anschliisse (COM und LPT)

]--(EJE Audio-, Yideo- und Gamecontroller

]--- Computer

/|- Datentrager

-5 Diskettencontraller

H-i=D Diskettenlaufwerke

]-- DYDY CO-ROM-Laufwerke

]..

]..

]..

]..

[ Grafikkarte
2 IDE ATAJATAPI-Contraller
% Méuse und andere Zeigegerte
= \> Medienwechsler
\> Unbekannter Medienwechsler
@ Monitore
B Metzwerkadapter
4= 5C5I- und RAID-Controller
- B Syetemger dte

¥

i@ Tastaturen
Q USE-Controller

f-
]
]
f]-
f-
]

all | 2
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Die Bibliothek sollte unter "Datentrédgerwechsler” aufgefuhrt sein. Die
Laufwerke sind in der Regel unter "Bandlaufwerke" aufgefuhrt. Wenn keine
Windows-Treiber fur die Bandlaufwerke verfiigbar sind, sind diese unter
"Weitere Gerate" aufgefuhrt. Geratespezifische Windows-Treiber werden in
CA ARCserve Backup nicht benétigt.

So konfigurieren Sie eine virtuelle Bibliothek in CA ARCserve Backup:

1.

Wahlen Sie auf der CA ARCserve Backup-Manager-Konsole in der
Navigationsleiste Uber das Menu "Verwaltung" die Option
"Geratekonfiguration".

Der Willkommensbildschirm der Geratekonfiguration wird angezeigt.
Wahlen Sie "Virtuelle Bibliothek" aus, und klicken Sie auf "Weiter".

Hinweis: Wenn der Bandprozess ausgefuhrt wird, werden Sie
aufgefordert, ihn zu beenden. Klicken Sie auf "Ja", um fortzufahren.

Wahlen Sie aus der Liste "Verfugbare Bibliotheken" die Bibliothek aus, die
Sie in virtuelle Bibliotheken in CA ARCserve Backup aufteilen mochten, und
klicken Sie auf "Neu".

% Geridtekonfiguration x|
¥irtuelle Bibliothek - Konfiguration
Hier kinnen Sie Thre vituelle Bibliothek konfigurieren.

Urii gine neue vituelle Bibliothek 2u erstellen baw. um eine Bibliothek 2u laschen, wahlen Sie eine verfiigbare
Bibliothek und klicken Sie auf ‘Meu' baw. auf Loscher’. Wit Fertig stellen’ Libermehmen Sie die aktuelle

Konfiguration.
irtuelle Bibliotheken: ‘erllighare Bibliotheken:
Mew... =&y DELL PW-138T an
B HP  Ultium 1-5C51 E344
B HP  Uliun 1-5C51 E344
Lazchen |
Detail Detail
’7 ‘ ’7Karte:3,Bus:U,SESI-ID:U, LUM:0 ‘

< Zuriick I Fertig stellen I Beenden | Hilfe |

Das Dialogfeld "Neue virtuelle Bibliothek - Eigenschaften™ wird gedffnet.
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4. Wahlen Sie das Laufwerk bzw. die Laufwerke und den Slot-Bereich aus,
der dem Laufwerk zugewiesen werden soll, und klicken Sie auf "OK".

Meue virtuelle Bibliothek - Eigenschaften X|

‘Wahlen Sie aus der Laufwerksliste die Laufwerke aus, die Sie der vituellen Bibliothek zuweisen mochten.
EI"-@ DELL P4-136T an Fiir diese Bibliothek verfiighare Slots: g0
-G HP Uliam 1-5CS1 E34A noah der Slats fi diese Biblicthek: 2 =

— Detail
Karte:3, Bug:0, SCSI0:0, LUN: 4

0K I Abbrechen

Sie haben erfolgreich eine virtuelle Bibliothek in CA ARCserve Backup
angelegt.

5. Wiederholen Sie die Schritte 5 und 6, um so viele virtuelle Bibliotheken
und Laufwerke in CA ARCserve Backup zu konfigurieren, wie Sie fur die
Bibliothek bendtigen.

6. Klicken Sie auf "Fertig stellen*.

Sie haben die Konfiguration der virtuellen Bibliothek in CA ARCserve
Backup erfolgreich gespeichert.

Hinweise:

®  Wenn Sie die Konfiguration &ndern missen, wahlen Sie eine der virtuellen
Bibliotheken in CA Arcserve Backup aus, und klicken Sie auf "Léschen™, um
die Bibliothek neu zu konfigurieren. Wenn Sie eine virtuelle Bibliothek in
CA ARCserve Backup léschen, werden Sie von der Geratekonfiguration
aufgefordert, alle virtuellen Bibliotheken zu l6schen und neu zu
konfigurieren.

®  Wenn sich die Konfiguration lhrer Hardware andert, mussen Sie lhre
virtuellen Bibliotheken in CA ARCserve Backup neu konfigurieren, damit CA
ARCserve Backup ordnungsgemaf funktionieren kann. Wenn Sie die
Verbindung einer in virtuelle Bibliotheken in CA ARCserve Backup
konfigurierten Bibliothek trennen mussen, sollten Sie die virtuellen
Bibliotheken in CA ARCserve Backup vor dem Trennen der Verbindung
I6schen.
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Konfigurieren von gemischten Datentragern fir virtuelle
Bibliotheken in CA ARCserve Backup

Wenn Sie eine virtuelle Bibliothek in CA ARCserve Backup erstellen, kbnnen
Sie eine Bibliothek mit gemischten Datentragern in verschiedene virtuelle
Bibliotheken konfigurieren, um unterschiedliche Datentragertypen zu
unterstitzen. Mit der Geratekonfiguration kdnnen Sie eine Bibliothek
konfigurieren, die mehrere Laufwerke enthalt, wobei nicht alle Laufwerke
denselben Datentragertyp verwenden. Ein Beispiel hierfir ist eine Bibliothek,
die zwei DLT-Laufwerke und zwei LTO-Laufwerke enthalt.

Jedes Mal, wenn Sie den Bandprozess starten, erkennt und konfiguriert CA
ARCserve Backup automatisch die Bibliotheken mit einer Reihe von
Standardoptionen. In diesem Abschnitt finden Sie Beschreibungen zu den
folgenden Aktionen:

m  Konfigurieren von virtuellen Bibliotheken in CA ARCserve Backup zum
Verwalten von gemischten Datentragern.

®  Andern der Optionen fiir eine vorhandene Bibliothek mit gemischten
Datentragern.

Fuhren Sie die folgenden vorbereitenden Schritte durch, bevor Sie das System
fur die Verwendung einer Bibliothek mit gemischten Datentragern
konfigurieren:

®  Prifen Sie, ob Windows die Hardware erkennt, indem Sie auf die
Computerverwaltungskonsole zugreifen und den Gerate-Manager
auswahlen. Das folgende Beispiel zeigt eine Ansicht des Gerate-Managers:
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o
J Yargang  Ansicht |J E o= | | E% |J
Skrukkur I

Andere Gerate

CMSi FS13510 SCSI Processar Device

HP Ulkriunn 1-3C51 3CSI Sequential Device
HP Ulerium 1-5CSI SCSI Sequential Device
4 HP Ulkriunn 1-5C51 SCSI Sequential Device
HP Ultriunn 1-3C51 5CSI Sequential Device
I:I---(;y‘ Anschlisse (COMund LPT)
E]--(ﬂ% Audio-, Yideo- und Gamecontroller
E]--- Camputer

[#--ZD Datentrager
[+ Diskettencontraller
£

£

2

&

[

@ Computerverwalbung (Lokal)

EI@ System

@ Ereigrisanzeige

% Systeminformationen

: ﬁ Leistungsprotokolle und Warnung
bl Freigegebene Crdner

E'.;; Gerate-Manager

-7 Lokale Benutzer und Gruppen
[—]& Datenspeicher

[:l Datentragerverwaltung

Eg Defragmentierungsprogramm
= Logische Laufwerke

@ wechselmedien

[]--& Dienste und Anwendungen

|- = Diskettenlaufwerke
-4 DWDCD-ROM-Laufwerke
- Gar afikkarte
5= IDE ATAJATAPI-Contraller
]% Mause und andere Zeigegerite
=< Medienwechsler

- Unbekannter Medienwechsler
E]---@ Monitore
- B Metzwerkadapter
-4 5CSI- und RAID-Contraller
[+ Systemgerate
&
£

(53]

Tastaturen
]--% LISE-Contraller

il |

Die Bibliothek sollte unter "Datentrédgerwechsler” aufgefuhrt sein. Die
Laufwerke sind in der Regel unter "Bandlaufwerke" aufgefuhrt. Wenn keine
Windows-Treiber fur die Bandlaufwerke verfiigbar sind, sind diese unter
"Weitere Gerate" aufgefihrt. Geratespezifische Windows-Treiber werden in
CA ARCserve Backup nicht benétigt.

So konfigurieren Sie gemischte Datentrager fur virtuelle Bibliotheken
in CA ARCserve Backup:

1. Wahlen Sie auf der CA ARCserve Backup-Manager-Konsole in der
Navigationsleiste Uber das Menu "Verwaltung" die Option
"Geratekonfiguration™.

Der Willkommensbildschirm der Geratekonfiguration wird angezeigt.

2. Wabhlen Sie die Option "Virtuelle Bibliothek" aus (um die Bibliothek in
virtuelle Bibliotheksgeréte in CA ARCserve Backup zu unterteilen), und
klicken Sie auf "Weiter".

Hinweis: Wenn der Bandprozess ausgefuhrt wird, werden Sie
aufgefordert, ihn zu beenden. Klicken Sie auf "Ja", um fortzufahren.
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3. Wahlen Sie im ersten Dialogfeld bei der Konfiguration von virtuellen
Bibliotheken die Option "Bibliothek mit gemischten Datentrdgern™ aus.
Klicken Sie auf "Neu", um das Dialogfeld "Neue virtuelle Bibliothek -
Eigenschaften" aufzurufen.

} Gerdtekonfiguration

¥irtuelle Bibliothek - Konfiguration
Hier konnen Sie thre vittuelle Bibliothek konfiguneren,.

U eine neue virtuelle Bibliothek zu erstellen baw. um eine Bibliothek zu loschen, wahlen Sie eine verflighare
Bibliothek und klicken Sie auf Meu' bew. auf 'Loschen’. Mit Fertig stellen’ Libermehmen Sie die aktuelle
FK.onfiguration.

Wirtuelle Bibliotheken: ‘Werflighare Bibliotheken:

New... [-#5 DELL Pv-136T an

B DELL PV-136TLTO  E34a
LLaschien |

&) DELL PY-136TLTO E34a
& QUANTUM DLT7000 2457
""" G QUANTUM DLT7000 2457

Detai Detai
’7 ‘ ’7Karte:3,Bus:U,SCSI-ID:U, LUN:0 ‘

< Zuriick | Fertig stellen | Beenden | Hilfe |

4. Wahlen Sie im Dialogfeld "Neue virtuelle Bibliothek - Eigenschaften" die
Laufwerke aus, die denselben Datentragertyp verwenden, und wéahlen Sie
aufBerdem den entsprechenden Slot-Bereich aus, der diesen
Datentragertyp enthalt. Klicken Sie auf "OK", um fortzufahren.

Meue virtuelle Bibliothek - Eigenschaften x|

Wahlen Sie aus der Laufwerkzliste die Laufwerke us, die Sie der vituelen Bibliothek zuweizen michten,

EI---@ DELL P-136T an Fiir dieze Bibliothek verfiigbare Slots: E0
B DELL PVASETLTO E34A oyt dor Shot i diese Biblothek: ~ [30 =
_@ DELL PY-136T-LTO0 E344
D QUANTUM DLT7000  245F
OJ5d QUANTUMDLT7000 2457

« >

~Detail
Karte:3, Bus:0, SCSMHD:0, LUN:0

0K | Abbrechen

Hinweis: Der Slot-Bereich wird beginnend mit dem ersten Slot in der
Bibliothek der Reihe nach angegeben. Stellen Sie sicher, dass Sie als
ersten Slot-Bereich die Laufwerke desselben Datentragertyps auswahlen.
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5. Wiederholen Sie die Schritte 5 und 6 fur jede Laufwerksgruppe, die
dieselben Datentragertypen verwendet.

6. Klicken Sie auf "Fertig stellen.

} Gerdtekonfiguration

Yirtuelle Bibliothek - Konfiguration
Hier kinnen Sie Thre vituelle Bibliothek kanfigurieren.

Um eine neue vituelle Bibliothek zu erstellen bzw. um eine Bibliothek zu laschen, wahlen Sie eine verflighare
Bibliothek und klicken Sie auf 'New' baw. auf Loschen'. Wit Fertig stellen’ Libermehmen Sie die aktuelle
Konfiguration.

Wirtuelle Bibliotheken: ‘Werflighare Bibliotheken:

ELFJ0ELL Fy-136T

B DELL PV-13BT-LTO E344

Sl DELL PYA13BT-LTO E344

@ DELL PV-136T 311 Laschen |
-~ QUANTUM DLT7000  245F

el QUANTUM DLT7000  245F

[ew..

Detail Detail
’7 Start zlot : 0, End slot : 30 ‘ ’7 ‘

£ Zuriick | Fertig stellen | Beenden | Hilfe |

Sie haben erfolgreich gemischte Datentrager fur virtuelle Bibliotheken in
CA ARCserve Backup konfiguriert.

Hinweis: Wenn sich die Konfiguration Ihrer Hardware andert, mussen Sie lhre
virtuellen Bibliotheken neu konfigurieren, damit CA ARCserve Backup

ordnungsgemal funktionieren kann. Wenn Sie die Verbindung einer in virtuelle
Bibliotheken in CA ARCserve Backup konfigurierten Bibliothek trennen missen,
sollten Sie die virtuellen Bibliotheken in CA ARCserve Backup vor dem Trennen

der Verbindung l6schen.

Identifizieren einer Bibliothek als VTL

Dieses Verfahren beschreibt, wie Sie eine Bibliothek so einrichten, dass sie als
virtuelle Bandbibliothek fungiert (VTL).

Eine Bibliothek als VTL zu identifizieren verbessert die Leseleistung. Diese
Fahigkeit erlaubt CA ARCserve Backup, die Laufwerksleistung, sowie die VTL-
Sicherungs- und Datenmigrationsleistung insgesamt zu maximieren.

Wichtig! Physische Bibliotheken sollten nicht als VTL identifiziert werden.
Wenn Sie eine physische Bibliothek als VTL identifizieren, kann sich dies
nachteilig auf die Sicherungs- und Datenmigrationsleistung der Bibliothek

auswirken.
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Vorbereitende Aufgaben

Bevor Sie eine Bibliothek als VTL identifizieren kénnen, stellen Sie sicher,
dass die folgenden erforderlichen Aufgaben abgeschlossen sind:

m  Stellen Sie sicher, dass Disk to Disk Tape Option und Tape Library
Option lizenziert sind.

m  Stellen Sie sicher, dass die VTL ordnungsgemal uber die
Geratekonfiguration konfiguriert wurde.

m  Stellen Sie sicher, dass CA ARCserve Backup die VTL erkennt.

So identifizieren Sie eine Bibliothek als VTL

1. Klicken Sie im Menu "Verwaltung" der Navigationsleiste auf der Startseite
auf "Gerat".

Daraufhin wird der Gerate-Manager getffnet.

2. Suchen Sie in der Verzeichnisstruktur unter "Server" die entsprechende
VTL.

Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die VTL, und wahlen Sie im
Kontextmen die Option "Bibliothekseigenschaften".

Das Dialogfeld "Bibliothekseigenschaften™” wird gedffnet.
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3. Wabhlen Sie die Registerkarte Allgemein.

Aktivieren Sie im Abschnitt VTL (Virtual Tape Library) das Kontrollkastchen
"Bibliothek ist eine VTL", und klicken Sie auf OK.

Die Bibliothek wird, wie im folgenden Bildschirm dargestellt, als VTL

identifiziert:
T CA ARCserve Backup - [Sichern - Unbenannt:2] =181 x|
'. Datei Schnellstart  Apsicht  Sichern  Fenster  Hilfe - ﬁ'lﬂ
Job  Band OB = 7 #
[TEST-DED =l @ 7|
@ @ @ Starten | Optionen  Filker Ansicht
Quellel Staging Ziel |Ablaufplan|
I Muliplesing  Chuk Girafte (1B] 13:

Gruppe |PGRP1 ‘ Datentiager |+

I™ Multistreaming & zirale &rzatl der 43: I~ Beliehige Gruppe verwenden

Datertrager- -
Streams bestand
=] % SErvEr Aktueller Filter [Standard): Leere Slots nicht anzeigen
E'@ TEST-DEU B <slot: 13 <> <Akfualisierung Euft,,, >
B9 PGRPD

~{E§' PGRPL
5 PGRPO

. PGRP1 d

------ Gruppen
= leonfigurieren...

_____ Staging-Gruppen Gruppeninformationen

= Lanfigurieren... Gruppenname PGRP1
X Gruppent: WTL-Bibliothek
_} Dateisysterngerat RREIE | E TR | ‘
=+ grstellen
_} aktualisieren Gerateinformationen
Bibliothek Ca SIMLIBRARY
| Laufwerk 1

| CA SIM-CHANGERDRIV

d

[oz:23

[ |standardserver: TEST-DEU I

Hinweis: Falls eine bestimmte Bibliothek nicht als VTL identifiziert werden

soll, wiederholen Sie die oben aufgefuhrten Schritte, und deaktivieren Sie
das Kontrollkastchen "Bibliothek ist eine VTL".
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Deinstallieren der Option

Die Tape Library Option ist eine Installation, die auf Primarservern und
Standalone-Servern basiert. Verwenden Sie die Serververwaltung, um
Primarserver-basierte und Standalone-Server-basierte Agenten und Optionen
zu deinstallieren.

Hinweis: Die Tape Library Option wird in der Systemsteuerung von Windows
in der Anwendung "Software" nicht aufgefiihrt.

So deinstallieren Sie die Option:

1.

Melden Sie sich auf dem Priméar- bzw. Standalone-Server an.

Klicken Sie auf der Startseite im Menu "Schnellstart” in der
Navigationsleiste auf die Option "Serververwaltung".

Die Serververwaltung wird geotffnet.

Klicken Sie in der Domanenverzeichnisstruktur mit der rechten Maustaste
auf den Primar- oder Mitgliedsserver, und wahlen Sie im Kontextmeni den
Befehl "Optionen installieren/deinstallieren™.

Das Dialogfeld "Optionen installieren/deinstallieren™ wird geo6ffnet.

Deaktivieren Sie das Kontrollkdstchen fir Tape Library Option, und klicken
Sie auf "OK".

Die Option wird von CA ARCserve Backup deinstalliert.
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Kapitel 3: Verwenden der Option

Dieses Kapitel enthélt folgende Themen:

Vorgange des Gerate-Managers (auf Seite 45)

Gerateverwaltungsoptionen (auf Seite 52)

Verwalten von RAID-Bandgeraten (auf Seite 80)

Verwalten von durch die Wechselmedienverwaltung gesteuerten Geraten (auf
Seite 85)

Sicherungs- und Wiederherstellungsvorgange (auf Seite 85)

Funktionsweise der DLTSage-Problembehandlung (auf Seite 90)
Funktionsweise von CA ARCserve Backup beim Beheben von
Bandlaufwerksfehlern (auf Seite 91)

Vorgange des Gerate-Managers

Der Gerate-Manager kann fur alle Vorgange der Speichergerate verwendet
werden, so auch fir die Uberwachung und Wartung von Bibliotheksslots. Um
auf den Gerate-Manager zuzugreifen, klicken Sie auf der Startseite von CA
ARCserve Backup auf den Gerate-Manager.

Uber die Ansichtsmodi des Gerate-Managers konnen Sie Informationen zu
Datentragern anzeigen, z. B. die mit lhrem System verbundenen Bibliotheken,
Speicherlaufwerke und Dateisystemgeréte.

In den folgenden Abschnitten wird beschrieben, wie Informationen zu
folgenden Elementen angezeigt werden:

m  Server

= Bibliotheken

= Bibliothekslaufwerke

®m  Datentrager

Anzeigen von Informationen zu Bibliotheken

Um Informationen zu einer Bibliothek anzuzeigen, markieren Sie die
gewinschte Bibliothek in der Liste der Bibliotheken und wéahlen
Zusammenfassung oder Details aus.
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Zusammenfassende Informationen zu Bibliotheken

Wenn Sie "Zusammenfassung" auswéahlen, werden im Abschnitt
"Zusammenfassung" allgemeine Informationen zur Bibliothek angezeigt, z. B.
Hersteller, Produktname, Firmware-Version, Seriennummer und SCSI-
Kompatibilitéat. Der Abschnitt "Zusammenfassung" ist die Standardansicht.

Im Folgenden finden Sie ein Beispiel fur den Abschnitt "Zusammenfassung".

Job  Band DE =T X | =i o
[TESTOED H e 00 =] E ] e & o Fd ] & b=
Gruppen FS-Gruppen  Dateisystem... Gerate durch,.. | Bibliotheksei... Format. .. Laschen Straffen . Kt o
= @ SErver d
= TEST-DEU CA SIMLIBRARY
1 [\=
A SIM-CHANGERDRIY
Cd SIM-CHAMGERDRIV
ibliothekseigenschaften Zusammenfassung Details
e Gerateinformationen
taging-Gruppen konfigurieren... Hersteller Ch
Produktname SIMLIBRARY
i Dateisvstemgerat erstellen = =
g Firmware-Yersion 2.00
ormatiersn... SCSI-Kompatibilitat SCSI-11
Seriennr. CA-00000-C-TEST-DEU

agazin ladenfentladen...

lot importierensexportieren...

andkopf reinigen...

= Aktualisieren

Detailinformationen zu Bibliotheken

estandsaufnahme/Offlineslots...

Geratekonfiguration

Gerdt: 2 = Karte: 0, Bus: 0, SCSI-I0 0,

Beschreibung CUM:

Wenn Sie "Details" auswéhlen, werden im Abschnitt "Details" spezifische
Informationen zur Bibliothek angezeigt, z. B.:

®  die Anzahl der enthaltenen Laufwerke, Slots und Magazine

®  das Vorhandensein von Barcodelesern, Import- und Exportslot(s) oder

Reinigungsbandern

®  Die fur die Bibliothek konfigurierten Gruppen
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Sie kdnnen auch den aktuellen Status der Bibliothek Gberprifen. Weitere
Informationen zu Datentrdgern mit Barcode oder Seriennummer finden Sie im
Abschnitt "Kennzeichnen von Datentrédgern mit Barcode oder Seriennummer
mit Hilfe der Option (auf Seite 52)".

Im Folgenden finden Sie ein Beispiel fur den Abschnitt "Details".

p— 5 ) == e
[TESTDED 1% 0o By B He =2 e’ ‘ P B =
GrUppEn FS-Gruppen  Dateisystem... Gerate durch,., |Bibliothekseia, . Format., .. Léschen Straffen,..
= Q Server Aktueller Filter [Standard): Leere Slots nicht anzeigen
El@ TEST-DEU Slot: 1> <Mj¥> <Leerer Datentr, = .t =3lok; 6= <M= <Leerer Datentr. >
=-[E)l CA SIMLBRARY Slok: 23 <My <Leerer Datentr,> @0 <Slok: 73 <Njv's <Leerer Datentr.s
“ggf A SIM-CHANGERDRIY 5> <Hv= TEST P A STM-CHANGERDRIY
S RS HCER lob: 4> <Nj¥> cleerer Datertr.> P CA SIM-CHANGERDRIV

I <Slok: 53 <MY <Leerer Dakentr, >

i =
». <Slot: 3> <N/V¥> TEST
=5 Gruppen konfigurieren... Zusammenfassung Details

ateisystermngerat erstellen Nurnrner 1

ormatieren... o = L
Schreibschutz Nein

i Lischen... Datentragerbestand

Seriennr.

estandsaufnahme/Offlineslots...
Austausch Nein

i Magazin ladensentladen...

lot importiersn/sxportisren...
Datentragertyp CompacTape IV

andkapf reinigen... Dichtecode CompacTape type I/11

=4 Altualisieren Farmattyp Zchnelle Suche
BlockgréBe 16354
MName <Slot: 3=CASIMLIBRARY
Kanfiguration (LBL?ﬁatD 2 Karte: 0, Bus: 0, SCSI-1C: 0,
Gruppennanme PGRFPO
[

Weitere Informationen:

Kennzeichnen von Datentragern mit Barcode oder Seriennummer mit Hilfe
von CA ARCserve Backup (auf Seite 52)

Informationen zu Bibliothekslaufwerken

Um Informationen zu einem Bibliothekslaufwerk anzuzeigen, markieren Sie die
gewunschte Bibliothek, und wéhlen Sie Zusammenfassung oder Details aus.
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anagers

Zusammenfassende Informationen zu Bibliothekslaufwerken

Wenn Sie "Zusammenfassung" auswéahlen, werden im Abschnitt

"Zusammenfassung"

allgemeine Informationen zum Bibliothekslaufwerk

angezeigt, z. B. Hersteller, Produktname, Firmware-Version und SCSI-
Kompatibilitéat. Der Abschnitt "Zusammenfassung" ist die Standardansicht.

Im Folgenden finden

Sie ein Beispiel fur den Abschnitt "Zusammenfassung".

Job  Band DB =7 | & e T 3
[TESTDED i [P By & Ha == (4 5] = il =
Gruppen F3-Gruppen  Dateisystem... Gerdte durch, . |Eibliothekseio. .. Format... [Lischen Straffen... Kompr. ..
=] g Server -
F-H TEST-DEU " CA SIM-CHANGERDRIV B

=) CASMLIBRARY
A SIM-CHANGERDRIY
5P CA SIM-CHANGERDRIY

@'

Gruppen
lonfigurieren...

Staging-Gruppen
lonfigurieren...

Dateisysterngerat
erstellen

Auswerfen

Offline

i3 aktualisieren

Zusammenfassung Details

Gerateinformationen

Hersteller CA

Produktnarne SIM-CHANGERDRIV
Firrnware-yYersion z.00
SCSI-Kompatibilitat SCSI-11

Seriennr, CA-00001-D-TEST-DEU

Geratekonfiguration

Beschreibung Gerat: 0 = Karte: 0, Bus; 0, SCSI-ID: 0, LUN: 1
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Detailinformationen zu Bibliothekslaufwerken
Wenn Sie "Details" auswéhlen, werden im Abschnitt "Details" spezifische
Informationen zum Bibliothekslaufwerk angezeigt, darunter Kassettentyp,

Komprimierung, Formatcode, Blockgrof3e und Geratestatus.

Im Folgenden finden Sie ein Beispiel fur den Abschnitt "Details".

Job  Band DE = I g 'ﬁ = ! »
| TEST-DEU =l o 00 % % E@ Llﬁ IIE} 4 ]ﬂ-- i@; &=
Gruppen F5-Gruppen  Dateisystem... Gerdte durch,.. |Bibliothekseia. ., Farmat... Léischen Straffien. . Kammr..
= Q Server :I
El@ TEST-DEU "o CA SIM-CHANGERDRIV
=) o STMLIBRARY P
A SIM-CHANGERDRIY
CA SIM-CHAMGERDRIY
3 Gruppen Zusammenfassung Details
= lkonfigurieren...
-y Staging-Gruppen Geriteinformationen
= konfigurieren... Kassettentyp OLT
o Dateisystemgerst Komprimigrung Ein
5 erstellen Formattyp Schnelle Suche
Blockgrafie 16384
uswerfen
ffline Geritestatus
t Aktualisieren Status LEERLAUF
Vaorgang Keine
SCSI-Befehl
Datentragerinformationen
Name TEST
Murnrner 1
jin) 51BD
Schreibschutz Nein
Seriennr.

Unter "Datentragerinformationen” wird angezeigt, welcher Datentréger sich
derzeit im Bibliothekslaufwerk befindet.

Datentragerinformationen

Um Informationen zum Datentréger in einem Slot anzuzeigen, markieren Sie
den Slot, der den Datentréger enthalt, und wahlen Sie Zusammenfassung
oder Detail aus.
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Zusammenfassende Informationen zu Datentrdgern

Wenn Sie "Zusammenfassung" auswéahlen, werden im Abschnitt
"Zusammenfassung" allgemeine Informationen zum Datentrager im
ausgewahlten Slot angezeigt, wie z. B. Nummer, ID und ob der Datentréager
schreibgeschiitzt ist. Die Datentragermerkmale werden ebenfalls angezeigt.

Im Folgenden finden Sie ein Beispiel fur den Abschnitt "Zusammenfassung".

| TEST-DEU

Job  Band DE = f=s
2553 B B o @

4 7d fad el &=

= e
Eitliathelssia,.. | Format... Léschen Straffen... Kamprs .

Gruppen FS-Gruppen  Dateisystem... Gerdte durch,..

=] Q Server

=1+ TEST-DEU

=-[E) CA SIMLIBRARY
CA SIM-CHANGERDRIY
CA SIM-CHANGERDRIY

g

Aktueller Filter [Standard): Leere Slots nicht anzeigen

NE 5ok 13 <MWz <leerer Datentr.= @9 <Slot: &3> <MV <leerer Datentr, >
Slok: 2> <hiv> <Leerer Datentr. = ®<S\Ut: 7= <M <Leerer Datentr. =
Slot: 3= <Mfv> TEST QCA SIM-CHAMNGERDRIYV

I <5Slot: 4> <h/W> <Leerer Datentr.> QCA SIM-CHAMGERDRIY

1 <Sik: S <M <Leerer Datentr.»

T <Slot: 3> <N/V > TEST

@’

=i Gruppen konfigurieren...

ateisysterngerst erstellen
: Farmatieren. .

dschen...

i Magazin laden/entladen...
i Zlot importieren/exportieren...

andkopf reinigen...

ktualisieren

' Staging-Gruppen konfigurieren, ..

! Bestandsaufnahme/Offlineslots .,

2Zusammenfassung Details

Datentrdgerinformationen

Mummer 1

jin} 51BD
Schreibschutz Kein
Datentrégerbestand

Seriennr.

Austausch Mein

Datentrdgermerkmale

Datentragertyp CompacTape IV
Dichtecode CompacTape type 1711
Farmattyp Schnelle Suche
Blockarifie 16384

Gerdteinformationen

Marne

<Slot: 3>CASIMLIBRARY

Konfiguration

Gerat: 2 = Karte: 0, Bus: 0, SCSI-10: 0,
LUN: O

Gruppenname

PGRPO
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Detailinformationen zu Datentragern

Wenn Sie "Details" auswéhlen, werden im Abschnitt "Details" spezifische
Informationen zum Datentréger im Slot angezeigt, wie z. B. Austauschdatum,
Datum der ersten Formatierung, Datum der letzten Formatierung und Anzahl
der durchgefiuhrten Formatierungen. Informationen zur Datentragernutzung
und zu aufgetretenen Fehlern werden ebenfalls angezeigt.

Im Folgenden finden Sie ein Beispiel fur den Abschnitt "Details".

i . ) = T »
[TEsToED 38 606 By el Ha o I’ 7 | & =
Gruppen F5-Gruppen  Dateisyskem.., Gerdte durch, . |Eibliothekssia, .. Format... Laschen Straffen... Karmmr...

=l @ Server Aktueller Filter (Standard): Leere Slots nicht anzeigen

=G TEST-DEU Wi <slat: 1= =Njv> <Leerer Datentr.> @@ <Slot: 6= =Njv> <Leerer Datentr. =

=-E) A SIMLIBRARY if <Slot: 2> <Njv> <Leerer Datentr.> @0 <Slot: 7> <M <Leerer Datentr.>
i g CA SIM-CHANGERDRIY i <Slot: 3> <Njy> TEST SPCA SIM-CHANGERDRIY
24 SIM-CHANGERDRIY e

if <slot: 4> <Njy> <Leerer Datentr.> SPCA SIM-CHANGERDRIY
i <slok; S <N¥> <Leerer Datentr, >

= 8lot: 3> <N/V> TEST _I

Gruppen konfigurieren... Zusammenfassung Details

Staging-Gruppen konfigurieren... Formatinformationen

Dateisysterngerdt erstellen Austauschdatum 20.12.10

. . Erste Formatierung 201z2.07

i FETEIDRER o0 Letzte Formatierung 20,12.07
Léschen... Anzahl der Formatierungen 1

Bestandsaufnahme/Offlineslots...

Nutzung
Magazin ladenfentladen. ..

Geschricbens MB 1]
Slat importierenfexpartieren. .. Schreibvorgange 1
Mutzungsdauer 0s
Bandkaopf reinigen... Letzter Schreibvorgang 20.12.07 12:15
Aktualisieren
Soft-Lesen a
Soft-Schreiben
Datentrager

Der Abschnitt "Details" im Fenster "Datentrdgerinformationen” enthélt
aulRerdem Informationen zu Soft-Lese-, Soft-Schreib- und Datentragerfehlern.

®  Ein Soft-Fehler (Soft-Lesen und Soft-Schreiben) bedeutet, dass das
Speicherlaufwerk bei einem Lese- oder Schreibzugriffsversuch auf den
Datentrager ein Problem festgestellt hat. Es war jedoch mdglich, durch
erneutes Ausfuhren der Funktion das Problem zu beheben.

®  Ein Datentragerfehler ist aufgetreten, wenn Daten auf dem Datentrager
beschéadigt wurden und nicht gelesen/geschrieben werden konnten.

Verwenden Sie diese Informationen, um die Qualitdt der Datentréger zu
ermitteln. Es ist normal, dass ein Speicherlaufwerk eine gewisse Anzahl von
Soft-Lese- und Soft-Schreibfehlern anzeigt. Sie sollten jedoch aufmerksam
verfolgen, ob die Fehleranzahl im Verhéltnis zur gelesenen/geschriebenen
Datenmenge nicht zu hoch ist.
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Gerateverwaltungsoptionen

Mit dem Gerate-Manager kénnen Sie auRerdem folgende Verwaltungsaufgaben
far Ihre Bandbibliotheken, optischen Bibliotheken und RAID-Bandgerate
ausfuhren:

Hinweis: Diese Funktionen sind geratespezifisch und kédnnen nur aufgerufen
werden, wenn eine Bibliothek die jeweilige Funktion unterstitzt.

®  Bestandsaufnahme fir Slot-Bereiche (auf Seite 55)

Hinweis: Da CA ARCserve Backup auf Slots basiert, missen Sie nach dem
Einlegen bzw. Entfernen von Datentragern in bzw. aus einem Magazinslot
entweder eine Bestandsaufnahme des Slots durchfihren oder das Magazin
neu laden.

®  Formatieren von Slot-Bereichen (auf Seite 57)

® | §schen von Slot-Bereichen (auf Seite 58)

m  Auswerfen von Datentragern aus den Bibliothekslaufwerken (auf Seite 60)

®  Straffen von Bandern (auf Seite 61)

® | aden oder Entladen von Magazinen (auf Seite 62)

®  Reinigen von Bibliothekslaufwerken (nur Bandbibliotheken) (auf Seite 63)

®  Importieren und Exportieren von Datentragern (auf Seite 67)

m  Komprimieren von Daten auf Datentrédgern (auf Seite 69)

®  Rekonstruieren von Datentrdgern (nur RAID-Gerate) (auf Seite 70)

m Offline- und Online-Wechsellaufwerke (auf Seite 71)

m  Konfigurieren von Bibliotheksgruppen (auf Seite 74)

Wichtig! Wenn Sie Datentrdger manuell in eine Bibliothek einlegen, legen Sie
diese immer in die Slots ein, niemals in die zugehotrigen Bibliothekslaufwerke.

Kennzeichnen von Datentragern mit Barcode oder Seriennummer mit Hilfe von
CA ARCserve Backup

Durch die Bezeichnung von Datentrdgern kann die Bibliothek Datentréger
schnell erkennen und auch unterscheiden. Die Barcode-Erkennung ist eine
bibliotheksspezifische Funktion. Jeder Datentrdger wird vom Hersteller mit
einem Barcode-Etikett versehen, das sich aul3en auf der Datentrédgerkassette
befindet. Dieses Etikett verfugt Uber eine vordefinierte, aus Buchstaben und
Ziffern bestehende Seriennummer, die bei der Formatierung des Datentrégers
als dessen Seriennummer verwendet wird.
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Wenn Sie einen Datentrédgerbestandsnamen auswahlen, und der Datentréger
eine Seriennummer in Form eines Barcodes hat, bleibt diese Seriennummer
erhalten, und der Bereich des Datentragerbestands wird nicht bertcksichtigt.

Hinweis Wenn CA ARCserve Backup die Seriennummer oder den Barcode fur
den Datentréager nicht identifizieren kann, zeigt der Gerate-Manager — wie im
Folgenden zu sehen ist — den Wert "N/V" (nicht verfugbar) in der
Datentragerbeschreibung an.

= &y H=

SrUppEn F5-Gruppen Dakeisyskem... Gerate durch. ..

2 =

Bibliotheksei. .. ‘ Format... Lischen

JifS <slot: 1= [<MY > <Leerer Datentr, > @CA SIM-CHAMGERDRIYV
®<Slot: 2= [NV =|<Leerer Dakentr, = QCA SIM-CHAMGERDRIY
Jif <slot: 3= |<MY | <Leerer Datentr, = @CA SIM-CHAMGERDRIYV
Jif <slot: 4= |<MY | <Leerer Datentr, =

Jif <slot: 5= |<MY | <Leerer Datentr, >

Jif <slot: &= |<MY | <Leerer Datentr, =

Jif <slot: 7= |<MY | <Leerer Datentr, >

Jif <slot: 5= |<MY | <Leerer Datentr, >

@CF\ SIM-CHAMNGERDRIY

Auswahlen von Austauschdaten

Anhand des Austauschdatums kann festgestellt werden, wie lange der
Datentrager hdchstens verwendet werden darf. Die Verwendungsdauer eines
Datentragers hdngt normalerweise von der Anzahl der darauf ausgefuhrten
Durchlaufe ab. Ein Durchlauf wird dadurch definiert, dass der
Speicherlaufwerkskopf einen bestimmten Punkt auf dem Datentréger passiert.
Eine Sicherung ohne Uberpriifung beispielsweise entspricht einem Durchlauf,
eine Sicherung mit Uberpriifung dagegen zwei Durchlaufen.

Die von Bandherstellern geschéatzte Lebensdauer eines Bandes liegt zwischen
500 und 1500 Durchlaufen. Das Band ist bei Erreichen der Hochstzahl an
Durchlaufen noch nicht unbrauchbar, jedoch maglicherweise fehleranfalliger.

Sie sollten sich bei der Wahl der Austauschdaten nach der Verwendung des
Bandes richten. Bei haufig (beispielsweise mehrmals in der Woche)
verwendeten Bandern sollten Sie das Austauschdatum auf héchstens ein Jahr
ab dem Formatierungsdatum festlegen. Bei Bandern, die nur ein- oder zweimal
pro Monat verwendet werden, kénnen Sie das Austauschdatum auf zwei oder
drei Jahre festlegen.
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Wenn das Austauschdatum fur den Datentrager erreicht wird, werden Sie von
CA ARCserve Backup informiert, dass Sie den ausgetauschten Datentréger
nicht Gberschreiben konnen. Um diese Situation zu beheben, kdnnen Sie
angeben, dass die Sicherungsdaten an den ausgetauschten Datentrager wie
folgt angehangt werden kdnnen:

1.

Offnen Sie den Sicherungs-Manager, und klicken Sie in der Symbolleiste
auf die Schaltflache "Optionen".

Das Dialogfeld "Globale Optionen" wird gedffnet.
Wahlen Sie die Registerkarte "Sicherungsdatentréager”.

Klicken Sie im Abschnitt "Erster Sicherungsdatentrager™ auf die Option
"Anhangen".

Klicken Sie auf "OK".

Ubergeben Sie den Job erneut.

Austauschdatums flr neue Datentrager

CA ARCserve Backup formatiert Datentrager entsprechend folgenden
Richtlinien:

Wenn Sie einen neuen, leeren Datentrager formatieren, wird das
Austauschdatum standardmé&gig auf drei Jahre ab dem aktuellen Datum
festgelegt.

Wenn Sie einen Datentréger erneut formatieren, entspricht das angezeigte
Austauschdatum dem Datum, das bei der ersten Formatierung des
Datentragers angegeben wurde.

Protokollieren ausgetauschter Datentrager durch CA ARCserve Backup

CA ARCserve Backup protokolliert im Aktivitatsprotokoll Meldungen in Bezug

auf

Datentrager, die ausgetauscht wurden oder in einer bestimmten Anzahl

von Tagen ausgetauscht werden.

Wenn die Sicherungsdaten bei einem Sicherungsjob an einen
ausgetauschten Datentrager angehéngt werden, wird die nachfolgende
Warnmeldung angezeigt:

Dieser Job héngt an einen ausgetauschten Datentrager an.
(MEDIA=Datentréger_Name[S/N:Seriennummer], ID=Datentréager_ID,
SEQ=Sequenznummer)
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®  Wenn bei einem Sicherungsjob ein Datentrager zum Uberschreiben oder
zur Datenanhangung ausgewéhlt wird, wird die Warnungsdauer des
Datentrageraustausches geprift und folgende Meldung angezeigt:

Dieser Job verwendet Datentrager, die nach <Anzahl der Tage> ausgetauscht
werden (MEDIA=Datentrager_Name[S/N:Seriennummer], ID=Datentrager_ID,
SEQ=Sequenznummer) .

<Anzahl der Tage> steht hierbei fur eine bestimmte Anzahl von Tagen
(z. B. 3, 5), Datentrdger_Name steht fur den Namen des Datentragers
(z. B. Bandl), Datentrager_ID steht fur die ID des Datentragers (z. B.
3d3c), und Sequenznummer steht fur die Nummer.

Hinweis: Dies trifft sowohl auf den ersten Datentrager als auch auf den
Spanning-Datentrager zu.

®  Die Warnungsdauer fur den Datentrdgeraustausch betragt standardmafig
30 Tage. Sie kdnnen dies &ndern, indem Sie das DWORD
AlertPeriodForTapeExpiration dem folgenden Registrierungsschlissel
hinzufiigen, um die Warnungsdauer festzulegen (Anzahl der Tage):

\\HKEY_LOCAL_MACHINE\ComputerAssociates\CA ARCserve
Backup\Base\Task\Backup\AlertPeriodForTapeExpiration

Hinweis: Dies betrifft nur den Banddatentrager. Sie kdnnen nicht auf
einen ausgetauschten Datentrédger tUberschreiben.

Bestandsaufnahme von Slots

Uber die Option "Slots fiir Bestandsaufnahme" werden die Bibliotheksslots
Uberpruft, und die Header der Datentrager gelesen. Dann wird der Header des
Datentragers dem Slot, in dem er gefunden wurde, zugewiesen (dieser wird
als Ausgangsslot bezeichnet). So kann der Bandprozess Anderungen verfolgen,
die an Datentrégern in der Bibliothek vorgenommen wurden. Dabei kann es
sich beispielsweise um Datentrager handeln, die einem Magazin hinzugefugt
oder daraus entfernt oder in einen anderen Slot verschoben wurden.

Alle Datentrager, die Sie in die Speicherlaufwerke der Bibliotheken laden,
mussen Uber eine eindeutige Seriennummer in Form eines Barcodes verfugen.

Sie durfen Datentrager nur bei laufendem Bandprozess hinzufliigen oder
entfernen, damit sofort eine Bestandsaufnahme lhrer Slots durchgefuhrt
werden kann.
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So erstellen Sie eine Bestandsaufnahme fur Slots:

1. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf einen Slot, und wahlen Sie aus
dem Kontextmenu die Option "Bestandsaufnahme/Offlineslots" aus.

Das Dialogfeld "Bestandsaufnahme-/Offlineslots"” wird angezeigt (siehe
folgendes Beispiel).
x|

Slot | Gruppenna... | D atentragername | Mu... |Zufalls-... | Seriennr. | Schrei... |
[ DGROUPT  <Leer =
=1l DGROUPT  5/05/051200PM 3 4BEE  HO1115  Nein |
=] 2 DGROUPT  NEWYORK. 1 SECS  000827L1 Nein
F] 3 DGROUPT  SERVERLESS 1 IE4 5001231 Mein
e] 4 DEROUPT  <Leers
F] s DGROUPT  12/15/04 358PM 1 D8&8 0002652 Mein
T] & DEROUPT  <Leers
=] 7 DEROUPT  <Leers
T] s DEROUPT  <Leers
F] s

DGROUPT <Leers -
| »

| Sohnelbestandsaufnabme - Datentd@gennfomationen aus Datenbank abrufen

-

& Normale Bestandsaufnahme - alle D atentragerinformationen einlesen

" Offline - Datentrager im Slot entladen

0k | sbrechen | Hile |

2. Wabhlen Sie den Slot aus, fir den Sie eine Bestandsaufnahme durchfiihren
mochten. Driicken Sie die Umschalttaste, um mehrere aufeinander
folgende Datentrager auszuwahlen. Driicken Sie die STRG-Taste, um
mehrere nicht aufeinander folgende Datentrager auszuwahlen. Das
Ampelsymbol neben dem ausgewéhlten Datentrager wird grin.

Hinweis: Sie kdnnen auch durch Klicken und Ziehen des Symbols mehrere
aufeinander folgende Datentrager auswahlen.

3. Wahlen Sie eine Methode fir die Bestandsaufnahme aus:

»  Schnellbestandsaufnahme: Der Bandprozess ordnet den Barcode
der Seriennummer des Datentragers zu, wenn die Bibliothek Barcodes
unterstitzt und die entsprechende Option fiir Barcodes aktiviert ist.
Sie kdnnen nur mit dieser Methode arbeiten, wenn Sie die Barcode-
Option verwenden.

= Normale Bestandsaufnahme: Der Bandprozess liest alle
Datentragerinformationen vom Datentréager.

Hinweis: Diese Methode wird auch als "Manuelle Bestandsaufnahme"
bezeichnet.

s Offline: Entladt die ausgewahlten Slots.
4. Klicken Sie auf "OK".

CA ARCserve Backup erstellt Bestandsaufnahmen fur die Slots.
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Formatieren von Datentragern

Obwohl CA ARCserve Backup leere Datentrager wahrend des Sicherungsjobs
automatisch formatiert, kdnnen Sie mit dieser Option Ihre Datentréger
manuell formatieren. Durch die Formatierung wird eine neue Bezeichnung an
den Anfang des Datentragers geschrieben, so dass alle vorhandenen Daten auf
dem Datentrager endgultig geléscht werden.

Hinweis: Diese Option sollte mit Vorsicht verwendet werden. Nachdem der
Datentrager formatiert wurde, kann CA ARCserve Backup die Daten und
beliebige mit dem Datentrédger verbundene Jobsitzungen nicht langer
wiederherstellen.

Fur die von CA ARCserve Backup unterstitzten Laufwerke ist die Low Level-
Formatierung, die fur die meisten Festplatten und einige Minikassetten-
Geratelaufwerke notig ist, nicht erforderlich.

So formatieren Sie Datentrager:

1. Klicken Sie im Gerate-Manager in der Symbolleiste auf die Schaltflache
"Format".

Das Dialogfeld "Formatieren” wird getffnet. In diesem Dialogfeld werden
spezifische Einzelheiten zu den Datentrdgern angezeigt, die sich in den
Slots lhrer Bibliothek befinden. Beispiel: Nicht formatierte Datentrager
werden mit der Bezeichnung <Leerer Datentrager> angezeigt, fur
Reinigungsdatentrager reservierte Slots werden nicht angezeigt.

Wichtig! Dateisystemgerate, die Teil einer Staging-Gruppe sind, kdnnen
nicht Gber die Schaltflache "Formatieren" in der Symbolleiste formatiert
werden. Im Fenster "Gerate-Manager" ist die Schaltflache "Formatieren™
der Symbolleiste deaktiviert, um zu verhindern, dass ein Dateisystemgeréat
vor der Migration der Daten auf den endgultigen Zieldatentrédger formatiert
wird. Zum Formatieren des Dateisystemgerats kdnnen Sie entweder die
Befehlszeile (ca_devmgr) verwenden oder die Disk Staging Option fur das
ausgewahlte Dateisystemgerat deaktivieren.

2. Wabhlen Sie den Slot mit dem Datentréger aus, den Sie formatieren
mochten. Weisen Sie dem zu formatierenden Datentrager einen Namen
und ein Austauschdatum zu.

Hinweis: Wenn Sie den Datentrager auswéhlen, wird das Ampelsymbol
neben dem Datentréger griun. Slots mit schreibgeschutzten Datentragern
werden rot angezeigt. Diese Datentrager kdnnen nicht formatiert werden.
Sie mussen einen Namen fur den neuen Datentrager angeben, bevor Sie
ihn formatieren.

Wiederholen Sie diesen Schritt gegebenenfalls, um weitere Datentrager
hinzuzufugen.
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3. Wenn Sie Datentrager eines Datentrdgerbestands verwenden moéchten,
wéhlen Sie einen Slot mit dem griinen Ampelsymbol aus und aktivieren die
Option "Rotationsplan verwenden". Wahlen Sie anschlieend in der
Dropdown-Liste "Datentragerbestand” den Datentragerbestand aus, in
dem der neu formatierte Datentrager verwendet werden soll. Im Feld
"Seriennr." kdnnen Sie die standardméafig vorgegebene Seriennummer
Ubernehmen oder eine benutzerdefinierte Seriennummer angeben. (Wenn
kein Datentragerbestandsname definiert ist und dem Datentrager eine
Barcode-Seriennummer zugewiesen ist, wird diese Seriennummer wahrend
der Formatierung nicht tberschrieben.)

Hinweis: Wenn Sie alle formatierten Datentrédger in einem
Datentragerbestand verwenden und alle Datentrager demselben Bestand
zuweisen mochten, klicken Sie auf die Schaltflache "Auf alle anwenden".

4. Weisen Sie dem zu formatierenden Datentrager einen Namen und ein
Austauschdatum zu. Sie mussen einen Namen fur den neuen Datentrager
angeben, bevor Sie ihn formatieren. Nahere Informationen zum
Austauschdatum finden Sie im gleichnamigen Abschnitt.

5. Klicken Sie auf "OK".

Das Dialogfeld "Formatieren” wird geschlossen und die folgende Meldung
angezeigt:

“Durch die Formatierung werden alle Daten auf dem Band zerstort. Mochten Sie
den Datentrager formatieren?'’

6. Wahlen Sie eine der folgenden Vorgehensweisen:
= Um die Formatierung zu starten, klicken Sie auf "OK".
CA ARCserve Backup formatiert den Datentrager.
= Um die Formatierung abzubrechen, klicken Sie auf "Abbrechen™.

CA ARCserve Backup formatiert den Datentrager nicht.

Loschen von Datentragern

Uber diese Option kénnen Sie alle Daten von einem oder mehreren
Datentragern lI6schen. CA ARCserve Backup loscht gegebenenfalls auch alle
Verweise auf den Inhalt dieses Datentragers aus der Datenbank. Wenn Sie
diesen Datentrager neu formatieren, wird die Ubersicht mit physischen
Informationen (Lese- und Schreibvorgdnge usw.) Gibernommen.
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Sie sollten vor dem Léschen Uberprifen, ob der richtige Datentrager
ausgewahlt wurde. Geldschte Daten kdnnen nicht wieder abgerufen werden.
Beim Loéschen von Datentragern kdnnen Sie zwischen folgenden Optionen
auswahlen:

Schnelles Ldschen: Durch schnelles Loschen werden Datentrager
endgultig geldscht. Dadurch, dass die Datentrédgerbezeichnung
Uberschrieben wird, dauert dies nicht so lang wie ein ausfuhrliches
Loschen (einige Minuten bis mehrere Stunden). Die Ubersicht des
Datentragers steht CA ARCserve Backup zum Zwecke der Nachverfolgung
weiterhin zur Verfigung.

Erweitertes schnelles LOschen: Diese Option entspricht dem Vorgang
des schnellen Loschens. Dabei werden auch Barcodes und Seriennummern
geldscht. Weitere Informationen zur Katalogisierung mit Barcode und
Seriennummer finden Sie in diesem Kapitel unter "Optionen zum Laden
und Entladen™.

Hinweis: Wenn der Datentrager, der gel6scht werden soll, weder eine
Seriennummer noch einen Barcode aufweist, funktioniert diese Option
genau so wie die Option "Schnelles Léschen™.

Ein mit der Option "Erweitertes schnelles Loschen" geldschter Datentréger
kann von CA ARCserve Backup nicht mehr Gberwacht werden, und
Informationen wie das Austauschdatum bleiben nicht erhalten.

Ausfuhrliches Loschen: Das ausfuhrliche Loéschen entfernt alle Daten
von einem Datentréger. Dieser Vorgang dauert zwar viel langer als das
schnelle Léschen, damit ist der Datentrager jedoch wieder véllig leer. Um
sicherzustellen, dass die Daten auf dem Datentréager vollstadndig geléscht
werden, verwenden Sie aus Sicherheitsgriinden die Option "Ausfuhrliches
Léschen™.

Der ausfuhrliche Loschvorgang entspricht dem Formatieren der optischen
Platte beim Léschen von optischen Datentragern.

Hinweis: Das ausfuhrliche Loschen dauert langer als das schnelle
Ldschen. Dies wird besonders beim Léschen von Bibliotheken mit groR3en
Kapazitaten deutlich. Gehen Sie vorsichtig vor, wenn Sie diese Option fir
Bibliotheken mit groRer Kapazitat verwenden.

Schnelles Loschen und in WORM-Datentrager konvertieren: Mit
dieser Option werden alle Daten auf einem Datentrager schnell gel6scht.
Zudem konvertiert CA ARCserve Backup den Datentrager in einen WORM-
Datentrager (Write Once Read Many).

Um diese Option nutzen zu kénnen, muss CA ARCserve Backup DLTWORM-
fahige Datentrager in der Bibliothek oder in einem eigenstandigen
Laufwerk erkennen.
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So l6schen Sie Datentrager:

1.

Klicken Sie in der Symbolleiste auf die Schaltflache "L&schen”.

Das Dialogfeld "Léschen™ wird angezeigt.
I

Datentrager | Ablaufplan I

Slot | Gruppenna... | Datentragemame | Mum... |Zufalls-... | Seriennr.
E 1 DGROUP1T  B/05/051Z00PM 3 4BEE HO1115
ﬁ 2 DGROUPT  MEWYORK 1 BECH 00082711
ﬁ 3 DGROUPT  SERVERLESS 1 33E4 50012901
E I3 DGROUPT  12/15/04 358 PM 1 DEAB 00026512
< | »

Alles markieren Markierung aufheben

@ Schnelles Loschen - Nur Datentrdgerbezeichnung lischen

" Emweitertes schnelles Loschen - Datentrdgerbez. und Setenn. lgschen
1 Ausfiihiliches Laschen - Alle Daten ldschen

) Schrelles Loschen und in W0 B D atentrager konverticren

ok | Abbrechen | Hife |

In diesem Dialogfeld werden fur Reinigungsdatentrager reservierte Slots
nicht angezeigt.

Wahlen Sie den Slot aus, den Sie l6schen mochten. Wenn Sie den
Datentrager auswahlen, wird das Ampelsymbol neben dem Datentrager
grun.

Mit der UMSCHALTTASTE koénnen Sie mehrere aufeinander folgende
Datentrager auswéahlen. Driucken Sie die STRG-Taste, um mehrere nicht
aufeinander folgende Datentréger auszuwahlen. Sie kdnnen auch durch
Klicken und Ziehen des Symbols mehrere aufeinander folgende
Datentrager auswahlen.

Wahlen Sie eine Loschmethode aus, klicken Sie auf "OK", und klicken Sie
anschlieRend zur Bestatigung noch einmal auf "OK".

CA ARCserve Backup loscht den Datentrager.

Datentrager auswerfen

Uber diese Option kénnen Sie Datentrager aus den Speicherlaufwerken der
Bibliothek auswerfen und in ihre Ausgangsslots zurticklegen (die Slots, die
ihnen wahrend der Bestandsaufnahme zugewiesen wurden).
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So werfen Sie Datentrager aus allen Laufwerken in einer Bibliothek
oder aus einem einzelnen Laufwerk aus:

1. Offnen Sie das Fenster "Gerate-Manager".

2. Fuhren Sie in der Gerateverzeichnisstruktur des Gerate-Managers einen
der folgenden Schritte durch:

= Um die Datentrager aus allen Laufwerken einer Bibliothek
auszuwerfen, wahlen Sie die Bibliothek aus.

= Um die Datentrager aus nur einem Laufwerk auszuwerfen, wéhlen Sie

das gewiunschte Laufwerk aus.

3. Gehen Sie folgendermalien vor, um die Datentrdger auszuwerfen:

m  Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die Bibliothek oder das
Laufwerk, und wéhlen Sie aus dem Kontextmenu die Option
"Auswerfen" aus.

s Klicken Sie in der Symbolleiste auf die Schaltflache "Auswerfen".
4. Klicken Sie zur Bestatigung auf "OK".

CA ARCserve Backup wirft den Datentrager aus.

Straffen von Bandern

Verwenden Sie die Funktion "Straffen", um sicherzustellen, dass ein Band
gleichmé&Rig und straff aufgewickelt ist, um Fehler, Bandsalat oder ein Reil3en
des Bandes zu verhindern. Sie sollten Bander straffen, wenn Probleme bei
Schreib- oder Lesevorgangen auftreten.

Hinweis: Diese Funktion kann nur bei QIC-Bandern verwendet werden.

So straffen Sie Bander:
1. Legen Sie das Band in ein Speichergerat ein.
2. Wahlen Sie dieses Band aus.

Blenden Sie im linken Fensterbereich des Gerate-Managers die
Baumstruktur zu dem Speichergerat ein, in dem sich das Band befindet.

Markieren Sie anschlieRend das Band.

Klicken Sie in der Symbolleiste auf die Schaltflache "Straffen".
Klicken Sie auf "OK".

CA ARCserve Backup strafft das Band.
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Laden oder Entladen von Magazinen

Mit dieser Option kdnnen Sie Magazine in die Bibliothek aufnehmen und aus
dieser entfernen. Das Laden eines Magazins |6st eine Bestandsaufnahme der
Slots im Magazin aus. Beim Entladen eines Magazins werden alle Datentrager
wieder in ihre Ausgangsslots verschoben, so dass das Magazin entnommen
werden kann. Die Dauer dieses Vorgangs hangt von der Anzahl der
Datentrager im betreffenden Magazin ab. Daruiber hinaus ist die zum Laden
und Entladen von Magazinen erforderliche Zeit von Hersteller zu Hersteller
unterschiedlich.

Uber diese Option werden die Bibliotheksslots tiberpriift, und die Header der
Datentrager gelesen. Dann wird der Header des Datentragers dem Slot, in
dem er gefunden wurde, zugewiesen (dieser gilt nun als Ausgangsslot). Auf
diese Art und Weise kann der Bandprozess alle Anderungen verfolgen, die an
Datentragern innerhalb der Bibliothek vorgenommen wurden (Datentrager, die
zu einem Magazin hinzugefugt oder daraus entfernt wurden oder in einen
anderen Slot verschoben wurden).

Wenn Sie Barcodes verwenden, muss jeder Datentrager, den Sie in ein
Speicherlaufwerk einer Bibliothek einlegen, eine eindeutige Barcode-
Seriennummer aufweisen. Wenn Sie zwei Datentradger mit identischen
Seriennummern erworben haben, mussen Sie einen der Datentréager fiur eine
andere Sicherungssitzung verwenden.

Sie sollten Datentrédger nur bei laufendem Bandprozess-Server hinzufugen
oder entfernen, damit sofort eine Bestandsaufnahme lhrer Slots durchgefuhrt
werden kann.

So laden oder entladen Sie ein Magazin:

1. Klicken Sie in der Symbolleiste auf die Schaltflache "Laden".

Das Dialogfeld "Magazin laden/entladen” wird angezeigt (siehe folgendes

Beispiel):
£
[ ]

2. Wabhlen Sie das Magazin aus, das geladen bzw. entladen werden soll.

Klicken Sie entsprechend der gewunschten Vorgehensweise auf eine der
folgenden Schaltflachen:

= Laden
= Entladen

CA ARCserve Backup ladt oder entladt die Magazine.
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Datentrager reinigen

Uber diese Option kénnen Sie die Bandkopfe aller Datentragerlaufwerke in
Ihrer Bibliothek reinigen.

Hinweis: Um diese Option verwenden zu kénnen, muss in lhrer Bibliothek
mindestens ein Reinigungsband konfiguriert sein.

So reinigen Sie Bandkopfe:
1. Klicken Sie in der Symbolleiste auf die Schaltflache "Reinigen”.

Das Dialogfeld "Bandkopf reinigen” wird angezeigt.
x|
Slot fuir Reinigungsband auswahlen:

[ <Slat 0> |

Bandkopfe in folgenden Bandgeraten reinigen:

Gergtename

DELL PY136T-LTO 24 = Karte: 3, Bus: 0, SCEMD: 0, LUN: 2 .
DELL PA136T-LTO Gerdt: 5 = Karte: 3, Bus: 0, SCEMD: 0, LUM: 2
DELL P136T-LTO Gerdh B = Karte: 3, Bus: 0, SCSHD: 0, LUM: 4

OK | Abbrechen | Hire |

Hinweis: Offline-Laufwerke werden in der Liste nicht angezeigt.

2. Wabhlen Sie im Dropdown-Menu "Slot fur Reinigungsband auswéhlen" den
Reinigungsslot aus, den Sie verwenden mdéchten.

Wahlen Sie in der Liste "Bandképfe in folgenden Bandgeraten reinigen” das
Laufwerk aus, dessen Kopf gereinigt werden soll.

Klicken Sie auf "OK".

CA ARCserve Backup reinigt die Bandkdpfe.

Weitere Informationen:

Konfigurieren von Bibliotheken (auf Seite 22)
Konfigurieren einer Bibliothek mit Hilfe der Geratekonfiguration (auf Seite 26)
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Konfigurieren der Reinigungsslots

In diesem Abschnitt wird beschrieben, wie Sie mehr als einen Reinigungsslot
konfigurieren.

Wenn lhre Bibliothek dies unterstiitzt, kbnnen Sie mit Hilfe von CA ARCserve
Backup mehr als einen Reinigungsslot angeben. Sie kénnen einen Slot
basierend auf den folgenden Optionen festlegen:

B Slot-Nummer: Mit dieser Option kdnnen Sie bestimmte Slots als
Reinigungsslots festlegen. Sie kdnnen einen oder mehrere Reinigungsslots
festlegen, die nicht aufeinander folgen mussen.

®  Barcode-Préafix: Mit dieser Option kénnen Sie Slots basierend auf einem
Barcode-Prafix festlegen.

Beispiel 1: Lautet die Barcode-Nummer lhres Reinigungsbandes CLN123,
geben Sie "CLN*" als Barcode-Prafix an.

Beispiel 2: Wenn Sie mehr als ein Reinigungsband verwenden und die
Barcodes der Reinigungsbander mit "ABC" beginnen, geben Sie als
Barcode-Préafix "ABC*" an.

Weitere Informationen:

Hinzufligen von Reinigungsslots basierend auf Slot-Nummern (auf Seite 64)
Entfernen von Reinigungsslots basierend auf Slot-Nummern (auf Seite 65)
Konfigurieren von Reinigungsslots basierend auf Barcode-Prafixen (auf Seite
66)

Hinzufigen von Reinigungsslots basierend auf Slot-Nummern

So fugen Sie Reinigungsslots basierend auf Slot-Nummern hinzu:

1. Offnen Sie den Geratemanager, und suchen Sie nach der Bibliothek, die
Sie konfigurieren mdchten.

2. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die Bibliothek, und wéahlen Sie
im Kontextmenu die Option "Bibliothekseigenschaften" aus.

Das Dialogfeld "Bibliothekseigenschaften" wird gedffnet.
3. Wabhlen Sie die Registerkarte "Reinigen™ aus.

Die Reinigungsoptionen werden angezeigt.
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Wahlen Sie die Option "Nach Slot reinigen™ aus.

Wahlen Sie in der Liste "Verfugbare Slots" den Slot aus, den Sie als
Reinigungsslot festlegen mdchten, und klicken Sie auf die Schaltflache
"Hinzufugen".

Der verfugbare Slot wird der Liste "Slots reinigen™ hinzugefugt.

Wiederholen Sie die vorherigen Schritte, wenn Sie weitere Reinigungsslots
hinzufiigen mochten.

Klicken Sie auf "OK".

Die Reinigungsslots wurden basierend auf ihren Slot-Nummern erfolgreich
hinzugefugt.

Entfernen von Reinigungsslots basierend auf Slot-Nummern

So entfernen Sie Reinigungsslots basierend auf Slot-Nummern:

1.

Offnen Sie den Geratemanager, und suchen Sie nach der Bibliothek, die
Sie konfigurieren mdchten.

Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die Bibliothek, und wahlen Sie
im Kontextmenu die Option "Bibliothekseigenschaften” aus.

Das Dialogfeld "Bibliothekseigenschaften™” wird gedffnet.
Wahlen Sie die Registerkarte "Reinigen" aus.

Die Reinigungsoptionen werden angezeigt.

Wahlen Sie die Option "Nach Slot reinigen™ aus.

Wahlen Sie aus der Liste der verfugbaren Slots den Slot aus, den Sie
entfernen mochten.

Klicken Sie auf die Schaltflache "Entfernen", damit der Slot nicht weiter als
Reinigungsslot verwendet wird.

Der verfugbare Slot wird aus der Liste "Reinigungsslots™” entfernt.

Wiederholen Sie die vorherigen Schritte, wenn Sie weitere Reinigungsslots
konfigurieren mdchten.

Klicken Sie auf "OK".

Die Reinigungsslots wurden basierend auf ihren Slot-Nummern erfolgreich
entfernt.
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Konfigurieren von Reinigungsslots basierend auf Barcode-Prafixen

Mit der Funktion "Nach Barcode reinigen” kénnen Sie Reinigungsslots fur lhre
Bibliothek basierend auf einem bestimmten Barcode oder einem
Barcodebereich mit Hilfe eines Préfixes und eines Platzhalterzeichens
festlegen.

So konfigurieren Sie Reinigungsslots basierend auf Barcode-Préafixen:

1. Offnen Sie den Geratemanager, und suchen Sie nach der Bibliothek, die
Sie konfigurieren méchten.

2. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die Bibliothek, und wahlen Sie
im Kontextmeni die Option "Bibliothekseigenschaften™ aus.

Das Dialogfeld "Bibliothekseigenschaften™” wird gedffnet.
3. Wahlen Sie die Registerkarte "Reinigen” aus.

Die Reinigungsoptionen werden angezeigt.
4. Wahlen Sie die Option "Nach Barcode reinigen™ aus.

Geben Sie die Barcode-Prafixe im Feld "Barcode-Prafix(e) bereinigen” ein
(siehe folgendes Beispiel):

" Mach Barcode reinigen

Barcode-Prafis(e] bereinigen
CLW*, EEE®

Hinweis: Das Sternchen (*) ist ein Platzhalter.
Klicken Sie auf "OK".

Die Reinigungsslots werden basierend auf ihrem Barcode-Prafix festgelegt.
Beispiele: Reinigen der Barcode-Prafixe

Der Barcode auf IThrem Reinigungsband lautet CLN123. Geben Sie im Feld
"Barcode-Préfix(e) bereinigen” CLN123 an.

Ihre Bibliothek verfligt iber mehrere Reinigungsbander. Der Barcode-Prafix fur
die Reinigungsbander lautet ABC. Geben Sie im Feld "Barcode-Préfix(e)
bereinigen" ABC an.

Ihre Bibliothek verfligt iber mehrere Reinigungsbander. Die Barcode-Prafixe
der Reinigungsbander lauten ABC, CLN1 und MX. Geben Sie im Feld "Barcode-
Prafix(e) bereinigen™ ABC*; CLN1*; MX* an.
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Importieren und Exportieren von Datentragern

Mit CA ARCserve Backup kdnnen Sie Datentrager importieren und
Datentragerinformationen vom Datentrager oder aus der CA ARCserve
Backup-Datenbank abrufen. Sie kdnnen auch mehrere Datentréger in die
Bibliotheksslots importieren oder aus ihnen exportieren.

Wenn die Bibliothek tber Mailslots verfugt, kdnnen Sie mit CA ARCserve
Backup Bander in die Bibliothek verschieben und daraus entnehmen. Sie
kénnen

einen oder mehrere Datentrdger aus Mailslots in Bibliotheksslots
importieren.

einen oder mehrere Datentrdger aus Bibliotheksslots in Mailslots
exportieren.

Beim Importieren von Datentradgern kdnnen Sie eine der folgenden Methoden

wah

Soi

len:

Schnelles Importieren: CA ARCserve Backup importiert den Datentrager
und versucht, mit Hilfe der Barcode-Informationen des Datentragers die
entsprechenden Informationen aus der CA ARCserve Backup-Datenbank
abzurufen.

Hinweis: Sie kdnnen nur mit dieser Methode arbeiten, wenn Sie die
Barcode-Option verwenden.

Normales Importieren: Liest alle Datentragerinformationen vom
Datentrager selbst.
mportieren Sie Datentrager in lhre Bibliothek:

Offnen Sie den Geratemanager, und suchen Sie nach der Bibliothek, die
Sie konfigurieren mdchten.

Wahlen Sie die Bibliothek in der Struktur der Gerateverwaltung aus.
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2. Klicken Sie in der Symbolleiste auf "Importieren/Exportieren™.

Das Dialogfeld "Importieren/Exportieren” wird angezeigt (siehe folgendes
Beispiel):

X
& Impartisren Ok

& Schnelles Importieren - Datentragerinformationen aus Datenbank abrufen Abbrechen

" Normales Importisren - alle Datentrageninformationen einlesen

£~ Exportieren Hilfe |

Mailslots: Slats in Bandbibliothek:

| I ailslot | S eriennr. |

D atentragername Gruppenna... | Seriennr. M ailslat

i, 4 DGROLPD
g 5 <Leer> DGEROUPD J
g 7 <Lesr DGEROUFD
Zuweiseny> | (@8 8 <Leer» DEROUPD
g 3 <Lesrs DEROUFD
<< Enttemen | g 10 Leer DEROUPO
g 1 <Lesr DGEROUFD
g 12 <Lesr DGEROUPD
13 <Lesrs DEROUFD
g 14 <Lesr> DGROUPD
15 <Lesr DGEROUPD =
i ol

3. Wabhlen Sie "Importieren” aus, um alle verfiigbaren freien Slots in der
Datentragerbibliothek anzuzeigen.

Hinweis: Wenn lhre Bibliothek Uber einen Barcodeleser verfugt, wird im
Feld "Seriennr." der Barcode lhres Bandes angezeigt. Uber das Feld
"Seriennr." kénnen Sie Bander identifizieren, die sich in einem bestimmten
Mailslot befinden.

Wahlen Sie den Mailslot aus, der den Datentrager enthélt, den Sie der
Bibliothek zuweisen méchten.

Wahlen Sie den freien Slot aus, in den Sie den Datentréger importieren
mochten, und klicken Sie auf "Zuweisen".

CA ARCserve Backup importiert die Datentréger in die Bibliothek.

Hinweis: Wir empfehlen Ihnen, ein Reinigungsband in einen Slot zu
importieren, den Sie bereits als Reinigungsslot gekennzeichnet haben,
oder den Barcode als Reinigungsbandprafix zu setzen. Dies kénnen Sie
Uber das Fenster "Bibliothekseigenschaften” im Geréte-Manager tun.
Erfolgt der Import in einen anderen Slot, erhalten Sie Fehlermeldungen,
dass der Datentrager nicht erkannt wurde.

4. Wiederholen Sie die vorherigen Schritte fur alle Datentrager, die Sie
importieren mochten.

5. Wabhlen Sie eine Importmethode aus, und klicken Sie auf "OK".

Die Datentréger wurden erfolgreich in die Bibliothek importiert.

So exportieren Sie Datentrager aus einer Bibliothek:

1. Offnen Sie den Gerate-Manager, und suchen Sie nach der Bibliothek, die
Sie konfigurieren mdchten.
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2. Wabhlen Sie die Bibliothek in der Struktur der Gerateverwaltung aus.
3. Klicken Sie in der Symbolleiste auf "Importieren/Exportieren™.

Das Dialogfeld "Importieren/Exportieren” wird angezeigt (siehe folgendes
Beispiel):

Impottieren/Exportieren ll
% |mportisren Ok

% Schnelles Importieren - D atentrégerinformationen aus Datenbank abrufen Abbrechen

€ Nomales Impoitierer - alle Datertragerinformationen einlesen

" Exportisren Hilie |
Mailslats: Slots in Bandbiblithek:
Mailslot Serienn. [ atentragername Serienn. M ailslat
m s 0 DGROUPO
"] <Leer DGROUPO
o5 <Leer DGROUPO -
Zumeizen >>| [ <Leers DEROURD
M 8 <Lesrs DGEROUPO
« Entlemenl 9 Leen DGROUPD
e 10 <Lesrs DGEROUPO
N <Lesrs DEROURD
e 12 <Lesrs DEROURD
13 <Lesrs DEROURD
14 dLeen DGROLPD f
4 | B

4. Wahlen Sie die Option "Exportieren™ aus, um alle belegten Slots einer
Bibliothek anzuzeigen.

Markieren Sie die zu exportierenden Datentrager.

Wahlen Sie den Mailslot fur den Export aus, und klicken Sie auf
"Zuweisen".

CA ARCserve Backup exportiert die Datentrager aus der Bibliothek.

5. Wiederholen Sie die vorherigen Schritte fur alle Datentrager, die Sie
exportieren moéchten.

6. Klicken Sie auf "OK".

Die Datentrager wurden erfolgreich aus der Bibliothek exportiert.

Komprimieren von Datentragern

Die Option "Komprimieren" kénnen Sie nur dann verwenden, wenn das
Speichergerat Bandkomprimierung unterstitzt. Ist dies nicht der Fall, ist die
Schaltflache "Komprimieren™ in der Symbolleiste deaktiviert.

In den meisten Fallen sollten Sie die Komprimierung aktiviert lassen. Sie
sollten sie nur dann deaktivieren, wenn Sie ein Band in einem anderen
Laufwerk verwenden mdchten, das keine Komprimierung unterstitzt. In
diesem Fall kann das Laufwerk, das keine Komprimierung unterstitzt, die
komprimierten Daten auf dem Datentréger nicht lesen.
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So aktivieren oder deaktivieren Sie die Komprimierung:

1. Offnen Sie den Geratemanager, und suchen Sie nach der Bibliothek, die
Sie konfigurieren mdchten.

2. Wabhlen Sie das Geratelaufwerk in der Struktur der Gerateverwaltung aus.

Wenn das Geratelaufwerk die Komprimierung unterstutzt, ist in der
Symbolleiste die Schaltflache "Komprimierung" aktiviert. Um zu
Uberprifen, ob das Gerat die Komprimierung unterstutzt, wahlen Sie die
Registerkarte "Detail" aus, wahrend das Gerat markiert ist.

3. Kilicken in der Symbolleiste auf die Schaltflache "Komprimierung".

4. Klicken Sie auf "OK", um den Komprimierungsmodus auszuschalten (falls
er eingeschaltet ist) oder einzuschalten (falls er ausgeschaltet ist).

Datentrager rekonstruieren
Hinweis: Diese Option gilt nur fur RAID-Gerate.

Mit Hilfe der Option "Rekonstruieren” kénnen Sie ein fehlendes oder nicht
verwendbares Band rekonstruieren, das gesicherte Daten in einer RAID-Ebene
5-Umgebung enthalt.

Aufgrund der Architektur von RAID-Ebene 5 (Striping mit Paritat), kdnnen Sie
nur ein einziges fehlendes oder defektes Band rekonstruieren.

Die folgenden Vorgehensweisen zeigen, wie Sie das Band rekonstruieren.

So rekonstruieren Sie eine Bandlaufwerk-RAID:

1. Werfen Sie den unvollstdndigen RAID-Satz aus, indem Sie im CA ARCserve
Backup-Gerate-Manager die Option "Auswerfen" verwenden. (Wenn Sie
"Auswerfen" auswahlen, wahrend Sie RAID markieren, werden alle Bander
im RAID ausgeworfen.)

2. Legen Sie ein Band, das der Benutzer als Ersatz fur das fehlende Band
verwenden mochte, in eines der Bandlaufwerke ein.

3. Wabhlen Sie im Geréte-Manager die Option "Loschen" aus.
CA ARCserve Backup loscht das Band.

4. Legen Sie den unvollstandigen RAID-Satz in die anderen Bandlaufwerke
ein, und klicken Sie in der Symbolleiste auf die Schaltflache
"Rekonstruieren”.

CA ARCserve Backup rekonstruiert den Datentréager.
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So rekonstruieren Sie eine Bandbibliothek-RAID:

1. Falls es in der Bibliothek keine leeren Bander gibt, importieren Sie ein
Band oder l6schen ein unbenutztes Band in der Bibliothek.

2. Wahlen Sie den RAID-Satz aus, den Sie rekonstruieren méchten, und
klicken Sie in der Symbolleiste auf die Schaltflache "Rekonstruieren".

CA ARCserve Backup rekonstruiert den Datentréager.

Offline- und Online-Wechsellaufwerke

CA ARCserve Backup entdeckt automatisch Wechsellaufwerke, die Uber
Universal Serial Bus (USB) oder Serial Advanced Technology Attachment
(SATA) mit einem Primér- oder Mitgliedsserver von CA ARCserve Backup
verbunden sind. Bevor Sie Daten auf ein Wechsellaufwerk sichern kénnen,
mussen Sie eine einmalige Konfiguration durchfuhren und dann das
Wechsellaufwerk online bringen.

Nach der einmaligen Konfiguration kénnen Sie im Gerate-Manager
Wechsellaufwerke als online oder offline festlegen, indem Sie mit der rechten
Maustaste auf das Laufwerk klicken und im Kontextment "Online" oder
"Offline™ wéhlen (je nach dem derzeitigen Status des Laufwerks).

Hinweis: Wenn sich in dem Laufwerk, das Sie als online oder offline
markieren méchten, ein Datentrager befindet, mussen Sie ihn aus dem
Laufwerk nehmen, bevor Sie das Laufwerk als offline markieren. CA ARCserve
Backup kann nicht auf einen Datentrédger in einem Laufwerk zugreifen, das als
offline markiert ist.

CA ARCserve Backup entdeckt und konfiguriert automatisch Wechsellaufwerke,
die Uber USB oder SATA mit einem Primér- oder Mitgliedsserver von CA
ARCserve Backup verbunden sind. Bevor Sie Daten auf ein Wechsellaufwerk
sichern kénnen, mussen Sie das Wechsellaufwerk konfigurieren und es dann
online bringen.

Festlegen eines Wechsellaufwerks als online

1. Stellen Sie sicher, dass das Wechsellaufwerk an einen priméren
Doménenserver oder einen Domé&nenmitgliedsserver von CA ARCserve
Backup angeschlossen ist.

2. Offnen Sie den Geratemanager, und erweitern Sie das Objekt "Server".

Suchen und wahlen Sie den Server aus, an den das Wechsellaufwerk
angeschlossen ist.

CA ARCserve Backup zeigt eine Liste aller Geréate an, die an den gewéahlten
Server angeschlossen sind.
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3. Wahlen Sie von der Liste der an den Server angeschlossenen Gerate das
Wechsellaufwerk aus, das Sie online bringen méchten, indem Sie mit der
rechten Maustaste darauf klicken.

Wahlen Sie im Kontextmeni "Online'" aus.

CA ARCserve Backup fordert Sie auf, die Konfiguration des Geréates zu
bestéatigen.

Hinweis: Diese Meldung wird nur angezeigt, wenn Sie das
Wechsellaufwerk zum ersten Mal online bringen.

4. Klicken Sie auf "OK".

CA ARCserve Backup fordert Sie auf zu bestatigen, dass Sie das Geréat
online bringen mdéchten.

5. Klicken Sie auf "OK".
Das Wechsellaufwerk ist nun konfiguriert und online.
Verwenden Sie die Option ""Offline" fur Wechsellaufwerke, wenn Sie

Verwaltungsaufgaben oder Reparaturen durchfuhren oder ein Laufwerk aus
Ilhrer CA ARCserve Backup-Umgebung entfernen méchten. Beispiel:

®  Sje wollen das Wechsellaufwerk eine Zeit lang nicht verwenden und den
Datentrager im Laufwerk nicht Uberschreiben.

®  Sje wollen das Wechsellaufwerk vom CA ARCserve Backup-Server
entfernen, so dass Sie es mit einem identischen Wechsellaufwerk ersetzen
oder komplett aus Ihrer CA ARCserve Backup-Umgebung entfernen
kdnnen.

Wichtig! Wenn das Wechsellaufwerk offline ist, schlagen Jobs in
Zusammenhang mit dem Wechsellaufwerk moglicherweise fehl.

Festlegen eines Wechsellaufwerks als offline

1. Offnen Sie den Gerate-Manager, und blenden Sie das Objekt "Server" ein.

Suchen und wahlen Sie den Server aus, an den das Wechsellaufwerk
angeschlossen ist.

CA ARCserve Backup zeigt eine Liste aller Geréate an, die an den gewé&hlten
Server angeschlossen sind.

2. Wabhlen Sie von der Liste der an den Server angeschlossenen Geréte das
Wechsellaufwerk aus, das Sie offline nehmen moéchten, indem Sie mit der
rechten Maustaste darauf klicken.

Wahlen Sie im Kontextmenu "Offline" aus.

CA ARCserve Backup fordert Sie auf zu bestatigen, dass Sie das Geréat
offline nehmen mdchten.
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3. Klicken Sie auf "OK".

Das Wechsellaufwerk wird nun im Geréate-Manager als offline angezeigt.

Hinweis: Nachdem Sie das Wechsellaufwerk als offline markieren, wird im
Gerate-Manager <Offline> angezeigt, wie nachfolgend dargestellt:

[TEST-DEU =] Jéb Egdg % % BQ
GrUppEn FS-Gruppen  Dakeisysktem,
3--@ Servers [ <Offlines

£ COMP-00014P
€2 MATSHITA DVD-RaM Shs-95735
SR IF I 0ME GA REY

B <Offfine:

Gerate durchsuchen

Hinweis: Diese Option gilt nur fur USB-Speichergeréte.

Verwenden Sie die Option "Geréat durchsuchen", um USB-Speichergerate
aufzulisten, die direkt an den CA ARCserve Backup-Server angeschlossen sind.

So durchsuchen Sie ein USB-Speichergerat mit Hilfe der Option "Gerat
durchsuchen':

1. Offnen Sie den Gerate-Manager.

2. SchlieBen Sie das USB-Speichergerat an den CA ARCserve Backup-Server
an.

3. Wabhlen Sie das USB-Controller-Symbol in der Verzeichnisstruktur des
Gerates, und klicken Sie in der Symbolleiste auf die Schaltflache "Gerat
durchsuchen™.

CA ARCserve Backup erkennt das Gerat und listet es in der Gerate-
Verzeichnisstruktur des Geréte-Managers auf.

Wichtig! Sind die Treiber fur das USB-Speichergerat nicht Plug and Play-
kompatibel (PnP), ist CA ARCserve Backup u. U. nicht in der Lage, das
Speichergerat zu erkennen und aufzulisten. Um in einem solchen Fall Abhilfe
zu leisten, mussen Sie das USB-Speichergeréat konfigurieren, indem Sie den
Bandprozess stoppen und wieder neu starten.
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So durchsuchen Sie ein USB-Speichergerat durch Stoppen und
Neustarten des Bandprozesses:

1. Offnen Sie den Gerate-Manager, und stoppen Sie den Bandprozess.

Um den Bandprozess zu stoppen, klicken Sie auf der Symbolleiste des
Gerate-Managers mit der rechten Maustaste auf das Dienststatussymbol
fur das Band, und wahlen "Prozess stoppen".

2. SchlieRen Sie das USB-Speichergerat an den CA ARCserve Backup-Server
an.

3. Starten Sie den Bandprozess erneut.

Um den Bandprozess zu starten, klicken Sie auf der Symbolleiste des
Gerate-Managers mit der rechten Maustaste auf das Dienststatussymbol
fur das Band, und wahlen "Prozess starten".

CA ARCserve Backup erkennt das Gerat und listet es in der Geréate-
Verzeichnisstruktur des Geréate-Managers auf.

Konfiguration von Gerategruppen mit Hilfe des Gerate-Managers

Mit CA ARCserve Backup kdnnen Sie die Slots in lhrer Bibliothek zu Gruppen
zusammenfassen. Durch die Gruppierung von Slots kdnnen mehrere
unterschiedliche Jobs gleichzeitig durchgefiuihrt werden. AulRerdem kdnnen Sie,
wenn in einer Gruppe mehrere Slots vorhanden sind, die Bibliothek eine
datentragerubergreifende Sicherung in der Gruppe durchfuhren lassen.

Wenn Sie den Bandprozess zum ersten Mal starten, werden standardmafig
alle Slots in jeder Bibliothek, die an Ihren Rechner angeschlossen ist,
automatisch dieser Bibliotheksgruppe zugewiesen.

Nach dem Start von CA ARCserve Backup kénnen Sie den Geréate-Manager fur
folgende Aufgaben verwenden:

®  Neue Gruppen erstellen (auf Seite 75)

m  Slots zu Gruppen zuordnen (auf Seite 76)

m  Slots aus Gruppen entfernen (auf Seite 77)

®  Gruppen ldschen (auf Seite 78)

B Gruppen umbenennen (auf Seite 78)
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Beispiel: Konfigurieren von Bibliotheken mit Hilfe des Gerate-
Managers

Wenn an lhren Rechner beispielsweise zwei Bibliotheken angeschlossen sind,
verfugen Sie Uber zwei Bibliotheksgruppen: Alle Slots der ersten Bibliothek
bilden die GRUPPEO, alle Slots der zweiten Bibliothek die GRUPPE1. Sie kdonnen
die Namen der Bibliotheksgruppen beibehalten oder sie umgruppieren und
umbenennen. Da jeder Slot einer Bibliothek als virtuelles Speicherlaufwerk
gilt, kann jeder Slot seiner eigenen Gruppe zugewiesen werden.

Erstellen von Bibliotheksgruppen

Um eine neue Bibliotheksgruppe zu erstellen, miussen Sie zunachst das
Dialogfeld "Konfiguration von Gerategruppen" 6ffnen. Das Dialogfeld
"Konfiguration von Gerategruppen" kénnen Sie mit Hilfe der folgenden
Methoden 6ffnen:

m  Klicken Sie im Gerate-Manager im Menu "Gerat" auf "Gruppen
konfigurieren.

m  Klicken Sie im Fenster "Geréte-Manager" oder im Fenster "Sicherungs-
Manager" auf der Registerkarte "Staging"” auf die Option "Gruppen
konfigurieren”, die im Vorschaufenster der Gerateeigenschaften angezeigt
wird (siehe folgendes Beispiel).

sy GrUppEn
“ konfigurieren...

i Staging-Gruppen...

: Dateisysterngerat
ferstellen

i Altoalisieren

Hinweis: Um das Dialogfeld "Konfiguration von Gerategruppen” mit einer
assistentenahnlichen Anwendung aufzurufen, klicken Sie im Fenster des
Managers im Meni "Konfiguration" auf "Konfiguration von Geréategruppen™.

So erstellen Sie eine Bibliotheksgruppe:

1. Klicken Sie im Gerate-Manager im Menu "Geréat" auf "Gruppen
konfigurieren.

Das Dialogfeld "Konfiguration von Gerategruppen™ wird gedffnet. Hier
werden die vorhandenen Gruppen und die jeder Gruppe zugewiesenen
Slots aufgefiihrt. Wenn Sie einen der Slots fur einen
Reinigungsdatentrager reserviert haben, kann dieser keiner Gruppe
zugewiesen werden und wird daher nicht in diesem Dialogfeld angezeigt.

2. Klicken Sie auf "Neu".

Das Dialogfeld "Neue Gruppe™ wird angezeigt.
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3. Geben Sie einen Namen fur die Bibliotheksgruppe ein, und klicken Sie auf
"OK".

Die neue Bibliotheksgruppe wird im Fenster "Gruppen” angezeigt. Nun
koénnen Sie dieser Gruppe Slots zuweisen.

Zuweisen von Slots zu Bibliotheksgruppen

So weisen Sie Slots einer Bibliotheksgruppe hinzu:

1. Wahlen Sie vom Menu "Verwaltung" in der Navigationsleiste der CA
ARCserve Backup-Managerkonsole "Konfiguration von Gerategruppen”.

Der Willkommensbildschirm der Konfiguration von Gerategruppen wird
geodffnet.

2. Klicken Sie auf "Weiter".
Der Anmeldedialog wird geoffnet.

3. Fillen Sie die erforderlichen Felder im Anmeldedialog aus, und klicken Sie
auf "Weiter".

Das Dialogfeld "Optionen" wird gedffnet.

4. Wahlen Sie den Server aus, den Sie konfigurieren méchten, klicken Sie auf
die Option "Gruppen konfigurieren” und dann auf "Weiter".

Das Dialogfeld "Konfiguration von Gerategruppen™ wird geotffnet.

Bibliothekgerate und die entsprechenden Slots, die zum Zuweisen zur
Verfiigung stehen, werden in der Liste "Verfligbare Gerate" angezeigt
(siehe folgendes Beispiel).

Konfiguration yon Gerdtegruppen i

Grupper: “erfugbare Gerate:

|5 FGROUPT Bl rep—— | ] <Gerst 4> Ca 5
@ Slot 1 - <Gerdt 4> CA SIML @ Slot 3 - <Gerdt 4> CA SIMLIER,

@ Slot 2 - <Gerak 4> CA SIMLI

@3 Slat 4 - <Gerak 4> CASIMLIER.,

[C] - <Gerat 4x CA SIMLI

@ Slot 6 - <Gerat 45 C& SIMLI

@ Siot 7 - <Gerat 4> CasiMy ||~ Brepen —
i3 Slot 8 - <Gerdt 45 Ca SIMLI Mew...

i3 Slot 9 - <Gerdt 4 Ca SIMLI

@ Slot10 - <Gerdt 4> CA SIM Drbeneriien. |
@ Slot 11 - <Gerdt 4 CA SIML Lischen |

@3 Slat12 - <Gerat: 4> CA SIML

@ Slot13 - <Gerdt 4> CA SIML v |
1] | ’ 1] i m

Ok | abbrechen | Hite |

5. Wabhlen Sie in der Liste "Verfugbare Gerate" die Slots aus, die Sie einer
Gruppe zuweisen méchten. Sie kdnnen jeweils einen verfugbaren Slot
auswahlen, oder Sie kénnen durch Auswahl der Bibliothek alle verfigbaren
Slots einer Gruppe zuweisen.
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Wahlen Sie aus der Liste "Gruppen” die Gruppe aus, der Sie den Slot
zuweisen mochten.

Klicken Sie auf "Zuweisen".

CA ARCserve Backup entfernt das Gerat aus der Liste "Verfugbare Gerate"
und flgt es in der Liste "Gruppen" unter der Gruppe ein, der es
zugewiesen wurde.

Wiederholen Sie die Schritte 5 bis 7, um den Gruppen weitere Slots
zuzuweisen.

Hinweis: Wenn keine Slots verfugbar sind, kdnnen Sie diese aus der
Gruppe entfernen, der sie derzeit zugewiesen sind, damit sie fur andere
Gruppen verfugbar werden. Wéhlen Sie dazu in der Liste "Gruppen" den
Slot aus, der fur andere Gruppen verfugbar werden soll, und klicken Sie
auf "Entfernen”. Nun ist der Slot fur andere Gruppen verfugbar. Fihren Sie
nun die Schritte5 bis 7 aus, um den Slot einer anderen Gruppe
zuzuweisen.

Wenn Sie fertig sind, klicken Sie auf "Fertig stellen” und anschlieend auf
"Beenden", um die Geratekonfiguration zu beenden.

Die Slots wurden erfolgreich einer Bibliotheksgruppe zugeordnet.

Entfernen von Slots aus einer Bibliotheksgruppe

So entfernen Sie Slots aus einer Bibliotheksgruppe:

1.

Klicken Sie im Gerate-Manager im Menu "Geréat" auf "Gruppen
konfigurieren.

Das Dialogfeld "Konfiguration von Gerategruppen™ wird angezeigt.

Markieren Sie den Slot, der entfernt werden soll. Die Slots werden in der
Liste "Gruppen" unter dem Namen der Gruppe aufgefuhrt, der sie
zugewiesen wurden.

Klicken Sie auf "Entfernen".

Der Slot wird aus der Gruppe entfernt, der er in der Liste "Gruppe"
zugewiesen war, und in der Liste "Verfugbare Gerate" angezeigt.

Wiederholen Sie die Schritte 2 und 3, um weitere Slots aus Gruppen zu
entfernen.

Wenn Sie diese Aktion abgeschlossen haben, klicken Sie auf "OK".

Die Slots wurden erfolgreich aus einer Bibliotheksgruppe entfernt.
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Léschen von Bibliotheksgruppen

So l6schen Sie Bibliotheksgruppen:

1.

Klicken Sie im Fenster "Gerate-Manager" (in der Liste mit Funktionen) auf
"Gruppen konfigurieren™ oder in der Symbolleiste auf die Schaltflache
"Gruppen”.

Das Dialogfeld "Konfiguration von Gerategruppen™ wird gedffnet.
Wahlen Sie die Gruppe aus, die Sie l6schen mdchten.
Klicken Sie auf "Léschen” und dann zur Bestatigung auf "OK".

Die Gruppe wird aus der Liste "Gruppen™ entfernt. Alle Slots, die der
Gruppe zugewiesen wurden, werden in der Liste "Verfugbare Gerate"
aufgefuhrt.

Umbenennen von Bibliotheksgruppen

So benennen Sie Bibliotheksgruppen um:

1.

Klicken Sie im Fenster "Gerate-Manager" (in der Liste mit Funktionen) auf
"Gruppen konfigurieren" oder in der Symbolleiste auf die Schaltflache
"Gruppen".

Das Dialogfeld "Konfiguration von Gerategruppen” wird gedtffnet.

Wahlen Sie die Gruppe aus, die Sie umbenennen mdchten, und klicken Sie
auf "Umbenennen".

Das Dialogfeld "Gruppe umbenennen” wird angezeigt.

Geben Sie einen neuen Namen fur die Gruppe ein, und klicken Sie auf
"OK".

Der neue Gruppenname wird in der Liste "Gruppen™ angezeigt.

Filtern von Bibliotheken

Folgende Filter stehen fur Bibliotheken zur Verfigung:

Filter fur leere Slots: Zeigt alle belegten Slots bzw. alle Slots der
Bibliothek an.

Filter Slot-Bereich: Filtert die Slots, die zu einem festgelegten Slot-
Bereich gehoren.

Filter Datentragerbestand: Zeigt nur die Datentrager eines bestimmten
Datentragerbestands an.

Filter fir Barcode: Filtert Datentrager mit einem Ubereinstimmenden
Barcode, sofern die Bibliothek Barcodeleser unterstitzt. Andernfalls wird
nach Seriennummer gefiltert.
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Bibliotheksfilter kébnnen auf die Ansichten "Geréte-Manager" und "Sicherungs-
Manager/Ziel" angewendet werden. Rufen Sie Uber das Menu
"Voreinstellungen" die Registerkarte "Bibliotheksfilter" auf. Diese Filter werden
auf die aktuell gedffneten Manager und nicht auf alle Manager angewendet.

In der Statusleiste wird angezeigt, ob ein Filter auf die Ansicht angewendet
wurde. Dies wird durch die Anzeige von "Filter” in der zweiten Liste deutlich.
Standardmafig werden uUber den Gerate-Manager und die Registerkarte "Ziel"
im Sicherungs-Manager leere Slots gefiltert.

Filtern von Bibliotheken

Uber Filter kbnnen Sie den Gerate-Manager so konfigurieren, dass nur die von
Ilhnen bendtigten Informationen angezeigt werden. Somit werden die
Verwaltung der Daten und die Leistung der Anwendung verbessert.

So filtern Sie Bibliotheken

1. Offnen Sie das Fenster "Gerate-Manager”, und wahlen Sie im Menu
"Ansicht" die Option "Voreinstellungen™ aus.

Das Dialogfeld "Voreinstellungen" wird getffnet.

2. Wabhlen Sie die Registerkarte "Bibliotheksfilter" aus, und legen Sie die
Ilhren Bedurfnissen entsprechenden Filteroptionen fest:

Leere Slots anzeigen

Wahlen Sie diese Option aus, um die leeren Slots in der Bibliothek
anzuzeigen.

Slots zwischen

Geben Sie den Slot-Bereich an, der im aktuellen Manager angezeigt
werden soll. Geben Sie zum Definieren des Bereichs die Mindest- und
Hochstzahl zulassiger Slots ein.

Leeren Datentrager anzeigen

Wahlen Sie diese Option zur Ansicht der leeren Datentréger in der
Bibliothek.

Ba&nder des Datentragerbestandes anzeigen

Wahlen Sie diese Option aus, um die Bander innerhalb eines
bestimmten Datentrédgerbestands anzuzeigen. Platzhalterzeichen ("*",
"?") sind im Datentragerbestand gultig.

Ba&nder mit Ubereinstimmenden Seriennr. anzeigen

Wahlen Sie diese Option aus, um Bander mit einer bestimmten
Seriennummer anzuzeigen. Platzhalterzeichen ("*" und "?") sind in der
Seriennummer zulassig.
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Schreibgeschutzte Datentrager in Dialogfeldern zum
Formatieren/L6schen anzeigen

Wahlen Sie diese Option aus, um schreibgeschutzte Datentréger in den
Dialogfeldern "Formatieren" und "Léschen" anzuzeigen.

Wurde ein Filter auf den aktuellen Manager angewendet, wird im zweiten
Fenster der Statusleiste "FILTER" angezeigt. Zugehdrige Details werden in
der Ansicht im rechten Teilfenster angezeigt.

Hinweis: Klicken Sie auf die Schaltflache "Loschen", um alle
Informationsfelder zu l6schen und alle Kriterien des Bibliotheksfilters zu
entfernen.

Optional kénnen Sie auch auf die Schaltflache "Als Standard speichern”
klicken, nachdem Sie die Kriterien fur den Bibliotheksfilter eingegeben
haben, um die Filterkriterien fur alle Gerate-Manager-Ansichten zu
Uubernehmen.

Klicken Sie auf "Ubernehmen™.
Die Filterkriterien werden fir die aktuelle Ansicht ibernommen.

Hinweis: Klicken Sie auf die Schaltflache "Abbrechen", um die
Anderungen an lhren Filteroptionen zu verwerfen.

Verwalten von RAID-Bandgeraten

In den folgenden Abschnitten wird beschrieben, wie Sie RAID-Bandgerate
verwalten kdnnen:

Ldschen von RAID-Geraten (auf Seite 81)

Andern der RAID-Ebene von Geréaten (auf Seite 81)

Verwalten von RAID-Gruppen (auf Seite 82)

Optimieren der Leistung von RAID-Geraten (auf Seite 83)

Optimieren des RAID-Puffers (auf Seite 83)
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Verwalten von RAID-Bandgeraten

Loschen von RAID-Geraten

So léschen Sie ein RAID-Gerat:

1. Wahlen Sie auf der CA ARCserve Backup-Manager-Konsole in der
Navigationsleiste Uber das Menu "Verwaltung" die Option
"Geratekonfiguration™.

Der Willkommensbildschirm der Geratekonfiguration wird angezeigt.
2. Wahlen Sie "RAID-Gerat" aus, und klicken Sie auf "Weiter".
Das Dialogfeld "RAID-Geréate konfigurieren" wird geodffnet.

3. Wahlen Sie aus der Liste "RAID-Gerate" das zu loschende RAID-Gerat aus,
und klicken Sie auf "Léschen".

Das RAID-Gerat wird von CA ARCserve Backup geldscht.

Andern der Eigenschaften von RAID-Geraten

So andern Sie die Eigenschaften eines RAID-Gerats:

1. Wahlen Sie auf der CA ARCserve Backup-Manager-Konsole in der
Navigationsleiste Uber das Menl "Verwaltung" die Option
"Geratekonfiguration™.

Der Willkommensbildschirm der Geratekonfiguration wird angezeigt.

2. Wahlen Sie "RAID-Gerat" aus, und klicken Sie auf "Weiter".
Das Dialogfeld "RAID-Geréate konfigurieren™ wird gedffnet.

3. Wahlen Sie aus der Liste "RAID-Gerate" das zu &ndernde RAID-Gerét aus.
Klicken Sie auf "Eigenschaften".

Das Dialogfeld "RAID-Eigenschaften andern" wird gedffnet.

RAID-Gerdt anlegen x|

BAID-Ekere

Lo |

Abbrachen |

I Ebene 0 [Hohe Leistung)

Ebene 1 (Spisasin)
Ebene & [Hohe Leigtung und Fehlertoleranz]

4. Klicken Sie auf "Mehr".

Andern Sie die Eigenschaften fiir das ausgewahlte Gerat, und klicken Sie
auf "OK".

Die Eigenschaften des RAID-Gerats werden von CA ARCserve Backup
geandert.
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Verwalten von RAID-Bandgeraten

Verwalten von Band-RAID-Gruppen

RAID-Gruppen kénnen mit dem Hilfsprogramm zum Konfigurieren von
Gerategruppen in CA ARCserve Backup verwaltet werden. Uber dieses
Dialogfeld kénnen Sie die folgenden Aktionen durchfuhren:

B eine neue RAID-Gruppe erstellen

®  eine vorhandene RAID-Gruppe I6schen

B Gruppeneigenschaften andern

B ein Gerét einer RAID-Gruppe zuweisen

®  Gerate aus einer RAID-Gruppe entfernen

®  eine RAID-Gruppe umbenennen

So verwalten Sie eine RAID-Gruppe:

1. Offnen Sie den "Gerate-Manager”, und klicken Sie in der Symbolleiste auf
"Gruppe".

Das Dialogfeld "Konfiguration von Gerategruppen” wird getffnet.

Konfiguration ¥on Gerdtegruppen 5[

Gruppen: Yerflighare Gerate:

A

%2 <Gerat 10> FSMamel

i

s NEWGROUP Entterten »»
@ BandRAID
% NEWGRP
i BandRAID2 — Giuppen —
f% TESTGRP Mo
[f) BandRAIDD

Umbenennen...
Loschen

Eigenschaften...

Filk

ok | Abbrechen Hilfe:

2. Wabhlen Sie in der Liste "Gruppen" eine RAID-Gruppe aus, und klicken Sie
zum Durchfuihren der Aufgabe auf die entsprechende Schaltflache.
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Verwalten von RAID-Bandgeraten

Vermeiden von LeistungseinbulRen bei RAID-Geraten

Beim Sichern und Wiederherstellen auf einem RAID-Gerat mit CA ARCserve
Backup kdnnen die Datenubertragungsraten deutlich langsamer als erwartet
ausfallen. Folgendes kann eine Ursache fur eine verringerte Leistung sein:

®  Wenn Sie Hochleistungslaufwerke verwenden, miussen Sie méglicherweise
die Anzahl der Laufwerke pro Adapter begrenzen. Das AnschlieRen
mehrerer Laufwerke an dieselbe Karte kann die Leistung erheblich
beeintréchtigen.

®  Die Geschwindigkeit der Festplatte, die gesichert oder wiederhergestellt
wird, kann die Leistung beeintrachtigen. Achten Sie darauf, dass die
Festplatte fur die Datenspeicherfunktionen Ihrer RAID-Implementierung
schnell genug ist.

®  Abgenutzte Datentréger in einem oder mehreren Datentragerlaufwerken
fuhren zu einer Verschlechterung der Leistung.

®  Mdglicherweise greifen wéhrend der Sicherung andere Anwendungen auf
die Festplatte zu. Dies kann auf Grund von Hardware-Beschrankungen zu
einer verringerten Leistung fuhren.

B Dije Leistung eines RAID-Geréats ist abhéangig von der Geschwindigkeit des
langsamsten angeschlossenen Laufwerks. Beispiel: In einer aus drei
Laufwerken bestehenden RAID-Konfiguration der Ebene O mit Laufwerk 1
(100 MB/Min.), Laufwerk 2 (120 MB/Min.) und Laufwerk 3 (120 MB/Min.)
betragt der Gesamtdurchsatz 300 MB/Min. Bedenken Sie dies beim
Zusammenstellen von Laufwerken fur ein RAID.

Optimieren der Puffergrol3e

Durch Optimieren der PuffergroRe kann die Leistung eines Sicherungs- oder
Wiederherstellungsjobs verbessert werden. Die optimale PuffergréfZe hangt
von den folgenden Faktoren ab:

®  Datentragerlaufwerk

®  Festplatte

m  Verfugbarer Speicherplatz im System

®  Anzahl der Jobs, die gleichzeitig ausgefiihrt werden

Die optimale PuffergroRe fir lhre Umgebung ermitteln Sie, indem Sie
verschiedene Werte ausprobieren.
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Verwalten von RAID-Bandgeraten

So legen Sie die PuffergrolRe fest:

1. Wahlen Sie auf der CA ARCserve Backup-Manager-Konsole in der
Navigationsleiste Uber das Menu "Verwaltung" die Option
"Geratekonfiguration".

Der Willkommensbildschirm der Geratekonfiguration wird angezeigt.
2. Wahlen Sie "RAID-Gerat" aus, und klicken Sie auf "Weiter".
Das CA ARCserve Backup-Dialogfeld "RAID-Setup” wird geoffnet.

3. Wahlen Sie aus der Liste die RAID-Konfiguration aus, wahlen Sie
"Eigenschaften”, und klicken Sie dann auf "Mehr". Das folgende Dialogfeld
"RAID-Geréat anlegen” wird geotffnet.

RAID-Gerat anlegen |

|'E.-i'-.ID-E bene |

ok |

IEI:uene 0 [Hoke Leistung) j Abbrach
rechen |
<4 WwWieniger |

— Leizgtung

" Standard [zugewiesen zur Laufzeit]

Aktuelle Putfergralie: 444416 [KB]

Zulasziger Bereich: 4096 - 1623364 [KB]

MNeue Pufferarale [KB): |44441 B

4. Aktivieren Sie im Bereich "Leistung" eine der folgenden Optionen:

» Standard:CA ARCserve Backup berechnet einen optimalen Wert und
wendet diesen an.

m  Benutzerdefiniert:Geben Sie im Feld "Neue Puffergrole (KB)" die
PuffergroBe an. Um beispielsweise einen Puffer mit einer Gr6Re von
150 MB zu erstellen, geben Sie 150000 ein.

5. Klicken Sie auf "OK", um das Dialogfeld zu schlieRen und die Anderungen
zu speichern. SchlieRen Sie dann die restlichen Dialogfelder.
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Verwalten von durch die Wechselmedienverwaltung gesteuerten Geraten

Verwalten von durch die Wechselmedienverwaltung
gesteuerten Geraten

Die Wechselmedienverwaltung (RSM) tbernimmt mit Hilfe der
Bibliothekstreiber die alleinige Steuerung der Datentréagerbibliotheken und die
Steuerung der Datentragerlaufwerke, die jedoch auch von anderen
Komponenten gesteuert werden kdnnen. Wenn ein Gerat von der RSM
gesteuert wird, kbnnen Sie die Funktionen von CA ARCserve Backup nicht
nutzen.

Damit CA ARCserve Backup dieses Gerat verwenden kann, muss das Gerat mit
Hilfe des Hilfsprogramms zur Geratekonfiguration von CA ARCserve Backup
Uber die RSM deaktiviert werden:

1. Wahlen Sie "Gerate aktivieren/deaktivieren (fur RSM)" aus, und klicken Sie
auf "Weiter".

2. Wabhlen Sie in der Liste die Geréte aus, die von CA ARCserve Backup
verwaltet werden sollen.

Hinweis: Diese Funktion ist nur fur Windows 2000, Windows XP und
Windows 2003 verflugbar.

Sicherungs- und Wiederherstellungsvorgange

Das Ubergeben von Sicherungs- oder Wiederherstellungsjobs an
Bibliotheksdatentrager mit dem Sicherungs-Manager (Sicherungen) oder
Wiederherstellungs-Manager (Wiederherstellungen) erfolgt auf dieselbe Weise
wie das Ubergeben von Sicherungs- oder Wiederherstellungsjobs an ein
eigenstandiges Speicherlaufwerk. Weitere Informationen zum Sichern und
Wiederherstellen von Daten finden Sie im Administrator-Handbuch.

Sie kénnen zuséatzliche Jobs an dieselbe Gruppe oder an andere Gruppen
Ubergeben.

Hinweis: Wenn Sie mehr als einen Job fur dieselbe Gruppe Ubergeben,
Ubergibt CA ARCserve Backup die Jobs an die Jobwarteschlange und
kennzeichnet sie als bereit fur die Ausfiihrung, sobald die zuvor an diese
Gruppe ubergebenen Jobs beendet sind.
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Sicherungs- und Wiederherstellungsvorgange

Zugreifen auf Gerateverwaltungsfunktionen fur die Sicherung oder
Wiederherstellung

Mit dieser Funktion kénnen Sie Gruppenzuweisungen andern, Datentrager
formatieren und l6schen oder andere Gerateverwaltungsfunktionen
durchfuhren.

Gehen Sie folgendermafien vor, um die Geréateverwaltungsfunktionen zu
verwenden, ohne zum Gerate-Manager zuruckzukehren:

m  Klicken Sie im Sicherungs-Manager (bei Sicherungen) oder im Fenster
"Wiederherstellen" (bei Wiederherstellungen) mit der rechten Maustaste
auf einen Datentragernamen, und wahlen Sie beliebig viele der
verfugbaren Menuoptionen aus.

So greift die Option gleichzeitig auf mehrere Laufwerke zu:

Bei Bibliotheken mit mehreren Speicherlaufwerken kann mit der Option der
maximale Nutzen aus allen verfugbaren Laufwerken gezogen werden. Wenn
Sie einen Job Ubergeben oder eine Gerateverwaltungsfunktion auswéahlen,
sucht CA ARCserve Backup in der Bibliothek nach verfigbaren Laufwerken.
Wenn CA ARCserve Backup ein verfuigbares Laufwerk erkennt, wird der Job
oder der Gerateverwaltungsvorgang ausgefuhrt.

Sie kénnen zuséatzliche Jobs an dieselbe Gruppe oder an eine andere Gruppe
Ubergeben. Wenn ein Job fur eine Gruppe ausgefuhrt wird, startet CA
ARCserve Backup zusatzliche Sicherungs- oder Wiederherstellungsjobs fur die
Gruppe, sofern zusatzliche Laufwerke zur Verfigung stehen.

Funktionsweise des Spanning in nur einem Schritt

CA ARCserve Backup unterstitzt das Spanning der Bibliotheksgruppe in nur
einem Schritt. Mit dieser Funktion kdnnen Sie in einer Bibliotheksgruppe neue
leere Datentrager einfugen und mit der Sicherung oder Wiederherstellung
fortfahren. Um einen leeren Datentrager in eine Bibliothek einzulegen,
verwenden Sie die Option "Importieren/Exportieren” fur Mailslots (sofern lhre
Bibliothek diese Funktion unterstiutzt), und importieren Sie den Datentrager
mit Hilfe des Gerate-Managers.
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Sicherungs- und Wiederherstellungsvorgange

Oder Sie kdnnen die Verriegelung der Bibliothek 6ffnen und den Datentrager
manuell einlegen. Der Datentrégerserver inventarisiert die Bibliothek nicht
automatisch, wenn die Bibliotheksverriegelung gedffnet und anschlieend
geschlossen wird. Die Slots in der Bibliotheksgruppe werden dagegen dann
inventarisiert, wenn Sie aufgefordert werden, zum Abschluss des
Sicherungsjobs Datentrager einzulegen. Dartber hinaus kénnen Sie bereits in
der Bibliothek befindliche Datentrager léschen, wenn lhr Sicherungsjob eine
der bereits vorhandenen Kassetten verwenden soll.

Wichtig! Wenn Sie den mehrfachen Gruppenzugriff verwenden, sollten Sie bei
Datentrager-Spanning besonders vorsichtig sein. Ein versehentliches
Uberschreiben von Datentragern ist erst dann nicht méglich, wenn Sie sicher
sind, dass keine weiteren Jobs an dieselbe Gruppe auf einem anderen
Laufwerk Ubergeben werden.

Im Hinblick auf das Spanning in nur einem Schritt gibt es drei gangige
Mdglichkeiten, Sicherungen oder Wiederherstellungen bei gedffneter
Verriegelung durchzufihren. Sie missen folgende Schritte ausfiihren:

®  FEinlegen eines Bands in einen leeren Slot wahrend des Band-Spanning, um
den Sicherungsjob abzuschliel3en.

®  FEinlegen eines Magazins mit zusatzlichen Bandern wéhrend des Band-
Spanning, um den Sicherungsjob abzuschliel3en.

®  Austauschen von vollen Bdndern gegen leere Bander wahrend des Band-
Spanning, um den Sicherungsjob abzuschliel3en.

Bei all diesen Maglichkeiten werden Sie im Jobstatus-Monitor, im Fenster
"Jobstatus”, in den Protokollen und in der Konsole aufgefordert, einen
Datentrager einzulegen, damit CA ARCserve Backup die Wiederherstellung
durchfuhren kann. Nach dem Einlegen und Laden des Bandes inventarisiert die
Bibliothek das Band und die Sicherung oder Wiederherstellung wird
fortgesetzt.

Die folgenden Abschnitte enthalten einige Beispiele zu den oben genannten
Mdoglichkeiten fur das Spanning in nur einem Schritt.
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Sicherungs- und Wiederherstellungsvorgange

Beispiel: Hinzufugen eines Datentragers zu einem leeren Slot im
Magazin

Ein Sicherungsjob wurde so geplant, dass ein gesamter Rechner in einer
Bibliothek gesichert werden soll, die Uber ein Magazin mit vier Slots verfugt.
Bevor der Job ausgefuhrt wurde, wurde ein Magazin mit zwei Bandern in die
Bibliothek geladen, was zu einer Bestandsaufnahme der Slots im Magazin
fuhrte. Alle Slots waren fur ein Datentréager-Spanning der GRUPPEO
zugewiesen.

Wenn CA ARCserve Backup mehr als zwei Bander benétigt, um die Sicherung
abzuschlieRen, werden Sie aufgefordert, ein Band in die Bibliothek einzulegen,
wahrend der Job verarbeitet wird. Wenn Sie wissen, dass ein weiteres Band
zum Durchfihren der Sicherung ausreichen wirde, kénnen Sie die
Bibliotheksverriegelung 6ffnen und ein Band in einen der beiden Slots im
Magazin einlegen, der frei war, als das Magazin zum ersten Mal in die
Bibliothek gelegt wurde. Die beiden anderen Slots waren die Ausgangsslots der
Bander, fur die eine Bestandsaufnahme durchgefihrt wurde.

Nach dem Einlegen des Bandes und dem Schliel3en der Verriegelung laden Sie
diesen Slot Uber den Gerate-Manager. Nach Abschluss des Ladevorgangs wird
der Sicherungsjob fortgesetzt.

Es folgt ein weiteres Beispiel fur das Hinzufiigen von Datentragern, diesmal
wéhrend eines Wiederherstellungsjobs. Ein Wiederherstellungsjob wurde so
geplant, dass ein Verzeichnis von einer Bibliothek, die tber ein Magazin mit
vier Slots verfiigt, auf einen Rechner wiederhergestellt werden soll. Vor der
Durchfihrung des Jobs wurde ein Magazin, in dessen Slots sich zwei
Datentrager befanden, in die Bibliothek geladen. Das fihrte zu einer
Bestandsaufnahme der Slots im Magazin. Es wurde davon ausgegangen, dass
diese beiden Datentrager das vollstandige gesicherte Verzeichnis enthalten.
Alle Slots waren fir ein Datentrager-Spanning der GRUPPEO zugewiesen.

Wenn CA ARCserve Backup zum Sichern des Verzeichnisses ursprunglich drei
Datentrager benétigt hatte, ware der Benutzer aufgefordert worden, den
dritten Datentrager bereitzustellen, den CA ARCserve Backup zum Sichern
dieses Verzeichnisses verwendet hat. Offnen Sie in diesem Fall die
Verriegelung der Bibliothek, und legen Sie den erforderlichen Datentrager in
einen der zwei Slots des Magazins ein, der frei war, als das Magazin zum
ersten Mal in die Bibliothek gelegt wurde. SchlieRen Sie die
Bibliotheksverriegelung, und laden Sie die Bander. Der Wiederherstellungsjob
wird daraufhin fortgesetzt.
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Sicherungs- und Wiederherstellungsvorgange

Beispiel: Hinzufuigen eines Magazins mit einem zusatzlichen
Datentrager

Ein Sicherungsjob wurde so geplant, dass ein Datenbankserver in einer
Bibliothek gesichert werden soll, die Uber ein Magazin mit vier Slots verfugt.
Bevor der Job ausgefuhrt wurde, wurde ein volles Magazin (vier Bander in den
Slots) in die Bibliothek geladen, was zu einer Bestandsaufnahme der Slots im
Magazin fuhrte. Alle Slots waren fir ein Band-Spanning der GRUPPEO
zugewiesen.

Wenn CA ARCserve Backup mehr als vier Bander bendétigt, um die Sicherung
abzuschlielRen, werden Sie aufgefordert, ein Band in die Bibliothek einzulegen,
wahrend der Job verarbeitet wird. Wenn Sie wissen, dass zum Durchfiihren der
Sicherung mindestens zwei weitere Bander erforderlich sind, kénnen Sie die
Bibliotheksverriegelung 6ffnen, das Magazin herausnehmen, samtliche Bander
in den Slots gegen neue Bander austauschen und das Magazin anschlieRend
wieder in die Bibliothek einlegen.

Nach dem Einlegen des Magazins und dem Schliel3en der Verriegelung laden
Sie das gesamte Magazin uUber den Gerate-Manager. Nach Abschluss des
Ladevorgangs wird der Sicherungsjob fortgesetzt.

Beispiel: Ersetzen eines vollen Datentragers durch einen neuen

Ein Sicherungsjob wurde so geplant, dass ein gesamter Rechner in einer
Bibliothek gesichert werden soll, die Uber ein Magazin mit vier Slots verfugt.
Da diese Bibliothek Giber mehr als ein Laufwerk verfugt, wurde vor dem
Durchfihren des Jobs ein volles Magazin (vier Bander in den Slots) in die
Bibliothek geladen. Das fuihrte zu einer Bestandsaufnahme der Slots im
Magazin.

Wenn vorgesehen ist, dass Sie nur zwei Bander verwenden, kédnnen Sie die
Slots von zwei Bandern der GRUPPEO und die anderen beiden Slots der
GRUPPE1 zuweisen. Dann kdénnen Sie die Sicherung mit GRUPPEO starten.

Da CA ARCserve Backup jedoch mehr als zwei Badnder benétigt, um die
Sicherung abzuschliel3en, werden Sie aufgefordert, mitten im Job ein Band in
die Bibliothek einzulegen. Offnen Sie die Bibliotheksverriegelung, und ersetzen
Sie eines der Bander in GRUPPEO durch ein neues Band. Schliel3en Sie die
Bibliotheksverriegelung, und laden Sie den Slot, der das neue Band enthéalt, so
dass CA ARCserve Backup das neue Band erkennt. Nach Abschluss des
Ladevorgangs wird der Sicherungsjob fortgesetzt.
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Funktionsweise der DLTSage-Problembehandlung

Sicherung und Wiederherstellung der Gerateauswahl mit RAID

Auf Grund der Fehlertoleranz kdnnen Sie eine Sicherung oder
Wiederherstellung auch dann fortsetzen, wenn ein Datentrager oder ein
Laufwerk ausféllt. RAID O oder RAID 5 verbessern die Leistung beim Sichern
und Wiederherstellen, da Daten Uber mehrere Laufwerke verteilt werden. Ein
RAID wird auf der CA ARCserve Backup-Oberflache als virtuelles Laufwerk
angezeigt. Die besondere Verarbeitung der RAID-Sicherung erfolgt
transparent.

®  Zur Sicherung von Daten auf einem RAID-Gerat mussen Sie die RAID-
Gruppe im Fenster "Sichern" als Ziel auswahlen und dann wie ublich
vorgehen.

B Wenn Sie Daten von einem RAID-Gerat wiederherstellen mochten, wahlen
Sie die RAID-Gruppe im Fenster "Wiederherstellen™ als Quelle aus und
gehen dann wie gewohnt vor.

Funktionsweise der DLTSage-Problembehandlung

DLTSage ist eine von Quantum entwickelte Technologie zur
Fehleriiberwachung, Berichterstellung und Ausgabe von Warnmeldungen, die
fur SuperDLT-Bandlaufwerke verwendet wird. Um Warnmeldungen zu
Bandlaufwerken zu erhalten, missen Sie SuperDLT-Bandlaufwerke mit der
DLTSage-Firmware verwenden.

CA ARCserve Backup verfugt Uber Schnittstellen zur Firmware auf SuperDLT-
Bandlaufwerken, um wichtige Leistungsparameter von Bandlaufwerken und
Datentragern zu analysieren, die fur jede Spur, jedes Segment, jeden MR-
Kanal (Magneto Resistive) und jedes optische Band gesammelt werden. CA
ARCserve Backup verwendet die gesammelten Informationen zum:

®  Analysieren von Diagnoseinformationen wie Schwellenbedingungen und
Ubersicht tiber Bandlaufwerke

®  Erkennen von risikoreichen Bandlaufwerken und Datentrédgern, deren
Ablaufdatum (fast) erreicht wurde

B Prognosen bezuglich der Reinigung von Bandlaufwerken
®  Analysieren von Umgebungsbedingungen von Bandlaufwerken

®  Generieren von Fehlermeldungen zu Datentragern und Hardware

90 Tape Library Option - Benutzerhandbuch



Funktionsweise von CA ARCserve Backup beim Beheben von Bandlaufwerksfehlern

CA ARCserve Backup fuhrt eine Abfrage von DLTSage uber SCSI-
Prufprotokolldaten (SCSI Log Sense) durch. Treten beim Start eines
Sicherungsjobs, wahrend eines Sicherungsjobs oder danach Hardware- oder
Datentragerfehler auf, verwendet CA ARCserve Backup die im SCSI Log Sense
aufgezeichneten Informationen, um Fehlermeldungen zu Bandlaufwerken zu
generieren, die im Bandprotokoll und im Aktivitatsprotokoll angezeigt werden.
Tritt eine der folgenden Bedingungen ein, wird eine Fehlermeldung angezeigt:

®  Das Bandlaufwerk hat Schwierigkeiten, vom Band zu lesen bzw. darauf zu
schreiben.

B Das Bandlaufwerk kann weder vom Band lesen noch darauf schreiben,
oder die Datentragerleistung hat sich erheblich verschlechtert.

®  Der Datentrager hat seine Lebensdauer oder seine erwartete maximale
Anzahl an Durchlaufen tberschritten.

®  Der Kopf des Bandlaufwerks ist belegt oder muss gereinigt werden.
®  Das Bandlaufwerk hat ein Problem mit der Kuhlung.

®  Mdglicherweise besteht ein Hardware-Fehler des Bandlaufwerks.
Wurde eine Fehlerbedingung erkannt, versucht CA ARCserve Backup

gegebenenfalls, das Problem automatisch zu beheben und den Job
abzuschlieRen.

Funktionsweise von CA ARCserve Backup beim Beheben
von Bandlaufwerksfehlern

Wenn CA ARCserve Backup ein Problem mit einem Bandlaufwerk erkennt,
stehen CA ARCserve Backup drei Mechanismen zur Behebung dieser Fehler zur
Verfugung. Diese werden in den folgenden Abschnitten einzeln erlautert.

Diese Mechanismen werden beim Erkennen eines Fehlers automatisch
ausgefuhrt. Nachdem CA ARCserve Backup den Fehler behoben hat, wird der
Sicherungsjob fortgesetzt.
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Funktionsweise von CA ARCserve Backup beim Beheben von Bandlaufwerksfehlern

Funktionsweise von CA ARCserve Backup beim Verhindern von
Bandlaufwerksfehlern

Vor dem Durchfiihren eines Sicherungsjobs bewertet CA ARCserve Backup den
Zustand des Bandlaufwerks. Wenn ein Problem erkannt wird, fuhrt CA
ARCserve Backup die folgenden Analysen und Aktionen durch:

®  Steht ein anderes (leeres) Bandlaufwerk zur Verfligung, verschiebt CA
ARCserve Backup das Band in das néchste verfugbare Bandlaufwerk und
fuhrt den Sicherungsjob aus.

®  Sind keine Laufwerke verfugbar, verschiebt CA ARCserve Backup das Band
in ein gesperrtes Bandlaufwerk und fuhrt den Sicherungsjob aus.

®  Sind alle anderen Laufwerke gesperrt, fihrt CA ARCserve Backup den
Sicherungsjob im aktuellen Bandlaufwerk aus.

Funktionsweise von CA ARCserve Backup beim gleichméaligen Verwenden von
Bandern

CA ARCserve Backup verwendet die Bandlaufwerke gleichmafig, indem alle
Laufwerke in der Bibliothek gleichmé&Rig belastet werden. Wenn CA ARCserve
Backup einen Sicherungsjob startet, erkennt es das zuletzt verwendete
Laufwerk und verwendet das néchste verfugbare Laufwerk in der Bibliothek.

Um madglichst wenige Bander zwischen Bandlaufwerken zu verschieben, fuhrt
CA ARCserve Backup die folgenden Analysen und Aktionen durch:

®  |st der Datentrager fur den Job geladen, verbleibt er im aktuellen
Laufwerk, und der Sicherungsjob wird ausgefuhrt.

®  |st der Datentrager fur den Job nicht geladen, wird das zuletzt verwendete
Laufwerk bestimmt, das Band in das nachste verflugbare, leere Laufwerk
geladen und der Sicherungsjob ausgefuhrt.

Funktionsweise der kontinuierlichen Reinigung von Laufwerken

Die Verschmutzung eines Bandlaufwerks wird normalerweise beim Ausfiihren
eines Sicherungsjobs erkannt. Die meisten Laufwerks- und Datentragerfehler
kénnen durch eine Reinigung des Bandlaufwerks behoben werden.

Damit CA ARCserve Backup Laufwerke kontinuierlich reinigen kann, muss sich
im Reinigungsslot, der wahrend des Setup eingerichtet wurde, ein
Reinigungsband befinden, und es muss ein Reinigungsplan vorhanden sein.
Wenn Sie keinen Reinigungsplan eingerichtet haben, fuhrt CA ARCserve
Backup standardmaéaRig alle 100 Stunden eine Bandreinigung durch.
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Funktionsweise von CA ARCserve Backup beim Beheben von Bandlaufwerksfehlern

Wenn CA ARCserve Backup wahrend eines Sicherungsjobs feststellt, dass ein
Bandlaufwerk verschmutzt ist und ein Reinigungsslot konfiguriert ist, fuhrt CA
ARCserve Backup automatisch die folgenden Analysen und Aktionen durch:

Wenn CA ARCserve Backup einen Schreibfehler wahrend einer Sicherung
erkennt und die Symptome auf ein verschmutztes Band oder einen
verschmutzten Datentrager zuritckzufiuhren sind, versucht CA ARCserve
Backup ein zweites Mal, auf das Bandlaufwerk zu schreiben.

Schlagt der zweite Schreibversuch fehl, reinigt CA ARCserve Backup das
Bandlaufwerk, wenn eine oder mehrere der folgenden Bedingungen
zutreffen:

— Das Bandlaufwerk wurde zuvor noch nicht gereinigt.

— DLTSage hat die Notwendigkeit einer Reinigung des Bandlaufwerks
erkannt, und die Betriebsdauer des Laufwerks tUberschreitet ein Viertel
des geplanten Reinigungsintervalls.

— Die Betriebsdauer des Laufwerks Uberschreitet ein Drittel des
geplanten Reinigungsintervalls.

— Der Benutzer hat die Reinigung des Bandlaufwerks erzwungen
(ForceClean).

Wenn CA ARCserve Backup feststellt, dass ein Bandlaufwerk gereinigt werden
muss, damit ein Job fortgesetzt werden kann, werden die folgenden Aktionen

durchgefihrt:

1. CA ARCserve Backup unterbricht den Job.

2. Die Bibliothek legt das Band in seinen Ausgangsslot und sperrt das
Bandlaufwerk.

3. CA ARCserve Backup steuert die Reinigung.

4. Die Bibliothek ladt das Band wieder in das gereinigte Laufwerk und richtet
das Band am Puffer aus.

5. CA ARCserve Backup setzt den Job fort.
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Anhang A: Fehlerbehebung

Dieser Anhang enthalt Informationen zur Fehlerbehebung, mit deren Hilfe Sie
Probleme erkennen und lIésen kdnnen, die bei der Verwendung von CA
ARCserve Backup moéglicherweise auftreten.

Dieses Kapitel enthélt folgende Themen:

Gerate scheinen nicht ordnungsgemal zu funktionieren (auf Seite 95)
CA ARCserve Backup erkennt die Bibliothek nicht (auf Seite 96)
Bibliothek kann nicht ordnungsgemaR initialisiert werden (auf Seite 97)
Bandprozess wird nicht ordnungsgemal ausgefiihrt (auf Seite 99)

Die Option sichert Daten nicht ordnungsgemaf (auf Seite 102)

Gerate scheinen nicht ordnungsgemal zu funktionieren

Gultig auf Windows-Plattformen.

Symptom:

Geréate scheinen nicht ordnungsgemal zu funktionieren.
Losung:

Beim Ldsen von Hardware-Problemen sind verschiedene wichtige Punkte zu
beachten:

m  Stellen Sie sicher, dass die Hardware wie etwa die Host-Adapterkarte, die
Kabel, die Bibliothek und das Bibliothekslaufwerk funktionsfahig sind.
Wenn moglich, testen Sie lhre Hardware, indem Sie sie an ein
ordnungsgemalfl funktionierendes System anschliel3en.

m  Stellen Sie sicher, dass die Hardware richtig konfiguriert ist.

m  Stellen Sie bei Bibliotheken mit mehreren Laufwerken sicher, dass die
Bibliothekslaufwerke in der richtigen Reihenfolge zugeordnet sind.

Testen Sie die Hardware mit Hilfe des Hilfsprogramms zur
Computerverwaltung. Um das Hilfsprogramm zur Computerverwaltung
aufzurufen, klicken Sie mit der rechten Maustaste auf dem Desktop von
Windows auf "Arbeitsplatz", und wéhlen Sie aus dem Kontextmenu die Option
"Verwalten" aus.
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CA ARCserve Backup erkennt die Bibliothek nicht

CA ARCserve Backup erkennt die Bibliothek nicht

Gultig auf Windows-Plattformen.

Symptom:

CA ARCserve Backup kann die Bibliothek nicht erkennen.

LOsung:

Es gibt mehrere Méglichkeiten festzustellen, warum CA ARCserve Backup die
Bibliothek nicht erkennt.

®  Vergewissern Sie sich, dass der Computer die Bibliothek erkennt.

Gehen Sie folgendermafen vor, um schnell nachzuprifen, ob der
Computer das SCSI-Geréat erkennt.

1. Fuhren Sie die Datei REGEDT32.EXE aus, die im Verzeichnis SYSTEM32
unter dem Windows-Systemverzeichnis liegt. Das Gerat sollte sich an
folgendem Speicherort befinden:

HKEY_LOCAL_MACHINEA\HARDWARE\DEVICEMAP\SCSI\SCSI PORT
#\SCSI Bus #\Target Id #\Logical Unit Id #

2. Wenn SCSI nicht angezeigt wird, ist Ihr Host-Busadapter (HBA) nicht
aktiviert. Uberprifen Sie, ob Sie den richtigen Treiber fir den HBA
installiert haben.

3. Wenn keine Ziel-1Ds angezeigt werden, hat Windows lhre Geréte nicht
erkannt. Wenn Windows lhre Geréate nicht erkennt, kénnen sie auch
von CA ARCserve Backup nicht erkannt werden.

= (Uberpriifen Sie, ob Ihr Computer Probleme mit der SCSI-Karte erkannt
hat. Zeigen Sie dazu in der Ereignisanzeige in der Programmgruppe
"Verwaltung" das Systemprotokoll an.

m  Uberpriifen Sie, ob Ihr Geratetreiber geladen wurde.

Gehen Sie folgendermafien vor, wenn es bei einer der oben beschriebenen
Lésungen zu Problemen kommt.

1. Uberprifen Sie, ob die Bibliothek eingeschaltet ist.

2. Stellen Sie sicher, dass alle Kabel richtig an die SCSI-Karte angeschlossen
sind.
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Bibliothek kann nicht ordnungsgemag initialisiert werden

5.
6.

Uberpriifen Sie, ob nicht zwei Gerate die gleiche SCSI-ID haben. Zum
Beispiel haben Bibliotheken mit zwei SCSI-I1Ds Probleme, wenn die
Bibliothekseinheit und das Bibliothekslaufwerk die gleiche SCSI-ID haben.

Stellen Sie sicher, dass das erste und das letzte Gerat in der SCSI-Kette
terminiert sind. Informationen zu SCSI-IDs und Anschlissen finden Sie im
Handbuch zu Ihrer SCSI-Karte.

Uberpriifen Sie, ob die Bibliothek und die Karte von CA zertifiziert sind.

Stellen Sie sicher, dass Sie den neuesten Treiber fuir den HBA haben.

Nachdem Sie diese Schritte durchgefuhrt haben, fihren Sie das Hilfsprogramm
"Geratekonfiguration™ aus, und konfigurieren Sie die Bibliothek neu.

Bibliothek kann nicht ordnungsgemal initialisiert werden

In den folgenden Abschnitten werden die Methoden zum Beheben von Fehlern
bei der Initialisierung der Bibliothek beschrieben.

Beim Initialisieren der Bibliothek werden Slots als "Entladen” gekennzeichnet

Gultig auf Windows-Plattformen.

Symptom:

Die Bibliothek wird ordnungsgemag initialisiert, und die Slots werden als
"Entladen" gekennzeichnet.

LOsung:

Gehen Sie zum Beheben des Fehlers folgendermallen vor, wenn die Bibliothek
initialisiert ist und alle Slots der Bibliothek als "Entladen" gekennzeichnet
werden:

Uberpriifen Sie, ob die Bibliotheksverriegelung geéffnet ist. Wenn ja,
schlieRen Sie sie. Uberpriifen Sie das Aktivitatsprotokoll von CA ARCserve
Backup auf Fehlermeldungen.

Mdglicherweise ist die Bibliothek voll. Die maximale Anzahl der
Datentrager in einer Bibliothek entspricht der Anzahl ihrer Slots. Wenn das
Bibliotheksmagazin vollstdndig mit Datentréagern gefullt ist, mussen Sie
sicherstellen, dass sich keine Datentrager in den Bibliothekslaufwerken
befinden.

Hinweis: Es kann allerdings auch ein Hardware-Problem aufgetreten sein.
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Bibliothek kann nicht ordnungsgemaf initialisiert werden

CA ARCserve Backup zeigt bei der schnellen Initialisierung falsche
Informationen zum Slot an

Gultig auf Windows-Plattformen.

Symptom:

Die Option "Schnelle Initialisierung" ist aktiviert, und CA ARCserve Backup
zeigt falsche Informationen zu den Slots an.

Losung:

Um dieses Problem zu beheben, missen Sie folgende Punkte beachten:

®  Wenn Datentréager nach dem Herunterfahren des Bandprozesses héaufig
ausgetauscht werden miussen, sollten Sie diese Funktion nicht aktivieren.
Bei der schnellen Initialisierung muss der Benutzer interagieren. Wenn Sie
diese Funktion verwenden, mussen Sie eine Bestandsaufnahme der
Bibliotheksslots durchfiihren oder das Magazin nach jeder Anderung der
Slots neu laden.

Bibliothek liest bei der schnellen Initialisierung alle Datentrager
Gultig auf Windows-Plattformen.

Symptom:

Die Option "Schnelle Initialisierung” ist aktiviert, und die Bibliothek liest
wéhrend der Initialisierung weiterhin alle Datentréger ein.

L6sung:

Um dieses Problem zu beheben, miussen Sie folgende Punkte beachten:

®  Die Initialisierung der Bibliothek war nicht erfolgreich. Die Funktion
"Schnelle Initialisierung” wird nur nach einer erfolgreichen Initialisierung
der Bibliothek aktiviert.

®  Die Hardware-Konfiguration der Bibliothek wurde gedndert. Nach jeder
Anderung der Hardware-Konfiguration der Bibliothek wird die Option
"Schnelle Initialisierung" deaktiviert, bis erneut eine erfolgreiche
Initialisierung durchgefuhrt wird.

®  Die Datei CHANGER.CFG wurde geldscht oder tberschrieben.
CHANGER.CFG enthalt Informationen, die von der Funktion "Schnelle
Initialisierung" verwendet werden. Daher wird beim Ldschen oder
Uberschreiben dieser Datei die Funktion "Schnelle Initialisierung”
deaktiviert.
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Bandprozess wird nicht ordnungsgemal? ausgefuhrt

Bandprozess wird nicht ordnungsgemal ausgefuhrt

In den folgenden Abschnitten werden die Methoden zum Beheben von Fehlern
beim Bandprozess beschrieben.

Bibliothek erkennt Datentrager nicht ordnungsgeman
Gultig auf Windows-Plattformen.

Symptom:

CA ARCserve Backup kann einen zur Bibliothek hinzugefligten oder von einem
Slot in einen anderen Slot verschobenen Datentréger nicht erkennen.
L6sung:

Wird ein Datentrager manuell hinzugefugt, entfernt oder verschoben, missen
Sie eine Bestandsaufnahme der Slots durchfuhren oder das Magazin der
Bibliothek laden, um CA ARCserve Backup zu aktualisieren.

Anderungen am Ausgangsslot des Datentragers
Gultig auf Windows-Plattformen.

Symptom:

Der Ausgangsslot des Datentragers wurde geéndert.
Losung:

Um dieses Problem zu beheben, missen Sie folgende Punkte beachten:

®  Ein Datentrager befindet sich im Bibliothekslaufwerk, und ein weiterer
wurde in den ersten Ausgangsslot des Datentragers eingelegt.

Achten Sie darauf, keine Datentrager in den Ausgangsslot eines anderen
Datentragers einzulegen. Wenn von CA ARCserve Backup festgestellt wird,
dass der Ausgangsslot eines Datentragers bereits von einem anderen
Datentrager besetzt wurde, wird der Datentréger in den ersten
verfligbaren Slot eingelegt, der kein Reinigungsslot ist.

®  Ein Datentrager befindet sich in einem Bibliothekslaufwerk, und die Datei
CHANGER.CFG wurde geldscht oder Uberschrieben.

CHANGER.CFG enthalt Informationen zu dem Ausgangsslot eines
Datentragers, so dass, wenn sich beim Start ein Datentréager im Laufwerk
der Bibliothek befindet, dieser in den korrekten Ausgangsslot verschoben
wird.
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Bandprozess wird nicht ordnungsgemal ausgefihrt

Reinigungsdatentrager wird nicht wieder in Ausgangsslot verschoben
Gultig auf Windows-Plattformen.

Symptom:
Der Reinigungsdatentrager wird nach der Reinigung eines Bibliothekslaufwerks
nicht sofort wieder in seinen Ausgangsslot verschoben.

LOsung:

Um dieses Problem zu beheben, miussen Sie folgende Punkte beachten:

®  Mdglicherweise ist der Reinigungsdatentrdger aufgebraucht. Wenn der
Reinigungsdatentrager nach ein paar Sekunden aus dem
Bibliothekslaufwerk ausgeworfen wird, sollten Sie Uberprifen, ob der
Reinigungsdatentrager noch funktionstuchtig ist.

®  Wenn das Bibliothekslaufwerk nicht mit einer Berichtsfunktion tUber die
Datentragerreinigung ausgestattet ist, wird der Datentrager nach zwei
Minuten wieder in den Ausgangsslot eingelegt. Ist das Bibliothekslaufwerk
mit einer Berichtsfunktion ausgestattet, wird der Reinigungsdatentréger
nach der Reinigung sofort wieder in den Ausgangsslot befdrdert.

Kein freier Slot verfugbar

Gultig auf Windows-Plattformen.

Symptom:

CA ARCserve Backup gibt an, dass kein freier Slot vorhanden ist und der
Datentrager daher nicht in das Bibliothekslaufwerk zurtickgelegt werden kann.

Losung:

Im Ausgangsslot des Datentragers befindet sich ein anderer Datentréger, und
kein weiterer Slot ist frei. Sollte dennoch ein leerer Slot angezeigt werden,
wurde dieser wahrscheinlich als Reinigungsslot definiert.
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Bandprozess wird nicht ordnungsgemal? ausgefuhrt

Zeitlimit fir Bandprozess wurde Uberschritten
Gultig auf Windows-Plattformen.

Symptom:

Das Zeitlimit fur den Bandprozess wurde unerwartet Uberschritten.
Losung:

Um dieses Problem zu beheben, missen Sie folgende Punkte beachten:

= (Uberprifen Sie, ob lhre Bibliothek aktiviert ist und ob sich die
Bibliothekseinheit bei der Initialisierung bewegt.

®  Starten Sie Bibliothek und Rechner erneut.

Fehler bei Bandvergleich treten beim Formatieren oder Loschen auf
Gultig auf Windows-Plattformen.

Symptom:

CA ARCserve Backup gibt an, dass beim Formatieren oder Léschen von
Datentragern ein Bandvergleich-Fehler aufgetreten ist.

Losung:

Um dieses Problem zu beheben, missen Sie folgende Punkte beachten:

®  Der gelesene Datentrager entspricht nicht dem von CA ARCserve Backup
angezeigten.

CA ARCserve Backup l6scht oder formatiert Datentrdger nur dann, wenn
sie mit dem angezeigten Datentrager tUbereinstimmen. Dieser Fehler tritt
auf, wenn ein Datentrager manuell gewechselt und keine
Bestandsaufnahme zur Aktualisierung von CA ARCserve Backup
durchgefuhrt wird. Wird ein Datentradger manuell hinzugefugt, entfernt
oder verschoben, mussen Sie eine Bestandsaufnahme der Slots
durchfiihren oder das Magazin der Bibliothek laden, um CA ARCserve
Backup zu aktualisieren.

®  Dieser Fehler kann auch auftreten, wenn Sie versuchen, einen "nicht
inventarisierten™ Datentrager zu l6schen oder zu formatieren. Sie miussen
diese Datentrager zunachst tber eine normale Bestandsaufnahme
inventarisieren, bevor diese geldscht oder formatiert werden kénnen.
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Die Option sichert Daten nicht ordnungsgemafi

Die Option sichert Daten nicht ordnungsgemar?

In den folgenden Abschnitten werden die Methoden zum Beheben von Fehlern
bei der Sicherung beschrieben.

Andere Jobs kdnnen nicht tbergeben werden
Gultig auf Windows-Plattformen.

Symptom:

Wahrend der Ausfuihrung eines Jobs kann kein zweiter Job tUbergeben werden.

LOsung:

Wenn Sie versucht haben, einen Job mit der Option "Jetzt ausfuhren™ zu
Ubergeben, versuchen Sie stattdessen, den Job zu planen. CA ARCserve
Backup kann den Job ausfiihren, wenn ein freies Bibliothekslaufwerk zur
Verfiigung steht.

Bibliothek inventatrisiert Slots auf Grund eines Sicherungs- oder
Wiederherstellungsjobs

Gultig auf Windows-Plattformen.

Symptom:

Die Bibliothek fihrt nach dem manuellen Hinzufligen von Datentragern zu
Geraten auf Grund eines Sicherungs- oder Wiederherstellungsjobs automatisch
eine Bestandsaufnahme durch.

LOsung:

Nachdem CA ARCserve Backup Sie aufgefordert hat, weitere Datentrager
manuell einzulegen, um den Sicherungs- oder Wiederherstellungsjob fertig zu
stellen, fuhrt CA ARCserve Backup automatisch eine Bestandsaufnahme der
Datentrager in der betreffenden Sicherungs- bzw. Wiederherstellungsgruppe
durch. Nach der Bestandsaufnahme der Gruppe wird der Job fortgesetzt.
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Die Option sichert Daten nicht ordnungsgeman

Slots kdnnen keine Bestandsaufnahme durchfuhren, wenn sich Gruppen uber
eine Bibliothek mit mehreren Laufwerken erstrecken.

Gultig auf Windows-Plattformen.

Symptom:

Bei der datentrageriubergreifenden Sicherung von zwei Gruppen in derselben
Bibliothek mit mehreren Laufwerken werden mehrere Jobs ausgefiuhrt. Nur ein
Job fuihrt eine Bestandsaufnahme seiner Slot-Gruppe durch und fahrt fort,
nachdem die Datentréger in beiden Gruppen ersetzt wurden.

Losung:

Warten Sie, bis der erste Job abgeschlossen ist. Offnen und schlieRen Sie dann
die Bibliothek, und fihren Sie den zweiten Job aus.
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Anhang B: Verwenden von RAID

Dieses Kapitel enthélt folgende Themen:

Funktionsweise von RAID-Geraten (auf Seite 105)
RAID-Ebenen (auf Seite 105)

Funktionsweise von RAID-Geraten

Die Option stellt eine Gruppe von Laufwerken bereit, die sich wie ein einziges
Hochleistungslaufwerk verhalt. Mit dieser Option kdnnen Sie Vorgédnge auf
dieselbe Art und Weise wie normale CA ARCserve Backup-Vorgange ausfuhren,
die sich nur durch die Verwendung eines RAID-Datentrégersatzes anstelle
eines einzelnen Datentragerlaufwerks unterscheiden.

Ein RAID-Satz ist eine Gruppe von Laufwerken mit derselben RAID-Ebene, die
sich wie ein einziges Hochleistungslaufwerk verhalt. Beim Konfigurieren eines
Sicherungsjobs mit der Option wird die RAID-Gruppe als Ziel gewahlt. Diese
Gruppe enthalt samtliche Laufwerke, die in diesem RAID-Satz konfiguriert
wurden.

RAID-Konfigurationen erfordern in der Regel SCSI-Laufwerke (Small Computer
System Interface) und mdoglicherweise identische Laufwerke.

RAID-Ebenen

Die Option bietet drei verschiedene Arten von Fehlertoleranzmodi: RAID-
Ebene 0, 1 und 5. Die unterschiedlichen Ebenen dienen unterschiedlichen
Zwecken:

®  RAID-Ebene 0O: Daten-Striping
®  RAID-Ebene 1: Festplattenspiegelung
® RAID-Ebene 5: Striping mit verteilter Paritat auf Byte-Ebene und

Fehlerkorrekturinformationen

Hinweis: Welche RAID-Ebene fur Ihre Installation erforderlich ist, hangt von
der Nutzung des Netzwerks ab.
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RAID-Ebenen

Funktionsweise von RAID 0

RAID-Ebene 0: Beim Daten-Striping (Datenverteilung) werden Daten
transparent Uber mehrere Laufwerke verteilt, so dass diese Laufwerke wie ein
Hochleistungslaufwerk angezeigt werden. Dabei werden Datenblécke aus den
einzelnen Dateien Uber mehrere Laufwerke verteilt. Beim Daten-Striping
werden die Daten parallel verarbeitet, um einen hohen Durchsatz zu
gewahrleisten.

Durch Daten-Striping wird zwar auf Grund der parallelen Verarbeitung von
Daten ein hohes Leistungspotential, jedoch keine Fehlertoleranz gewahrleistet.
Wenn ein einzelnes Laufwerk in einer Gruppe der RAID-Ebene 0 ausfallt,
gehen alle Daten verloren. Bei RAID-Bandlaufwerken ist die Sicherung auf
Grund des Laufwerksausfalls nicht verfugbar.

RAID-Ebene 0 ist die ideale Losung, wenn optimaler Durchsatz wichtiger ist als
Fehlertoleranz. Wenn keine Fehlertoleranz erforderlich ist, miissen Sie RAID-
Ebene 1 oder RAID-Ebene 5 verwenden. Die folgende Abbildung zeigt die
Verteilung von Daten in einer RAID O-Konfiguration:

RAID O
Datei A

D atenblocke

Al Az A

110 1O 110

D aten-Striping D aten-Striping Erhohter
=ll| « =l - (=] Durchzatz

Bandlaufwerk—® Bandlaufwerk *—— Bandlaufwerk »

L = J

Mehrere Laufwerke verhalten zich wie ein einzelnes Hochleistungslaufwerk.

Yirtuelles BAID 0

Hinweis: Die Leistung ist entsprechend der Geschwindigkeit des langsamsten
Laufwerks in der Gruppe eingeschrankt.
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RAID-Ebenen

RAID-Ebene 1: Spiegelung

RAID-Ebene 1: Spiegelung ist die am haufigsten implementierte RAID-Ebene.
Damit kénnen Sie zwei Kopien mit Sicherungsdaten speichern. Eine Kopie wird
in der Regel am Sicherungsstandort behalten, die andere wird an einem
sicheren Ort aufRerhalb des Standortes aufbewahrt. Hierbei werden zwei
physische Laufwerke zu einem Array zusammengefasst. Die Daten werden
gleichzeitig auf beiden Laufwerken geschrieben oder gelesen. RAID-Ebene 1
bietet Fehlertoleranz und Zuverlassigkeit, indem Sie zwei Kopien mit
Sicherungsdaten speichern kénnen: Eine Kopie wird in der Regel am
Sicherungsstandort behalten, die andere wird dupliziert (gespiegelt) und an
einem sicheren Ort auRerhalb des Standortes aufbewahrt. Sie kdnnen die
Daten mit Hilfe dieser RAID-Ebene problemlos transportieren, ohne einen
Datentragerkopiervorgang durchfihren zu mussen.

Beim Spiegelungsmodus werden die Vorgange auf den Laufwerken dupliziert.
Wenn Daten auf ein Laufwerk geschrieben werden, werden dieselben Daten
auch auf das redundante Laufwerk geschrieben, so dass es immer zwei Kopien
der Daten gibt. Das redundante Laufwerk gewéhrleistet, dass die Sicherung
durchgefuhrt werden kann, selbst wenn ein Laufwerk oder Datentrager
ausfallt. Bei einem Laufwerkausfall wird die Sicherung bzw. Wiederherstellung
mit dem verbleibenden Laufwerk fortgesetzt.

Hinweis: Die RAID-Ebene 1 wird auch als Festplattenspiegelung oder
Duplexing bezeichnet. Bei der Spiegelung wird ein Kanal, beim Duplexing
werden zwei Kanale verwendet.

Die bei der Spiegelung verwendeten Datentragersatze sind mit CA ARCserve
Backup-Funktionen im Nicht-RAID-Modus kompatibel. Sie kbnnen CA
ARCserve Backup in diesem Modus verwenden, um Daten von allen RAID-
Laufwerken wiederherzustellen, wobei jedoch eine im Nicht-RAID-Modus
angehangte Sitzung dazu fuhrt, dass der Datentrdger im RAID-Modus
unbrauchbar ist. Wenn der Datentrager wiederverwendet werden soll, muss er
zuerst geléscht oder neu formatiert werden.

Funktionsweise von RAID 5

RAID-Ebene 5: Paritat ist eine Methode zur Fehlererkennung und -korrektur
bei der Datenlibertragung. Dabei werden spezifische Prifungen der
Datenbldcke in einem Stripe durchgefiihrt. Beim Ausfall eines einzelnen
Laufwerks kénnen die Informationen fiir fehlende Laufwerke oder Datentréger
durch eine Untersuchung der verbleibenden Daten und der
Paritatsinformationen neu erstellt werden. Mit Hilfe dieser Informationen kann
das System die fehlenden Datenbits neu erstellen.

Verwenden von RAID 107



RAID-Ebenen

RAID-Ebene 5 beinhaltet Daten-Striping. Bei einer RAID 5-Gruppe mit
mindestens drei Laufwerken werden die Daten und die Paritatsinformationen
Uber alle Laufwerke verteilt. Die Daten werden auf zwei Laufwerken
verarbeitet, wahrend das dritte die Paritatsinformationen enthalt. Falls ein
Datenlaufwerk ausféllt, gewéhrleisten die Paritatsinformationen, dass die
fehlenden Daten wiederhergestellt werden kdnnen.

RAID-Ebene 5 kombiniert optimale Leistung, Fehlertoleranz, hohe Kapazitat
und Speichereffizienz. Da das System wahrend des Schreibvorgangs
Paritatsinformationen berechnen muss, eignet sich die RAID-Ebene 5 am
besten fur Situationen, in denen wesentlich mehr Lese- als Schreibaktivitaten
stattfinden. (In Situationen, in denen mehr Schreibaktivitaten stattfinden, ist
RAID 1 besser geeignet.)

RAID 5 erhéht die virtuelle Kapazitat des Datentrdgers (mit RAID werden drei
Laufwerke als ein virtuelles Laufwerk angezeigt). Wenn die Kapazitét des
Datentragers beispielsweise 2 GB betragt, benétigen Sie normalerweise zwei
Bander, um vier GB zu sichern (Spanning). Mit RAID 5 kdnnen Sie jedoch
diese vier Gigabyte auf einem virtuellen Datentrager ohne Spanning speichern.
Wenn Sie drei Laufwerke mit RAID 5 verwenden, verdoppelt sich die
Speicherkapazitat. Wenn Sie funf Laufwerke mit RAID 5 verwenden,
vervierfacht sich die Speicherkapazitat.
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Terminologieglossar

Adapter

Ausgangsslot

Bandwechsler

Barcodes

Bestandsaufnahme

Bibliothek

Bibliotheksgruppe

Bibliothekslaufwerk

Entladen

Ein Adapter ist ein Hardware-Gerat, mit dessen Hilfe ein Computer mit
anderen Computern, Geraten oder elektronischen Schnittstellen
kommunizieren kann.

Der Ausgangssilot ist der Slot, in dem der Datentrager urspriinglich eingelegt
war. Auch urspriinglicher Slot genannt.

Ein Bandwechsler (auch als Wechsler, Jukebox oder Bibliothek bezeichnet) ist
ein Gerat, das das Einlegen und Auswerfen von Datentragern in und aus
Magazinslots und Bibliothekslaufwerken automatisiert.

Mit Hilfe von Barcodes kénnen Bibliotheken Datentrager-Indizes erstellen oder
Bestandsaufnahmen durchfiihren. Mit Barcodes kénnen Datentrager sofort
identifiziert werden. Eine manuelle Protokollierung ist nicht mehr erforderlich.

Bei der Bestandsaufnahme wird die Bibliothek angewiesen, den aktuellen
Status der ausgewéhlten Slots zu aktualisieren. Wenn sich ein Datentrager im
Slot befindet, wird er gelesen und inventarisiert.

Eine Bibliothek ist ein Gerat, das Uber ein oder mehrere Bandlaufwerke mit
einem automatischen Datentragertransportsystem, wie beispielsweise einem
automatischen Bedienarm, verfiigt, und mit dessen Hilfe groRe Datenmengen
ohne manuellen Eingriff gesichert werden kénnen.

Eine Bibliotheksgruppe ist eine Zusammenfassung mehrerer Magazinslots.

Ein Bibliothekslaufwerk ist ein Datentragerlaufwerk, das sich in einer Bibliothek
befindet. Dieses Laufwerk funktioniert als Teil der Bibliothek.

Beim Entladen wird das Entfernen des ausgewéhlten Bibliotheksmagazins
vorbereitet. Alle Datentrager in diesem Magazin werden als Entladen
gekennzeichnet. Weitere Vorgange mit den Datentragern in diesem Magazin
sind deaktiviert.
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Laden

Beim Laden wird das ausgewahlte Bibliotheksmagazin fur die Verwendung
durch CA ARCserve Backup vorbereitet. Alle Slots in einem Magazin werden
Uberprift und alle gefundenen Datentréager gelesen.

LUN (Logical Unit Number)

Magazin

Mailslot

Slot

Straffen

Eine LUN (Logical Unit Number) ist eine Kennung, die einem Geréat zugewiesen
wird, das Uber einen SCSI-Bus kommuniziert. Bei dem Gerat kann es sich um

einen Wechsler, eine Festplatte, ein Bandlaufwerk oder um ein anderes Gerat

handeln, das mit Hilfe von SCSI-Protokollen kommuniziert.

Ein Magazin ist ein auswechselbarer Behélter fur mehrere Datentréager.

Ein Mailslot ist ein Slot in einer Bibliothek, in den Datentréager geladen und
entladen werden kdnnen, ohne die Bibliotheksverriegelung zu 6ffnen. Er wird
zum Importieren und Exportieren verwendet.

Ein Slot ist ein Fach im Magazin zur Aufnahme eines Datentrégers. Diese
Komponente wird auch als Magazinslot bezeichnet.

Der mechanische Vorgang, bei dem sichergestellt wird, dass ein Datentréger
gleichméaRig aufgewickelt ist. Beim Straffen wird der Datentrager in der Regel
bis ans Ende und anschlieBend wieder bis an den Anfang gespult.
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Soft-Lese-/Schreibfehler « 51

Spanning von Bibliotheksgruppen « 86

Support-Seite, aufrufen « 5

T

Tape RAID Option = 16

Technischer Support - Kontaktinformationen «
5

Technischer Support, kontaktieren = 5

\%

Virtuelle Bibliotheken

112 Tape Library Option - Benutzerhandbuch

Konfiguration = 34
Konfigurationen mit gemischten
Datentragern = 37

Wechselmedienverwaltung = 85



	CA ARCserve Backup für Windows Tape Library Option - Benutzerhandbuch
	Inhalt
	1: Einführung
	Einführung
	Verwalten von Bibliotheken mit Hilfe der Option
	Verwalten von Daten in Bibliotheken
	Verwalten von Tape RAID-Bibliotheken mit Hilfe der Option
	Funktionsweise von Tape RAID
	Verwalten von Tape RAID-Datenträgersätzen


	2: Installieren und Konfigurieren der Option
	Voraussetzungen für die Installation
	Lizenzieren der Tape Library Option
	Installieren der Option
	Konfigurieren von Bibliotheken
	Konfigurieren einer Bibliothek mit Hilfe der Gerätekonfiguration
	Konfigurieren von RAID-Geräten
	Erstellen und Zuweisen von RAID-Geräten
	Anzeigen einer Zusammenfassung von RAID-Geräten

	Konfigurieren von virtuellen Bibliotheken in CA ARCserve Backup
	Konfigurieren von gemischten Datenträgern für virtuelle Bibliotheken in CA ARCserve Backup
	Identifizieren einer Bibliothek als VTL
	Deinstallieren der Option

	3: Verwenden der Option
	Vorgänge des Geräte-Managers
	Anzeigen von Informationen zu Bibliotheken
	Zusammenfassende Informationen zu Bibliotheken
	Detailinformationen zu Bibliotheken

	Informationen zu Bibliothekslaufwerken
	Zusammenfassende Informationen zu Bibliothekslaufwerken
	Detailinformationen zu Bibliothekslaufwerken

	Datenträgerinformationen
	Zusammenfassende Informationen zu Datenträgern
	Detailinformationen zu Datenträgern


	Geräteverwaltungsoptionen
	Kennzeichnen von Datenträgern mit Barcode oder Seriennummer mit Hilfe von CA ARCserve Backup
	Auswählen von Austauschdaten
	Austauschdatums für neue Datenträger
	Protokollieren ausgetauschter Datenträger durch CA ARCserve Backup

	Bestandsaufnahme von Slots
	Formatieren von Datenträgern
	Löschen von Datenträgern
	Datenträger auswerfen
	Straffen von Bändern
	Laden oder Entladen von Magazinen
	Datenträger reinigen
	Konfigurieren der Reinigungsslots
	Hinzufügen von Reinigungsslots basierend auf Slot-Nummern
	Entfernen von Reinigungsslots basierend auf Slot-Nummern
	Konfigurieren von Reinigungsslots basierend auf Barcode-Präfixen

	Importieren und Exportieren von Datenträgern
	Komprimieren von Datenträgern
	Datenträger rekonstruieren
	Offline-und Online-Wechsellaufwerke
	Geräte durchsuchen
	Konfiguration von Gerätegruppen mit Hilfe des Geräte-Managers
	Erstellen von Bibliotheksgruppen
	Zuweisen von Slots zu Bibliotheksgruppen
	Entfernen von Slots aus einer Bibliotheksgruppe
	Löschen von Bibliotheksgruppen
	Umbenennen von Bibliotheksgruppen

	Filtern von Bibliotheken
	Filtern von Bibliotheken


	Verwalten von RAID-Bandgeräten
	Löschen von RAID-Geräten
	Ändern der Eigenschaften von RAID-Geräten
	Verwalten von Band-RAID-Gruppen
	Vermeiden von Leistungseinbußen bei RAID-Geräten
	Optimieren der Puffergröße

	Verwalten von durch die Wechselmedienverwaltung gesteuerten Geräten
	Sicherungs-und Wiederherstellungsvorgänge
	Zugreifen auf Geräteverwaltungsfunktionen für die Sicherung oder Wiederherstellung
	So greift die Option gleichzeitig auf mehrere Laufwerke zu:
	Funktionsweise des Spanning in nur einem Schritt
	Sicherung und Wiederherstellung der Geräteauswahl mit RAID

	Funktionsweise der DLTSage-Problembehandlung
	Funktionsweise von CA ARCserve Backup beim Beheben von Bandlaufwerksfehlern
	Funktionsweise von CA ARCserve Backup beim Verhindern von Bandlaufwerksfehlern
	Funktionsweise von CA ARCserve Backup beim gleichmäßigen Verwenden von Bändern
	Funktionsweise der kontinuierlichen Reinigung von Laufwerken


	A: Fehlerbehebung
	Geräte scheinen nicht ordnungsgemäß zu funktionieren
	CA ARCserve Backup erkennt die Bibliothek nicht
	Bibliothek kann nicht ordnungsgemäß initialisiert werden
	Beim Initialisieren der Bibliothek werden Slots als "Entladen" gekennzeichnet
	CA ARCserve Backup zeigt bei der schnellen Initialisierung falsche Informationen zum Slot an
	Bibliothek liest bei der schnellen Initialisierung alle Datenträger

	Bandprozess wird nicht ordnungsgemäß ausgeführt
	Bibliothek erkennt Datenträger nicht ordnungsgemäß
	Änderungen am Ausgangsslot des Datenträgers
	Reinigungsdatenträger wird nicht wieder in Ausgangsslot verschoben
	Kein freier Slot verfügbar
	Zeitlimit für Bandprozess wurde überschritten
	Fehler bei Bandvergleich treten beim Formatieren oder Löschen auf

	Die Option sichert Daten nicht ordnungsgemäß
	Andere Jobs können nicht übergeben werden
	Bibliothek inventarisiert Slots auf Grund eines Sicherungs-oder Wiederherstellungsjobs
	Slots können keine Bestandsaufnahme durchführen, wenn sich Gruppen über eine Bibliothek mit mehreren Laufwerken erstrecken.


	B: Verwenden von RAID
	Funktionsweise von RAID-Geräten
	RAID-Ebenen
	Funktionsweise von RAID 0
	RAID-Ebene 1: Spiegelung
	Funktionsweise von RAID 5


	Terminologieglossar
	Index


